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PostverlagsortFreitag , 26 . November 1943 Ausgabe i Aurich

Lockender Preis ' für die Gegner verloren
Die Enttäuschung der Feinde über die Entwicklung an der Ostfront , in Italien und in der Aegäis wird größer

Feindrechnung durchkreuzte bete Wehrmacht einen ganz dickendurch die groß angelegten gegnerischen
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung Spekulationen gemacht hat . In seiner tläg

lichen Verteidigungsrede enthüllte Churchills
Stellvertreter Attlee , wie man der furchtbaren

Enttäuschung und der Wut Luft zu machen ge¬
denkt , nämlich indem man weiterhin Bomben
lasten auf Deutschland abwerfen wolle .
Hier enthüllt wieder einmal einer der britischen
Gangster -Häuptlinge die Methoden des Terror¬
frieges als eine Flucht aus der ohnmächtigen
Wut der Erkenntnis heraus , daß man an den
entscheidenden Land - und Seefronten des

Dr . W. Sch . Berlin , 26 . November .

Im Hinblick auf die Ostfront bleibt unsere
Aufmerksamkeit weiterhin vor allem auf die
Kämpfe westlich von Kiew gerichtet .
Alle Gegenmaßnahmen der Sowjets , die an
vielen weit auseinander gelegenen Abschnitten
der Front heftige Angriffe zum Zwecke der Ab¬
lenkung und Zersplitterung unserer Kräfte ein¬
geleitet haben , sind bisher ergebnislos geblies
ben . Weder bei Nitopol noch im Dnjepr -Bogen
und im Raum von Gomel ist dem Gegner der
Durchbruch gelungen , und ebensowenig hat er
es vermocht , diejenigen deutschen Reserven aus
dem Raum westlich Kiew abzuziehen , die dort
zur Durchführung unserer Pläne benötigt werden ,
Auch an einzelnen Frontabschnitten abseits von
Kiew , so nordwestlich von Newel , stehen die
Kämpfe sogar im Zeichen erfolgreicher deutscherGegenangriffe . So tonnte der größer
angelegte eigene Angriff in Richtung Kiew auch
weiterhin froh ber sowjetischen Gegenangriffeund der schwierigen Gelände -Verhältnisse zu
Bodengewinn und zur Aufreibung eingekesfelter
Feindgruppen führen, für deren Stärke die Ver¬nichtungs - und Beuteziffern deutlich sprechen .
Die Sowjets selbst müssen nach Moskauer Mel¬
dungen , die in schwedischen Zeitungen und durchenglische Agenturen veröffentlicht werden , nun¬mehr zugeben, daß sie sich westlich von Kiewunter startem deutschen Drud zurückziehen
müssen . Eine Londoner Bulls -Meldung spricht
von einem doppelten Rückzug der Sowjet -Armee
innerhalb des Kiewschen Einbruchsraumes .

diese Nachrichten von der Ostfront als beson
Im Lager unserer westlichen Gegner werden

ders bedrückend zu einer Zeit empfunden , wo
man schon außerordentlich schwer unter den
Enttäuschungen der Kriegführung in der Aegäis
und in Süditalien leidet . Die Aufregung derenglischen Presse über den Verlust von Leros
and Samos hat sich noch keineswegs gelegt .
Die „ Times " tommen höchst betrübt zu dieser
Schlußfolgerung : „ Zumindest bedeutet die
Räumung von Samos das Verschwinden der
legten festen Stellung der Alliierten im Aegäi¬
schen Meer . Es wird den Deutschen erneut die
Kontrolle der Gewässer vor der türkischen Küste
und vor Griechenland überlassen . Die Stellung
des Feindes auf der Balkan -Halbinsel wird da¬
durch wesentlich verbessert ." Angesichts der
vielen nervösen Fragen und heftigen Angriffe
mußte an Stelle von Churchill , der sich wie
immer in solchen Fällen zu drücken wußte , sein
Stellvertreter Attlee im Unterhause Rede
und Antwort stehen . Er redete sich recht kläglich
mit dem Versagen der italienischen Truppen
heraus , um zum Schluß festzustellen, daß die
Dinge etwas anders ausgesehen hätten , wenn
die Deutschen den Engländern etwas mehr Zeit
gelassen hätten , um ihre Kräfte aufzubauen ,

Krieges nicht zu einem entscheidenden Erfolg
tommen tann . Der frühere bulgarische Minister
und Sobranje -Abgeordnete Koschucharoffcharat¬
terisierte diese Einstellung sehr treffend , wenn
er nach einem Terrorangriff auf Sofia sagte ,
daß die Anglo -Amerikaner wohl Frauen und
Kinder töten könnten , aber nicht imstande seien ,
die Inseln Leros und Samos mit all ihren
militärischen Kräften zu halten .

Erst recht muß die deutsche Heimat
front die entsprechenden Folgerungen ziehen,
wenn jetzt die britischen Gangster im Zusam¬

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Ab 1. Dezember , , Italienische Sozialrepublik '
Einschneidende Gesetze und Maßnahmen vom italienischen Ministerrat beschlossen

Kunstgegenständen aus Museen und Privatbe¬
siz sind an der Tagesordnung. Die Uebergriffeder USA . -Soldaten gegenüber italienischen
Frauen haben zu zahlreichen Racheaften an

die Amerikaner in Süditalien betrunken auf

sogenannte

() Mailand , 26. November .

unter dem Vorsitz des Duce eine Reihe ein =
Der italienische Ministerrat hat Donnerstag

nahmen beschlossen. So wird der nationale USA.-Soldaten geführt . Haufenweiſe pflegen
schneidender Geseze und Maß =

republikanische Staat am 1. Dezember endgül- den Straßen herumzuliegen . Die USA.-Kom¬tig den Namen
re pub I i " führen . Die Fahne der italieni - mandeure lassen Autokommandos ,

, ,Italienische Sozial¬
republik "
fchen Sozialrepublit ist die Trifolore mit com
Liktorenbündel an der Spize der Fahnenstange .

lore mit Fransen und einem Lorbeerrand sowie
Die Kriegsflagge der Wehrmacht ist die Triko¬

dem republikanischen Liktorenbündel ,Granate , einem Anker und einem Adler in denvier Eden .

einer

Von besonderer Bedeutung ist sodann die
Schaffung einer Einheitsfront der

Arbeit , der Technik und der Künste

führung eines
unter Ausschluß des Kapitals sowie die Ein¬

einheitlichen Arbeitsbuches .

Ferner wird der Sonderausschuß für
der eingesetzt, desgleichen die Kommission zur
die Verteidigung des Staates wie

Ueberführung unrechtmäßig erworbenen Besizes

99

an den Staat .

Ungeheuerliche Ausschreitungen
() Stockholm , 26 . November .

tanern besetzten Teiles Süditaliens be =
Die Bevölkerung des von den Anglo -Ameri¬

schwert sich nach einer Berner Meldung von
Dagsposten " bitter über den Lebensmit

telmangel und das Auftreten der auslän¬
dischen Soldaten . Besonders erbittert ist man ,
wie ein in der Schweiz eingetroffener türkischer
Kaufmann , der Zeuge der alliierten Invasion
in Sizilien war , berichtet , über die Ameri¬
ta ner . Die männliche Bevölkerung wurde
zum größten Teil in Massen nach Nordafrika
transportiert , wo sie im militärischen Arbeits¬
dienst eingesetzt wird. Auf Sizilien und in
Süditalien benehmen sich die Amerikaner und
die farbigen Soldaten besonders übel . Plün¬
derungen , Vergewaltigungen und Raub von

Triumph des Willens
Von Karl August Walther

Mensch lebt nicht vom Brot allein . Wie die
otz . Eine alte Volksweisheit sagt : Der

physischen Kräfte der ständigen Erneuerung bes
dürfen , so muß auch der Seele stets neue Nah
rung zugeführt werden . Darin liegt der tiefe
Sinn des Gemeinschaftswerkes , dessen Name
Kraft durch Freude " zur glücklichen Formulie

rung einer revolutionären sozialen Parole
wurde . Kraft durch Freude ist ein kulturpolis
tisches Programm , dessen Wert sich in der in
diesen Tagen zehn Jahre umspannenden Pragis
vielfältig erwiesen hat .

An den Leistungen der NS - Gemeinschaft
Kraft durch Freude " ist der große Wandel ers

fennbar , der sich in Deutschland seit 1933 voll
30g . Wer hätte vorher je gedacht , daß deutsche
Arbeiter auf eigenen Ueberseedampfern dieMeere befahren , daß ihnen eine Welt der
Schönheit und der Freude geschenkt und offens
bart würde , die einstmals auf immer verschlos
sen schien! Kunststätten , Theater und Museen
haben ihre Tore weit geöffnet für den Stromder Gäste aus dem schaffenden Volke . Bay =

Lumpenkompanien , einsehen, die die Betrunke- reuth, die Stätte höchster Bühnenkunst, wird
nen von den Straßen auflesen .

Auf dem Schlachtfeld unbesiegbar

0 Genf , 26 November .

Noch nicht zwei Minuten brauche man mit
deutschen Soldaten zu sprechen , schreibt ein
Kriegsberichterstatter des „ Daily Expreß " , dann
erfahre man folgendes : „ Der deutsche Soldat
hätte etwas wie einen unerschütterlichen
militärischen Stolz ". Wenn das Kriegs¬
glückt sich gegen die Deutschen richte , so erklärten
die Soldaten , das liege daran , weil manchmal

die feste Ueberzeugung von allen, sagt der Be=
die Ueberzahl des Gegners so groß sei . Es sei

richterstatter weiter , die deutschen Armeen seien
auf dem Schlachtfeld unbesiegbar .
Jeder deutsche Soldat glaube daran , daß die
Alliierten vom Balkan bis zum Kanal im
Kampf besiegt würden . Zu der Tüchtigkeit der
deutschen Soldaten komme , so schließt der Be¬
richterstatter , auch noch ihr verwegener Mut .

Putschversuch in Bolivien ?

() Vigo , 26 . November .

=
In Bolivien laufen Gerüchte von einem

Putschversuch der Offiziere von Cocha
bamba , einer Garnison im Hochland , um .
Diese sollen persucht haben , den Staatspräsiden¬
ten General Penjar Anda während seiner fürz¬
lichen Reise an der Grenze von Paraguay fest¬
zunehmen . Eine Gruppe von Abgeordneten er =
suchte den Innenminister, der Kammer über die
Weite des Aufstandes einen Rechenschaftsbericht
abzulegen . Von seiten der Regierung werden
die Gerüchte weder bestätigt , noch dementiert .

ja , wenn meine Großmutter Räder hätte
Die bessere militärische Führung und die
besseren Soldaten haben es uns eben möglich Die Armee der USA . soll umgebaut werdengemacht , durch schnelles Zupacken all die Hoff ,
nungen zuschanden zu machen, die die Gegner Größere Beweglichkeit der Truppe auf Kosten der Ausrüstung des einzelnen Soldatenan den Badoglio -Verrat geknüpft haben . Das
wir schneller waren , ist die Ursache dafür , daß
, ,News Chronicle " von einem bejammerns
werten Gang der Dinge , und von einem schwe =
ren Prestige -Schlag gegen England spricht ,
und daß der „ Daily Expreß " feststellt , daß
Leros eine ebenso große Katastrophe wieDieppe " darstelle .

Den Gesamteindruck der tiefen Enttäuschung
hßt der bekannte britische Militärkritiker
Liddell Hart in der „ Daily Mail " so zu
lammen , daß in Italien die anglo -amerika
niche Offensive im Dred steden gebiie
ben sei. An der Ostfront hätten die Deutschen
gegen den Kiew - Vorsprung einen sehr schweren
Schlag geführt , der die meisten Leute belehrt
abe, die viel zu leichtfertig gewesen seien und

so etwas als unmöglich angesehen hätten . In
der Aegäis aber seien die Alliierten aus dem
Gleichgewicht gebracht worden und
hätten einen Rückschlag von beträchtlicher strate ,
gischer, politischer und psychologischer Bedeutung
errungen . Heute räche es sich, daß man nach der
Kapitulation Badoglios die Gelegenheit verpakt
und nur halbe Maßnahmen ergriffen habe . man
habe sich die Finger verbrannt und den
lockenden Preis verloren .

Der lockende Preis das sollte nach dem
Programm Churchills und Roosevelts der Sieg

uf dem Kontinent noch in diesem Jahre sein .
ie Festtellung Liddell Harts über die ver¬
annten Finger und den Verlust des lockenden

ises sagt nicht mehr und nicht weniger , als

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 26 . November .

Wie das Kriegsdepartement in Washington
mitteilt , wird die Ausrüstung der USA .-Armee
abgebaut . Die Feuerkraft der Artillerie soll
dafür erhöht werden . Die Divisionen selbst
sollen beweglicher gestaltet werden . Man will
bei diesem Umbau die Erfahrungen mit den
deutschen Nahkampfwaffen berücksichtigen , ge =
nau so wie man es nach dem Tunisfeldzug tat
und die auf dem dortigen Schlachtfeld gesam¬
melten Erfahrungen bei der Panzerwaffe be¬
nuzte , um Bauaufträge für leichte Panzer im
Werte von drei Milliarden Dollar zu lösen .
Das Schwergewicht wurde auf die Anschaffung
schwerer Tanks gelegt .

Jezt hat man festgestellt , daß beispielsweise
bei Salerno trotz der ungeheuren Vorräte für
den Nachschub doch nicht alles programmgemäß
verlief . Man behauptet , daß die Ueberaus¬
rüstung den amerikanischen Soldaten schwer¬
fällig gemacht habe und gibt sogar zu , daß we¬
gen der Mängel an der USA . -Armee die Eng¬
länder die Hauptlast des Krieges in Italien
zu tragen hätten .

macht wurde . Teilweise hatten die Kritiker
die Absehung Sommervells verlangt . Gegen
den deutschen Kampfgeist sind die Amerikaner
bisher nicht angekommen . Sie entschuldigen
sich damit , daß ihre Truppen nicht genügend
ausgebildet seien, können jedoch nicht leugnen ,
daß der deutsche Soldat dem amerikanischen
überlegen ist , genau so wie man zugeben
muß, daß die Deutschen eine überlegene
Taktik besitzen .

Sonntag spricht Backe

() Berlin , 26 . November .

Führung der Geschäfte des Reichsministers für
Am kommenden Sonntag spricht der mit der

Ernährung und Landwirtschaft und Reichsbau¬
ernführers beauftragte Oberbefehlsleiter Her¬
bert Bad e auf einer Landvolkkundgebung über
die Aufgabe der Erzeugungs - und Ablieferungs¬
schlacht in fünften Kriegsjahre . Die Rede , die
sich über das Landvolt hinaus an das ge¬

amte deutsche Volk richtet , wird im An¬
schluß an den 14 Uhr -Nachrichtendienst von allen
deutschen Sendern übertragen . Damit vor allen
Dingen den Landvolkangehörigen die Möglich¬

Diese Kritik hat zu einem Sturmlauf gegen feit gegeben wird , diese für die Arbeit in denden Generalfeldzeugmeister Sommervell fommenden Monaten richtungweisenden Aus¬geführt , der ein Anhänger des Materialkrieges führungen zu hören , wird überall quf den Dörist und dafür sorgte , daß die USA .-Armee bis fern von der Partei und vom Reichsnährstandzum äußersten motorisiert und der USA . -Soldat die Möglichkeit zum Gemeinschaftsemp
zum bestausgerüsteten Soldaten der Welt ge - fang geschaffen werden .

unter der Obhut von KdF . aus allen deutschen
Gauen von zahlreichen Werktätigen besucht . Es
gibt keine Vorrechte des Besizes mehr . Das
gilt nicht allein für die Bezirke der Kunst , son =
dern für alles , was geeignet ist , die Menschen
aus den Sorgen und Mühen des Alltags zu
erheben , sie zu entspannen , zu begeistern und
innerlich zu bereichern .

Reisen und Wandern sind in einem früher
nicht für möglich gehaltenen Umfange zum
lebendigen Ausdruck dieser neuen Kulturgesin¬
nung geworden . Selbst besondere , vorher
wenigen vorbehaltene Arten des Sportes , wie
Reiten , Segeln . Tennis und Golf wurden jeders

meinschaftswerk der kulturellen Selbstbefreiung
mann zugänglich gemacht . Ein gewaltiges Ges

des Volkes ist durch KdF . erstanden . Wer an
den Hamburger Weltkongressen für Freizeit und
Erholung teilnahm , konnte unmittelbar erleben ,
mit welchem Staunen und oft sogar Neid das
Ausland die Erfolge der deutschen Sozialarbeit
zur Kenntnis nahm und nach unserem Vorbild
ähnliche , der eigenen Mentalität entsprechende
Organisationen schuf .

Mitten in diefen großartigen Aufbau griff
der Krieg mit seiner Unerbittlichkeit . Es war
klar , daß nun auch KdF . die Bewährungsprobe
zu bestehen hatte . Von heute auf morgen mußte

recht zu werden , die sich aus der neuen Lage
eine Umstellung erfolgen , um den Aufgaben ges

ergaben . Zahlreiche Mitarbeiter , sowohl haupt¬
amtliche wie ehrenamtliche , eilten zu den
Fahnen . Gleichwohl galt es, ein Mehr an Ars
Großes , Neues zu schaffen . Auch der Kriegs¬
beit zu bewältigen und mit einem kleinen Stab

einsatz der NS - Gemeinschaft „ Kraft durch
Freude " hat mit seinen Leistungen den Beweis
erbracht , daß dieses Werk des Friedens gerade
im gegenwärtigen Schicksalstampf eine Quelle
der Sammlung und seelischen Stärkung zu
zeugender bestätigen als der Soldat , der nach

hartem Einsatz Stunden der Entspannung ges
nießt , wenn die Frontbühne spielt .

In enger Zusammenarbeit mit allen Wehr¬
machtteilen erfaßt die KdF . - Truppenbetreuung
den weiten europäischen Raum , der im Schutz
unserer Waffen steht . Ueber den eigentlichen
Zweck hinaus ist hier ein Bindeglied zwischen
Heimat und Front geschaffen worden : Der
Soldat sieht in den Künstlern die zu ihm
kommen , Sendboten von „ zu Hause " , die ihm
ein Stück Heimat nahebringen . Bis fast zu den
Bunkern der Hauptkampflinie im Osten oder
zu den Festungswerken der Atlantikküsten führt
dieser Einsatz der KdF . - Organisation . Die
Männer und Frauen , die in diesem Dienste
stehen , nehmen gern Ungemach und Strapazen

sind sie Monate hindurch unterwegs , um die
auf sich, um nur ihre Aufgabe zu erfüllen . Oft

entlegensten Gebiete zu erreichen , sei es im
hohen Norden oder auf den Inseln der Aegäis .
Nach dieser anstrengenden Tätigkeit steht den
Künstlern , sofern eine Auffrischung der Gesund¬
heit besonders erforderlich ist , eine Erholungs¬
möglichkeit zur Verfügung , die nach dem Ver¬
bild des KdF . -Reichserholungswerkes für Ar¬
beiter aus Rüstungsbetrieben und Bergwerken
geschaffen wurde .

In den Heimen des Reichserholungswertes
finden sich Arbeiter ein , die dort einen zusätz
lichen Urlaub verbringen . Eine besondere Ein¬
richtung gibt es für die Panzermänner und -
Bootfahrer , die Gelegenheit haben ,
Kameraden , die ihre Kampfwagen erbauten
oder deren Hände die Boote schufen , persönlich

mit den



ufammenzukommen . Troß der friegsbedingten von den Famiſten getrennt leben müssen, be- Kranz des Führers an der Bahre ReventlowsSchwierigkeiten wird durch die Hilfe von KdF .
erholungsbedürftigen Arbeitern ein Sonderur¬
laub ermöglicht , der sie aus der Umwelt des
Alltags an die See oder in die Waldlandschaft
der Berge führt . Im Dienst der Volksgesundheit
wirkt auch die Sportbewegung von KdF . Un¬
zählige Betriebssportgemeinschaften dienen die
fer Aufgabe. Eigene Sportpläge sind in vielen
Fällen vorhanden .

Wenn auch die großen KdF.-Reisen nature
gemäß heute unterbleiben müssen , so werden
doch Wochenendwanderungen veranstaltet , die
eine bessere Kenntnis der engeren Heimat und
ihrer Schönheiten vermitteln . Für Verwundete
und Rüstungsarbeiter finden auf Deutschlands
Binnenseen Dampferfahrten statt . Auch die Son¬
derzüge für Heimfahrten der in - und ausländis
schen Arbeiter , die durch ihren Arbeitseinsatz

treut KdF .
Ganz im Zeichen des totalen Krieges steht

der Künstlerdienst in den Luftnotgebieten . Es
ist gewiß feine leichte Aufgabe , unmittelbar ,
vielleicht schon wenige Tage nach einem Terror¬
angriff Freude in eine Stadt zu bringen , die
vom Feinde schwer heimgesucht wurde . Und doch
wird gerade auf diese Weise ein wesentlicher
Beitrag zur Stärkung der inneren Front gelei¬
ſtet . Sier wird die Heimatbühne, die in einer
Rotunterkunft spielt , zum Fronttheater . Und
dieses Spiel zwischen Trümmern wird zu einem
Bekenntnis . Es dokumentiert sich der unerschüt¬
terliche Wille , sich durch nichts unterkriegen zu
lassen und über allem Terror den Lebenswil¬
len der Nation zu befunden , der nirgends deut
licher zum Ausdrud gebracht werden fann als
im Kriegseinsatz der NS . - Gemeinschaft Kraft
durch Freude " .

Eingeschlossene Kräfte der Sowjets aufgerieben

Wenige feindliche Störflugzeuge überflogen
in der Nacht das nördliche Reichsge =
biet . Bei Bombenabwürfen des Feindes auf
einige Orte in Südfrankreich hatte die
Bevölkerung erhebliche Verluste .

Kämpfe im Osten dauern unvermindert heftig an - Hohe blutige Verluste des Feindes

() Führerhauptquartier . 25. Nov . | griff in der vergangenen Nacht Anlagen und
Schiffsansammlungen in den Häfen von 2 a

Donnerstag bekannt : An der Ostfront aller Kaliber an .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Maddalena und Bastia mit Bomben

gehen troz schlechten Wetters die heftigen
Kämpfe unvermindert weiter . Mehrere feind¬
liche Borstöße gegen den Brüdentopf Cherson
scheiterten . Am Brückenkopf Nitopol und im
großen Dnjepr - Bogen wurden auch
gestern Angriffe der Sowjets unter Abriege¬
Tung einiger Einbrüche in harten Kämpfen ab¬
geschlagen . Südlich Krementschug ge =
lang es dem Feind , mit starken Infanterie - und
Panzerkräften in unsere Linien einzubrechen .
Im Gegenstoß wurde eine feindliche Kampf¬
gruppe mit zahlreichen Panzern und Geschützen
vernichtet . Im Raume westlich Kiew ge¬
wann der eigene Angriff unter ständiger Ab¬
wehr zahlreicher feindlicher Gegenangriffe und
unter schwierigen Geländeverhältnissen langsam
an Boden . Die gestern als eingeschlossen ge¬
meldeten starten feindlichen Kräfte wurden
aufgerieben . Insgesamt erbeuteten oder
pernichteten unsere Truppen dort in den letzten

vier Tagen 199 Banzer , 554 Geschüße aller Art ,
dreihundert Maschinengewehre und Granatwer :
fer sowie 166 Kraftfahrzeuge . Die Sowjets
hatten hohe blutige Verluste . Zahl¬
reiche Gefangene wurden eingebracht . Im
Kampfraum von Gomel dauern die erbitter
ten Kämpfe mit den westlich und nördlich der
Stadt eingebrochenen feindlichen Kräften an .
Mehrere Umfassungsversuche wurden durch
eigene Gegenangriffe vereitelt und dabei An¬

griffsspigen der Sowjets zerschlagen oder zurückgeworfen . Nordwestlich Newel machte
unser Gegenangriff nach Abwehr heftiger
feindlicher Gegenstöße weitere Fortschritte.
Siebzehn Sowjetpanzer wurden abgeschossen.
An der übrigen Ostfront fanden teine Kampf¬
handlungen von Bedeutung statt .

An der fübitalienischen Front verlief
der Tag im allgemeinen ruhig . Ein starker
Verband schwerer deutscher Kampfflugzeuge

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
( Berlin , 26 . November .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Ober¬
befehlshabers der Luftwaffe das Ritterkreuz
des Eisernen Kreuzes an Oberfeldwebel Kelb ch,

Flugzeugführer in einer Fern -Aufklärungs¬
gruppe .

Terrorangriff auf Sofia

0 Sofia , 26 . November .

Die bulgarische Hauptstadt wurde Mittwoch
mittag erneut von anglo -amerikanischen Flug¬
zeugen angegriffen. Die Luftgangster warfen
ihre Bomben in dicht besiedelte Stadtviertel ab .
Bisher werden fünf Tote gemeldet . Vier Flug¬
zeuge wurden abgeschossen .

Besser denn je ausgerüstet

0 Sofia , 26 . November .

beschäftigt sich mit der bulgarischen Armee und
Das bulgarische Regierungsblatt „Dnes "

hebt hervor , daß sie heute besser denn je

ausgerüstet sei. Gut ausgebildet und aus¬
gerüstet mit den modernsten Waffen, sei die
rechnen müsse . Es gebe aber noch etwas an=
bulgarische Armee ein Faktor , mit dem man

deres, was der bulgarischen Armee Wert und
Kraft verleihe , das sei die Einigkeit und
Freiheit des bulgarischen Volkes , für die
sich die Armee nötigenfalls einsetzen wird .

Thronrede des King vor dem Unterhaus
Durch Lordkanzler Simon verlesen

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Feierlicher Parteltrauerakt für den völkischen und nationalsozialistischen Kämpfer

0 Botsdam , 26 . November .

Im Spiegelsaal des Neuen Palais in Bots¬
dam fand Donnerstag vormittag ein feierlicher
Partei traueratt für den im 74. Lebens¬
jahre dahingegangenenvöllischen und national

Kämpfersozialistischen Ernst Graf

Reventlow statt .
8 u

sei es gewesen , dem deutschen Bolt immer wies

der die volle Wahrheit über diesen Gegner zu
fagen. Dr. Frid ging sodann auf die Persönlich
feit des nationalsozialistischen und völkischen
Vorfämpfers Graf Reventlow ein , der die
Kraft besessen habe , unbeirrt und grad

linig den ihm vom Schicksal gewiesenen Weg

zum Wohle des deutschen Volkes zu gehen . Im

Kampf gegen eine Welt , die er als frant und
brüchig erkannt hatte , habe er sich nicht ges
scheut , auch in wirren Zeiten , als ihn feiner
hören wollte , seine mahnende Stimme laut
werden zu lassen . Dies sei das politische und
geschichtliche Verdienst eines Mannes , der sich
in Erkenntnis des hohen Sinnes seiner Auf¬
gabe schon frühzeitig zur nationalsozialistischen
Idee des Führers und zu seinem gigantischen
Wert bekannt habe . In diesem Lichte stehe der
Kämpfer Graf Reventlow als eine der markans
testen Erscheinungen der nationalsozialistischen
Bewegung vor uns .

Der Spiegelsaal hatte ein dem Ernst der
Stunde entsprechendes Gewand angelegt . Nach
weihevollen Klängen Bachscher Mujit würdigte
Reichsprotektor Dr. Frid , der dem Verstorbe¬
nen als Vorsitzender der nationalsozialistis
schen Reichstagsfraktion besonders nahe ge¬
standen hat , in einer von tiefem Empfins
den getragenen Ansprache das Werk und
die Persönlichkeit des Dahingegangenen ., Er er =
innerte daran , daß der politische Denker Graf
Reventlow in unbeirrbarer Konsequenz von

ieher das wahre Gesicht des Angelsachsentums
gekennzeichnet habe , auch zu einer Zeit , als dies
noch unerwünscht war . Mit dem feigen Mord
an wehrlosen Frauen und Kindern , durch die
Folgen gemeinster britischer Terrorangriffe
zeige sich jetzt dieses Gesicht in seiner unverhüll¬
ten Grausamkeit . Graf Reventlows Sendung die Feier .

Der Reichsprotektor legte sodann im Aufs
trage des Führers einen Kranz an der Bahre
des großen Toten nieder . Das Lied vom Guten
Kameraden und die Nationalhymnen beendeten

Ausbruchversuche der Sowjetflotte vergeblich
Hervorragende Wirkung der Maßnahmen der deutschen Sperrwaffe in der Ostsee

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 26 . November .

Seit Beginn des Krieges gegen die Sowjet¬
union versuchten die Bolschewisten immer wieder

ten Geeftreitfräften, denen für ihre Operationen
mit ihren im Finnischen Meerbusen stationier¬

nach dessen Ueberschlucken der Baltischen Staas
ten auch eine Reihe von Stützpunkten in der
Ostsee zur Verfügung stand , unseren Ostseever¬
fehr zu stören . Dank der deutschen Initiative ,

die sich sofort das Gesetz des Handelns sicherte ,
famen aber die nicht unbedeutenden sowjetischen
Ueber- und Unterwasserstreitkräfte von Anfang
an gar nicht richtig zum Zuge . Abgesehen davon ,
daß die Sowjets binnen weniger Monate ihre
Stützpunkte an der offenen Ostsee wieder ver¬
loren , legte sofort nach Beginn der Feindselig
feiten im Juni 1941 ein Verband deutscher
Minenschiffe unter teils sehr schwierigen
Verhältnissen eine Minensperre vor dem

Kriegsmarine wurde dann troz aller Störungs¬
Finnischen Meerbusen und sperrte dadurch die
Ausfahrt . Unter Mitwirkung der finnischen

versuche des Gegners, ja, teilweise unter den
Augen seiner Küstenbatterien , eine zweite
Sperre gelegt, die den Weg von dem belagerten
Reval über See nach Kronstadt abriegelte und

die Bolschewisten hinderte , Reval auf dem Was
erwege zu räumen . Allein ein Versuch einer

solchen Räumung tostete sie außer einer Reihe
von Kriegsschiffen 130 000 BRT . Handelsschiffs =

tonnage durch Minenwirkung . Weitere Schiffe
mit 70 000 BRT . fuhren sich an den Sperren
fest und konnten von der deutschen Luftwaffe
durch Bombenwürfe erledigt werden .

Die sowjetische Seefriegführung versuchte
nun in den beiden letzten Jahren während der

für die Schiffahrt im FinnischenMeerbusen zur
Verfügung stehenden jeweils sechs Monate
im Winter ist wegen der starten Bereifung ein
Verkehr unmöglich mit Siffe von U-Booten
die Abriegelung zu durchbrechen. Aber auch
diese Versuche blieben zum überwiegenden Teil
vergeblich. Nachdem in den Jahren 1941/42 ins :
gesamt 50 Sowjet -U -Boote als einwandfrei
vernichtet festgestellt werden konnten , sind 1943

wieder zehn U - Boote vernichtet worden . Mit

der Versenkung einer Zahl weiterer tann mit

Sicherheit gerechnet werden . Trotz aller mit
größter Hartnädigkeit wiederholten Versuche
scheiterten die meist von Sicherungs - und

Unternehmungen. Während die Ueberwasser
Minenräumbooten unterstützten sowjetischen

streitträfte von den deutschen Sicherungsvers
bänden zurückgewiesen wurden , blieben die U
Boote in den Minen - und Netsperren hängen .
War es in den vergangenen Jahren hier und
da einem vereinzelten U-Boot gelungen , durch
zubrechen und seine Torpedos in der Hauptsache
auf schwedische Handelsschiffe abzuschießen, wo¬
bei es zweifelhaft ist , ob diese Boote zu ihren
Stützpunkten zurückkehren konnten, so ist 1943
nicht einem einzigen Boot der Durchbruch in die
Ostsee gelungen .

Die deutsche Sperrwaffe hat hier eine voll .
fommene Wirkung erzielt und die eingesetzten
leichten deutschen Seestreitkräfte , die eng mit

der deutschen und finnischen Luftwaffe, können

der finnischen Kriegsmarine zusammenarbeiten ,
hervorragend unterstützt von den Kameraden

mit Stolz auf diesen Erfolg bliden, der nicht
zuletzt eine Folge eben dieses vorbildlichen Zus
sammenarbeitens ist.

In der UdSSR . und Mexiko gescheitert
(0) Madrid , 26 . November

Durch eine von General Franco ins Leben
gerufene Attion zur Heim bringung jpa .
nischer Kinder wurden nach sechsjähriger
Arbeit von 35 000 spanischen Kindern , die im
Bürgerkrieg von der sowjet -spanischen Regies
rung ins Ausland verschleppt wurden , bis jetzt
28 000 wieder in die Heimat zurückgeführt . Die
Bemühungen der spanischen Regierung find
lediglich in der Sowjetunion und in

Merito gescheitert , deren Regierungen die
Auslieferung verweigerten . In der Sowjet
union befinden sich noch heute 5000 spanische
Kinder , von denen ein großer Teil umgekome
men sein dürfte . Die deutschen Truppen befrei
ten im Osten 150 spanische Kinder , die in die
Heimat zurüdgeschickt wurden .

imFür den neutralen Beobachter inter Lockender Preis " für die Gegner verloren

Unruhe der Parlamentarier nicht beseitigt

Formulierung zu wählen, die in ihrer Plump¬
B. Berlin , 26 . November . heit einen gewissen Autorenanteil des der

Unterhaussigung ferngebliebenen Premiers
Den Gepflogenheiten des britischen Staats - Churchill erahnen läßt , denn gerade eine 3ities

wesens entsprechend , das den King als Lieferung der Tatkraft der Regierung während der
ranten guter Story -Unterlagen in einer prunt Lebensmittelverknappung " läßt in ihrer zwei¬
vollen Statistenrolle zu sehen gewohnt ist, for- deutigkeit das Schuldproblem des indischen
mulierte König Georg zur Vertagung des Par Hungerkrieges antlingen , eine dem britischen
laments einige Säge , die in wohltemperiertem Publikum immer unbehaglicher werdendes
Tonfall durch den Lordkanzler Viscount Si Thema .
mon verlesen wurden . Die Gelegenheit , nahe¬
zu eine Stunde lang die britischen Parlamen¬
tarter zu ungewohnter Schweigsamteit zu verur
teilen und Sorgenfalten durch fönigliche Huld
zu glätten , schöpfte der King reichlich aus . Er
war verschwenderisch bis zum äußersten , als es
galt , das eigene Publikum seiner Huld zu ver¬
fichern, und er scheute sich nicht, diese gleiche
huldvolle Geste den Sowjets und dem Herrgott
zu zollen, eine zwar für nicht britische Beob¬
achter etwas überheblich erscheinende An¬

maßung , jedoch für das zwischen den Mühlstei¬
nen Kreml und Weißes Haus flemmende eng¬
lische Selbstgefühl eine sehr schmeichelnde Geste.
Es muß ernsthaft in Frage gestellt werden , ob
der King seine Thronrede überhaupt hätte an¬
fertigen lassen können , wenn die englische
Sprache nicht über die englische Formulierung
bes deutschen Wortes „ begrüßen“ verfügt hätte .
Der King begrüßte alles und jedes . Seine Be¬
grüßung galt der Ausdauer und dem Fleiß
des britischen Volkes" , sie galt dem Komitee des
Herrn de Gaulle , sie wurde den „sowjetischen
Berbündeten in ihrer Befreiungsaktion " zuteil
und ließ auch Generalissimus Tschiangtaischet
nicht leer ausgehen . Um den Amerikanern sein
Wohlwollen zu versichern , wählte er die ge¬
schmadvolle Bezeichnung USA -Offensive" für
die in ihrer Auswirkung die Katastrophe von
Pearl Harbour überragenden amerikanischen
Niederlagen in den fünf Luftschlachten von
Bougainville .
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„ Ich sehe dem Tag entgegen " , an dem ich mit
Gottes Hilfe allen meinen Völkern die Seg¬
nungen des Friedens und des Fortschrittes 3 -
rückbringen kann " . So sagte er in eigener Sache,
wobei es zweifelhaft erscheinen mag , ob Reuter
aus Boshaftigkeit oder aus politischer Unvor¬
ficht diesem Spruch unmittelbar das Stichwort
Indien folgen läßt . Der King versicherte zwar
nicht diesen Indern sein Wohlwollen , cr ver¬
schwendete es lieber an seine Regierung, diesich
so außerordentlich tatkräftig bei der ernsten
Lebensmittelverknappung gezeigt " habe .

In britischen Clubkreisen geht die Story , daß
die beste Eigenschaft des Königs seine Frau
sei , da sie über den Verstand verfüge der dem
Ring oftmals in bedauerlichem Umfang man¬
gele , denn sie ist Schottin von Geburt . Es wäre
deshalb vielleicht für König Georg tunlich ges
wesen , gerade in dieser delikaten Angelegenheit
mehr auf den Rat der Queen zu hören , als eine

( Fortsekung von Seite 1 )

lung , wenn nach dem Bericht einer schwedi¬
schen Zeitung in London die beiden schweren
Terrorangriffe auf die Reichshauptstadt , die die
britischen Bomber bei Nacht und Nebel durch
führen konnten , als der bisher größte Sieg "
gefeiert werden . Die Berliner Bevölkerung hat
in den Nächten des Terrors und in den darauf¬
folgenden Tagen wirklich bewiesen, daß sie sich
nicht durch die Haltung derjenigen Volksgenos¬
sen beschämen lassen will , die im Nordwesten
und im Westen des Reiches den gleichen Schick¬
salsschlägen Trotz bieten mußten . Und darum
wird es eine fümmerliche Illusion bleiben , wenn
der britische Oberpirat Harris seiner Weber¬
zeugung Ausdrud gab , daß die Bombenangriffe
eine deutsche Niederlage herbeiführen könnten
und daß die Haltung der Berliner Bevölkerung
den Krieg entscheiden werde . Diese Haltung der
Berliner Bevölkerung steht aber nun aus nahe¬
liegenden Gründen in besonderer Weise im
Lichte der Weltöffentlichkeit . Alle neutralen Be¬
richte stimmen jetzt darüber überein , daß , wie

sonderer Weise offenbart , werden die Spekula

tionen der Harris und Kumpane jämmerlich zu
schanden werden . Auf der anderen Seite erleben
wir jetzt die grauenhaftesten Ausbrüche des Sas
dismus . So , wenn die „New York Herald Tris
bune" schreibt, daß es "Millionen gelüfte, die
Wirkung der Säuserblockknacker " in Berlin zu
sehen. Hier wird also hemmungslos das Ver
brecheridiom auf die Tätigkeit der Luftgangster
übertragen und gleichzeitig offen gesagt , daß
ausschließlich die Häuserblocks , also die Wohn¬
piertel und nicht die militärisch wichtigen
Stätten , die Bombenziele darstellen . Man wolle ,
so sagt eine andere amerikanische Zeitung , den
letzten moralischen Druck auf das Herz des Reis
ches ausüben . Man sieht nach allen militärischen
Enttäuschungen nur noch die Möglichkeit des
moralischen Druds , will sagen des Terrors
gegen Frauen und Kinder . Aber gerade
in , diesen Tagen wird es erneut unter Beweis

gestellt , daß auch die Heimatfront unerschütter¬
lich hält und damit die letzten Rechnungen des
Feindes durchkreuzt .

Kurzmeldungen

Haus war es erstaunlich , daß troz des einschlä
fernden Charakters der Thronrede die Parla¬
mentarier in der anschließenden Debatte sehr
hizig das Wort ergriffen . Offenbar genügte menhang mit den letzten Terrorangriffen auf die
selbst den Unterhausmitgliedern die huldvolle Reichshauptstadt sich gleichzeitig in der abgrund¬
Geste des Kings nicht zur Bereinigung der Fra - tiefen Verworfenheit ihrer Gesinnung wie in

gen, die in der Außenpolitik , in der sozialen ihrer militärischen Ohnmacht selbst entlarven .
Gesetzgebung und in der Kriegführung auf Ant- Das ist doch wirklich der Beweis für das Feh¬
wort drängen und denen der König nichts andelen jeglicher soldatischer Einstel¬
res als fenen sanft fäuselnden Wasserfall schö¬
ner Worte entgegensetzen konnte , der sorgsam die
jüngsten Klippen britischer Unruhe umging und
weder von der Kapitulation vor dem Kreml ,
noch von der wachsenden Bereitschaft der Ver¬
einigten Staaten , sich in den Teilen des briti
schen Empires häuslich einzurichten Notiz nahm.
Gerade diese Fragen aber hätte man gern im
Empire berührt gehabt , wie der konservative
Abgeordnete Oberst Brandner in der Debatte
erklärte . Das Empire müsse nun endlich einmal
verkündet bekommen, daß England nach dem
Kriege daran gehen werde , sein Commonwealth
zu organisieren . Luftfahrt , Ueberseehandel und
Schiffahrt seien auf dem besten Wege , aus den
englischen Händen zu gleiten , um so eifriger
müsse London sich an das Werk machen, durch
diese Faktoren das Empire zu erschließen . Eng¬
land müsse zeigen , daß es sein Empire so gut zu
organisieren verstehe wie die USA . und die
Sowjetunion ihre Herrschaftsgebiete . Die politi¬

sehr viel flarer umrissen als durch 45 Minuten die schweizerische Zeitung Die Tat " schreibt, Liefstand der Flußläufe und Seen, der auf die
sche Lage wird durch diesen einzigen Vorschlag

lange fönigliche Worte . Er deutet das völlige „die Disziplin der Berliner Bevölkerung Trockenheit dieses Jahres zurückgeht, hat die Gletsbritische Unvermögen an , nach den eigenen po- bewunderungswürdig war ". In dieser trizitätsversorgung der Schweiz ungünstig beinelitischen Grundsägen weiter zu leben und stellt Nacht " , so heißt es weiter , feierte die Kamerad flußt.
als die auszuwählenden Vorbilder die Vereinig - schaft Triumphe ." Die Stockholmer Bresse bringtten Staaten von Nordamerika und die UdSGR . immer weitere Befundungen schwedischer Augen- schen Marineministers die sofortige Gründung diner

() General Franco hat auf Vorschlag des spani¬

hin , die zwar fönigsfremd find, aber dennoch zeugen, die alle einig sind in der Anerkennung fabemie für Unteroffziere angerdnet.
nom King als sehr lobenswerte und vorbildliche der ruhigen Entschlossenheit , die Männer wie () Wie aus Moskau gemeldet wird , ist N. 3 .
Verbündete bezeichnet wurden . Die gemeinsame Frauen in Deutschland während der Angriffe Aliiem gum stellvertretenden Außenformisfar
Zielsetzung Englands mit diesen Verbündeten und Rettungsarbeiten bewiesen. „Der Deutsche ernannt worden.
unterstrich der König durch seine lebhafte Ge- ist falt und ruhig wie zuvor , allen Schrecknissen 0 In der Nähe von Linkou im Bezirk Tugen in

nugtuung über die immer schwerer werdenden zum Troz " erklärten schwedische Reisende , die Mandschutuo wurden reiche Graphitlaer ent .

Schläge der Luftstreitkräfte gegen Deutschland soeben von Deutschland kamen , im Stockholmer beckt, bie 25 bis 30 Prozent reines Graphit ethalten .
und seine ausdrückliche Akzeptierung des sowje - Aftonbladet " . () Die Bevölkerung von Bengalen ist von

tischen Beherrschungswillens über den europäi¬ einer ungewöhnlich schweren Malaria Spidemie

fchen Kontinent durch das von Moskau treterte heimgesucht worden .
Wort der Befreiung " . Daß dieser Ausdruck nach
sowjetischer Ansicht auch einmal für Großbritan¬
nien zwedentsprechend sein könnte , vermochte der
König nur zu ahnen ,

Das Ausland fann feine Unterschiede in der
Saltung und Tapferkeit der Deutschen aller
Gaue finden . An dieser Tatsache , die sich für das
Ausland und damit auch für unsere Gegner in
der Beobachtung der stimmungsmäßigen Wir¬
lungen der Terrorangriffe gegen Berlin in bes

() Der Führer der provisorischen Regierung frete !

Indien , Subhas Chandra Bose , der an der Groß
ostasien -Konferenz in Tofio als Beobachter teilnahm .
tehrte aus Manila über Saigon nach Schonen zurük .

() Gin seit Jahrzehnten nicht mehr beobachteter

Verlag und Drud NE - Gauverlag Weser -Ems
GmbH , Zweigniederlassung Emden , zur Zeit teer . Ver
lagsleiter : Paul Friedrich Müller Hauptchriftleiter :
Menso Folkerts ( im Wehrdienst ) . Stellvertretet : Friedri

Gain Bus Beit gültig Anzeigen -Breisliste R . 21



Die Schauspielerin / Von Herbert Wieben
stz Als fie vor das Bult trat , um Verse ges

genwärtiger Dichtung vorzutragen , wollte sie

wieder jenes seltsame Gefühl überfallen , das
fie schon auf der Fahrt beherrscht hatte . Jedoch
fand sie die Sicherheit des Gefühls wieder , als
fie mit einer fast zärtlichen Bewegung das Heft
aufschlug, um den Abend mit Rilkeschen Versen
zu beginnen . Rilfe , erläuterte sie mit behut¬
samen Worten , habe ja dem gegenwärtigen
Menichen noch viel zu sagen , und wenn er auch

über der Gemeinschaft gestanden habe, ohne in
ihr aufzugehen , so sei das von seiner Zeit be¬
dingt . Das jedoch , was er geschrieben habe ,
suche den Weg zum Herzen , zum ringenden ,
fämpfenden Herzen und gelte darum heute noch .

Sie schwieg und sah in den Saal , in dem nur
tummes Hören war . Sie fannte die Erwartung ,
die vor allen Vorträgen Schwang , und schlug
Deshalb entschlossen das Heft auf . Mit einer im
Beginn leisen , fast spröden Stimme las fie.
Mählich füllte fie die Leidenschaft des Schen
fens , ihre Stimme verwandelte sich, war nicht
mehr die Stimme einer vortragenden Frau ,
Jondern letztlich gemeingültig sprach aus ihr
bas , was sie las . Blüten ähnlich wuchsen die
zarten , leidenschaftlichen Worte Rilkescher Dich¬
tung vor ihr auf . Obzwar sie das , was sie in

dieser Stunde las , schon in sich aufgenommen
hatte , wurde es ihr neu und schön wieder
lebendig .

Schon bricht das Glüd, verhalten viel zu lang
höher hervor und überfällt die Wiese .

Der Sommer fühlt schon, der sich streckt, der
[Riese

im alten Nußbaum seiner Jugend Drang .
Die leichten Blüten waren bald verstreut ,
das erste Grün tritt handelnd in die Bäume ,
und rund um sie, wie wölbten sich die Räume ,
und wieviel Morgen war von heut zu heut ."

Sie spannte den Bogen der Dichtung vor den
beglüdten Menschen , die vor ihr faken , sie las
am Ende des Abends des alten Wandsbeker

Boten wunderbares „ Der Mond ist aufgegan¬
gen " . Selber empfand sie bei diesen Versen
eine unnennbare Wandlung , die ihr etwas von

fener tiefen , findhaften Frömmigkeit gab , wie
fie den alten Dichter beseelte .

Als sie nach hell aufrauschendem Beifall nach
einem Gedicht suchte , das dem Abend einen Ab¬
schluß geben sollte , wurde ihr ein kleiner Zet
tel auf das Pult geschoben , daß ein Herr sie nach
dem Vortrag zu sprechen wünsche . Sie sah auf
merksam in den Raum , um ein bekanntes Ge¬
ficht zu suchen, gab dann das Unterfangen aber
auf . Da legte sie entschlossen das Heft beiseite ,
und in den Raum sehend , in dem die Gesichter
wie vor einer dunklen Fläche standen , sprach
fie ein Lied , das der zu den Soldaten drängen¬
den Sehnsucht der Hörer Dolmetsch war .

Da sie , noch sinnend , von wem diese seltsame
Einladung kommen fönne , in ihrem Zimmer
faß , flopfte es . Er sei , sagte der Besucher , Arzt
eines Lazaretts , und er bitte sie , vor seinen
Verwundeten noch einmal eine fleine Lese¬
stunde einzuschieben . Sie sagte ohne Besin¬
nen zu .

Der Kreis der Verwundeten , dem fie am
mar nurnächsten Nachmittag gegenüberfaß ,

klein, denn die es hatten möglich machen fön¬
nen , waren am Abend zuvor in der Dichter¬
stunde gewesen . Sie sah davon ab , mit Versen
zu beginnen , sie las Ludwig Thoma und fand
erst am Ende der Stunde mit behutsamen Wor¬
ten zu den Tönen der Seele .

Die Verwundeten dankten ihr herzlich . Sie
wehrte lächelnd ab , ging zu den Betten , die im
Sintergrund des Raumes standen, und reichte
den hier Liegenden die Hand . Zu sagen ver¬

mochte sie nicht viel , denn der Blid auf biele | Liebenswürdigstes Geschenk der Technik "

verbundenen , zerschundenen und zerschossenen
Männer forderte Härte . Mit plöglich müder

Sand strich sie einem jungen Menschen über
die verbundene Stirn . Er , immer wieder von

Schmerzen geschüttelt, hatte von dem, was sie
las , nur die Hälfte verstanden und bat sie nun ,

Er nannteihm seine Lieblingsverse zu sagen .
es war , ,Der Mond ist aufgegan¬den Beginn

gen" . Sie sprach es nicht , sie setzte sich auf den
Rand des Bettes und sang es mit einer leisen

zärtlichen Stimme .

. . Geliebter Mann " , begann der Brief , den
sie an diesem Abend 'ins Feld schrieb, und in
dem sie von den beiden Stunden berichtete .

otz . Bei einer Morgenveranstaltung ber

Breslauer Städtischen Bühnen sprach Professor
Wolfgang Liebeneiner über den fünstleris

schen Film . Er ging dabei von der Forderung
aus , daß auch dieser nicht von der Technik be
herrscht werden dürfe , obwohl er das liebens

würdigste Geschenk der Technik " sei und alle

Bereiche des Lebens dem menschlichen Auge zu
gänglich gemacht habe . Für den Schauspieler
habe der Film eine ungeahnte und unabsehbare
Wirkungsmöglichkeit geschaffen . Für die deut¬

schen Dichter, die den Weg zum Film noch nicht
gefunden hätten , gelte es , sich über die eigene

Gesetzlichkeit des Filmschaffens flar zu werden .

So bald sich wahrhafte Dichterpersönlichkeiten
des Films annehmen würden , gäbe es feine

Duzendware mehr , über die sich alle Freunde
dieser jungen Kunst mit Recht ärgerten . Go

förperten Raisertums auf schwachen Füßen weit aber auch der Themenfreis des Filmes

stand . Darum suchte er Habsburgs Macht zu reiche , um die überwirkliche , rein geistige und
stärken, um solchermaßen das Reich unangreif feelische Welt solle er sich nicht bemühen
bar zu machen. In diesem Sinne ist Eugens fei unmöglich, etwa Dantes „Göttliche Komö
Ostwert zu verstehen. Die militärischen Erfolge die" in ihrer visionären Kraft überzeugend auf
gegen die Türken nützte er, indem er durch die tönende Leinwand zu bannen .
Ansiedlung von deutschen Bauern im Banat Produktionschef der Ufa sei der Ueberzeugung,
und in anderen Teilen Ungarns die Südost daß der Farbfilm den Farbsinn des Mens
ausstrahlung der deutschen Kultur inaugurierte schen anregen und verfeinern werde. Die Farbe
und durch die Schaffung der sogenannten werde eher stilisierend auf den Film wirten, als

Militärgrenze " schuf er den Begriff des deut
schen Wehrbauern .

Im Banne der deutschen Reichsidee
otz . Professor Dr . Heinrich von Srbi ,

der Sistorifer von hohem Nang , Präsident der
Atademie der Wissenschaften zu Wien , anläßlich
feines 65. Geburtstages vom Führer mit der
Verleihung der Goethemedaille ausgezeichnet,
hielt als Gast der Wiener Kulturvereinigung
einen überaus aufschlußreichen Vortrag unter
dem Titel „ Prinz Eugen im Lichte der neueren
Forschung " .

Es ist flar, daß eine über die Jahrhunderte
hinleuchtende Erscheinung wie die des Prin
zen Eugen von Savonen , der im Denken

des Volkes lebendig geblieben ist, im Wandel
der Zeit auch verschiedenartig gesehen wurde.

angehört hatte , in erster Linie den christlichen
Streiter wider den Großtürken , suchte die Epoche
der Aufklärung ihn als nationalen Denter für
sich in Anspruch zu nehmen , feierte ihn das 19 .

Jahrhundert als den großen Heerführer , so ist
die Gegenwart bestrebt , die Bindungen auf
zuspüren , die den fremdländischen Prinzen mit

der großen Idee des Heiligen Römischen Reiches
deutscher Nation verknüpften .

Erblickte in ihm das Barock , dem er selbst noch

Eine entscheidende Frage steht am Anfang
dieser Bemühungen . Warum ist der zwanzig
jährige Prinz , als er von Ludwig XIV . mit
seinen militärischen Ambitionen eine brüste

Ablehnung erfuhr , ausgerechnet nach Wien ges
gangen ? Srbit beantwortet diese Frage sehr

schlüssig dahingehend , daß Eugen , der mütter :
licherseits germanisches Blut in sich trug und
sich daher abstammungsgemäß zum Wiener Hofe
hingezogen fühlte , darüber hinaus im Banne
der deutschen Reichsidee stand , die gerade da
mals infolge der Bedrohung vom Osten Ent¬
scheidungen von säkularer Tragweite erforderte .
Eugens Teilnahme an der Schlacht vom 12 .
September 1683 , die Wien , dieses Bollwerk des
Abendlandes , von der Türkennot befreite , mar
der erste Schritt auf einem langen und erfolg
reichen Lebenswege , der ganz in den Dienst der

deutschen Reichsidee gestellt war .

Der Prinz , der bis zum Rang eines Reichs¬
feldmarschalls aufstieg , hat die innere Proble¬
matit des Reiches gekannt , die darin bestand ,
daß die einheitliche Struktur fehlte und der
Führungsanspruch des in den Habsburgern ver¬

TiermarktAmtl . Bekanntmachungen

Stadt Emden . Allgemeine Viehzäh - Für ostfriesische Züchter und Deck¬

lung am 3. Dezember 1943. Auf stationsbalter . 4 gute Bullen , 4- 1
Anordnung des Herrn Reichs - bis 4,7 % , zu verkaufen . Anfragen
ministers für Ernährung und unter 2505 OT3 . Emden .

Landwirtschaft findet am 3. De - Schwere Lieferungskuh vertauscht
zember 1943 im ganzen Deutschen
Reiche eine allgemeine Viehzäh - uh oder gutes Rind J . Klöver ,
lung statt . Die Zählung erstreckt Brockzetel 14.
fich auf Pferde ( ohne Militär¬
pferde) , Maultiere , Maulesel und Auh , im Dezember kalbend, verkauft 2 - 3 möbl . Zimmer in gutem Hause

Esel , Rindvich , Schafe , Schweine , F. Groeneveld , Hillenborg . in Aurich von jungem Ehepaar
gesucht . Angebote unter A 718
OT3 . Aurich .Ziegen , Federvieh , Bienenstöcke Milchfuh , fahr , gut , vertauscht gegen

und Kaninchen . Die Erhebung gutes güftes Enter Jan Menten ,

dient statistischen und volkswirt Oldersum , Tergaster Straße 282. 3immer , möbliert oder leer , gesucht.

schaftlichen Zwecken . Am Tage der Flotte Färse vertauscht gegen Bie
Zählung muß in jedem Hause ferungstier Wübbe Franzen , Al .
eine Person anwesend fein .

Ang . unter E 2497 OT3 . Emden .

es

Der neue

daß sie ihm eine noch stärkere naturalistische

Im Prinzen Eugen vereinigten sich, wie Note verleihen würde . In diesem neuen optisch

Heinrich v. Srbit anführte, in glücklichster Weise technischen Mittel und in der immer stärkeren
Der Stratege und der Staatsmann , der Förderer Berbindung des Filmdichters mit dem Regis
von Kunst und Wissenschaft, und der reinste leur steht Professor Liebeneiner die großartige

To jung
Mensch. Soviel sich die Forschung auch mit ihm Zukunft des künstlerischenFilms , der

er auch gegenüber der Tradition des Theaters
befaßt , noch immer ist sein Bild nicht ganz ist schon so viele beglückende Blüten getries
entschleiert . Neue Aufschlüsse erhofft der Wiener ben hat . Dr . Heinz Bröker .
Gelehrte von der in die Wege geleiteten , Suche
nach Eugens Briefwechsel mit der Gräfin Lori Neue Ausgabe Schillerscher Briefe . Im Insel
Batthyany - Strattmann , die des grei - Verlag erscheinen demnächst Briefe von Friedric

Reichsfeldmarschalls politische Vertraute Schiller , ausgewählt und herausgegeben vort

war. Sollte es glücken , diesen Briefwechsel in Reinhard Buchwald . Die Auswahl umfaßt 800
einem Batthyanyschen Familienarchiv auf - Briefe .

zustöbern , dann wird man wohl Endgültiges
über die politischen und staatsmännischen Pläne
des Prinzen erfahren .

Sen

Heiteres

Das Hosenherz

Die Jägervereinigung von Mirschbach hatte
Uraufführung einer Kleist - Tragödie einen sehr geschätzten Weidgenossen aus der

otz . Im Rahmen ber Oberschlesischen nahen Großstadt , einen Doktor der Philosophie ,

Eichendorff - Tage , die vom 25. bis 29. gebeten , einen Vortrag zu halten über das
November unter der Schirmherrschaft Baldur Thema : „ Die Charaktereigenschaften des echten

von Schirachs vor sich gehen , findet am Jägers . " Der Vortragende schloß seine mit Beis
29. November in Kattowit -Königshütte die Ur - fall aufgenommene Rede mit den Worten :
aufführung der Tragödie kleift " von Carl
Weichardt statt . Der Verfasser ist geborener
Oldenburger .

Uraufführung in Bremen
: : Das Bremer Schauspielhaus erwarb die

neue Komödie „Mit meinen Augen " von Curt
3 . Braun für den 15 . Januar gemeinsam
mit den Städtischen Bühnen Nürnberg und

dem Städtischen Schauspielhaus Stuttgart zur
Uraufführung . Auch die anderen Werke des
Autors , „Die große Kurve " und „Die Sonntags¬
frau " , wurden im Bremer Schauspielhaus ur¬
aufgeführt .

Und so macht also nicht die Uniform den

rechten Jäger , sondern allein der Charakter .
Es fann ein Weidgenoffe eine sehr abgetragene
Sose anhaben , die Hauptsache ist , daß darin ein

startes , für das edle Weidwerk begeistertes

Herz schlägt !"
Der Wink

Der Soldat saß mit seinem Mädchen auf der

Bank . Der Soldat war noch nicht lange Soldat ,

das merkte das Mädchen an seiner Zurüd¬
haltung . Als diese Zurückhaltung aber auss
zuarten drohte , fragte das Mädchen :

Und was verstehen Sie eigentlich unter

einem überraschenden Angriff ? "

Stellenangebote1 - 2 3immer , leer oder möbl ., in Damenschuhe , Gr . 36 , fehr gut er

Norden oder Umgebung gesucht . halten , geg . Gr . 38 , flacher Abf ..

Ang . unter N 471 OTZ . Norden . zu vert . Leer , Auf der Lübsche 5 .
Tüchtige Haushälterin , erfahren , arbeits¬

oder 2 Zimmer , gut möbliert , mit Laufgitter vertauscht gegen Anaben - freudig, für Haushalt zum Frühjahr
spielzeug Frau Boeckhoff , Loga , gesucht . Hauptlehrer B. Jaspers ,

Stuhr /Bremen , Schule .Morgenkaffee , in gutem Hause an
berufstätigen Herrn zu vermieten . Sorstweg 6.

Ang . unter 8 1631 OTB . Beer . Herrenfahrrad gegen Knabenfahrrad Lehrmädchen zum baldigen Antritt gef.
Lauber , Gemischtwar . , Emden -Borsum .

zu bertauschen . Besichtigung nur

gegen junge , Dez. -Jan , talbende Möbl . Zimmer , heizbar , von berufs =
tätigem Fräulein gesucht . Ange : Sonntag nachmittag . Joh . Kruse , Zuverlässiges Mädchen über 18 J . oder

Bushilfe für 2 Tage in der Woche ges .
bote unter & 2495 OT3 . Emden . Loga ; Horstweg 8 .

Genehmigung vom Arbeitsamt liegt
vor . Frau Herm . Schweers , Papenburg .Damengummimantel, Gr . 42 - 44 ,

sehr gut erhalten , gegen guterhal
tene Damenstiefel , Gr . 39 , zu vert . Welcher Junge will Binnenschiffer wer¬

den ? Ausbildung erfolgt auf Schlep :
Angebote unter 661 OT3 . Esens . pern , Kähnen und Motorschiffen . Ein¬

stellung auf Lehrvertrag tann jederzeit
erfolgen . Die Ostern 1944 zur Schul¬Bodenmantel , gut erhalten , Gr. 40,

gegen Burschenmantel , Gr . 42 , zu
tauschen gesucht . Angebote unter entlassung tommenden Jungen reichen

zweckmäßigerweise schon heute ihre Be
£ 1630 OT3 . Leer . werbung ein . Persönliche Vorstellung

ift erwünscht . Schulte & Bruns , AbteiDunkelblauer Wintermantel gegen
Läuferstoff oder fleinen Teppich zu luna Kanalschiffahrt , Emden .

tauschen gesucht . Angebote unter Ehrl ., häusliches Mädchen zum 1. Dez.
1633 023 . Leer . oder später gesucht . Frau G. W. Zim¬

mermann , Boetzetelerfehn 73.
Schaukelpferd vertauscht geg . Puppe

Jakobs , Emben , Gr . Brückstr . 100. 3uverlässige Verwalter -Famille , gut emp¬
fohlen , in Dauerstellung für mittleren

Damenhalbschuhe , Gr . 39 , gut er Bauernhof mit Marschboden gesucht .
halten , gegen Gr . 38 , gut erh . , zu Bomben oder Kriegsbeschädigte bevor¬
vertauschen . Strohdach , Leer , Sin zugt . 3uschr . u . 1625 DI3 . Leer .

denburgstraße 14 . Zuverl , Hausgehilfin gesucht . Dr . Siete
Wehl , Aurich , „Goldener Hirsch " .

Serrenfahrrad , gut erhalten , gegen
Damenfahrvad oder Klavier -Har - Fräulein für den landw . Betrieb sofort
monita zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter 2 1634 OT3 . Leer .

Oldendorf .
Tauschgesuche

die dem Zähler über den Vieh - uhkalb verkauft Hinrich Coorbes , Marschstiefel , gut erhalten , Gr . 43,
bestand genau Auskunft geben Wallinghausen 24. gegen Herrenschuhe , 43 , zu tau¬
tann . Mit Geldstrafe oder mit . schen gesucht . Loga , Parkweg 8 .
Gefängnis wird nach § 9 des Ge - Kuhtalb und Schaflamm (tragend )

fetes über Viehzählung vom 31. verf . M. Cornelius , Bebetaspel . Puppen gesucht , evtl . gegen fleinen

Oftober 1938 bestraft , wer die Kuhkalb , 14 Tage alt , verkauft Sie
Angaben , zu denen er auf Grund vert Weelborg , Nortmoor .

des Viehzählungsgesetzes aufgefor : Schweres Arbeitspferd , zugfest , ge¬
bert wird , verweigert , unvollstän gen tragende Stute zu vertausch . ,
dig oder nicht rechtzeitig macht . junge fahre Kuh und prima fette
Daneben tann auf Einziehung des Kuh zu verkaufen . M. P . Steen ,
vom Biehhal r oder Eigentümer Tergaster -Hammrich bei Olbersum .
wissentlich nicht angegebenen Vie - Ruf 144 .
hes erkannt werden . Emden , 24. ]

meister - Vi

Temmling , 1½jährig , gegen gutes
November 1943 Der Oberbürger Arbeitspferd zu vertauschen . Nä

heres durch OT3 . Weener , Horst¬
Kreis Aurich . Viehfenchenpolizei - Wessel -Straße , Ruf 196 .

liche Anordnung . Unter dem Vieh - Prima Schwein , ca . 150 g., gegen
bestande des Bauern Mente erstklassiges jähriges , 4 % Mut¬

bertalb ober 1 - 2jähriges güftes
Rind zu vertauschen . Zuzahlung
nach Uebereinkunft . Nehme auch 2
junge prima Milchschafe
Tausch . Angebote erbitte sofort.
B. Grimjes sen . . Emden , Alt¬
Früchtenburg .

in

Menfen in Riepe Nr . 40 ist die
Maul und Klauenseuche ausge¬
brochen . Zum Schutze gegen diefe
Seuche wird hiermit auf Grund
der §§ 18 ff . folgendes bestimmt :
Als Sperrgebiet gilt die gefchlof¬
fene Ortschaft von Riepe , und
swar vom Gebäude des Bauern
Frieling bis einschl . zum Platz - Jungen Deckeber (angefört ) tauft
gebäude der Geschw . Meenten . Jan M. Saathoff Wwe .. Telde

( Best Soltcop ) .Aurich , den 19. November 1943 .
Der Landrat . Eber , deckfähig , zu kaufen gesucht .

van Hoorn , Heisfelde , Ruf 2521 .
Kreis Aurich . Viehsenchenpolizei¬

liche Anordnung . Unter dem Vieh - Milchschafe , tragend , bis 4 Jahre

Film - Theater

Apollo - Theater , Emden . Sie waren
sechs!" Mit Pierre Fresnay , MiGinchèle Alfa , Suzy Delair .
spannender Kriminalfilm . Täglich
17. 30 Uhr , fasse ab 16. 00 Uhr
Sonnabend und Sonntag 14. 45
und 17 . 30 Uhr , Kasse ab 13 . 30
Uhr .

oder zum 15. Dez. gesucht . Frau M.
Freesemann , Twiglum über Emden .

Sansgehilfin sofort oder später gesucht .
Wwe . H. R. Mansholt , Dizum .

Sausangestellte mögl . fof . gesucht . Frau
Enno Johannsen , Apotheke , Esens .

Lichtspiele Emden

Münchhausen
Der große Ufa -Farbfilm

Apollo . Emden

, , Sie

waren sechs !"

Jugendliche nicht zugelassen !

Die Dfanne
fragt :

Ist es wirklich klug , mich mit sa
grobem Scheuersand zu putzen ?
Eine neue Pfanne ist heute nut
schwer zu bekommen . Nimmt .
darum VIM von Sunlicht !" - VIM ist .

allverwendbar , es putzt Grobes :
und Feines gründlich und scho
nend ! VIM spart auch Seife , weil

Junges Mädchen als Sausgehilfin zum es selbst eine schmutzlösende ,
1. over 15. Januar gesucht . Zu er seifenartige Substanz enthält .
fragen OT3 . Esens .

Tagesmädchen, anständig und zuverlässig, schont den Hausratfür meinen Geschäftshaushalt gesucht .
Friedrich Wolgen , Neermoor .

Aeltere Frau zur Betreuung einer alten
Dame gesucht . Angebote unter 2 1629 *VIME

Korbwagen zu vertauschen . Em¬
den , Große Deichstraße 7 I .

Serrenfahrrad und 2 Trittroller ge¬
gen Nähmaschine zu tauschen gef .

Ang . unter 1619 OT3 . Beer .

Stabiler Puppenwagen , sehr gut er¬
halten , Spirituskinderherd , guterh .
Kaufmannsladen und ein , Hart
gummiball geg . ein sehr gut erh .
Sofa zu vertauschen. Angebote un¬
ter N 469 OT3 . Norden .

Nähmaschine gegen Teppich zu vert .
Ang . unter & 2486 OT3 . Emden .

Kanonenofen , sehr wenig gebraucht ,
vertauscht geg . modernen Buppen¬
wagen Frau Wilhelm Willms ,
Margens bei Esens .

Volt , zu tauschen gesucht . Ange¬
Photoapparat gegen Bügeleisen , 220

bote unter 2492 OT3 . Emden .

Bügeleisen , 110 Volt , gegen Stabil - Lichtspiele Emden . Münchhausen . "
Der große Usa Farbfilm . Mit OT3 . Leer .

bautasten oder Eisenbahn zu vert .
Ang . unter & 2491 OT3 . Emden . Hans Albers . Gin Meisterwert Tagesmädchen für kleinen Geschäftshaus spart die Seife

Braune Damenschuhe, gut erhalten , deutscher Filmkunst . Der größte halt wegen Grtranfuna meins jezigen
aller bisherigen Ufa Farbfilme . sofort gesucht . Frau A. Janssen , Larrelt

Gr . 39 , gegen Damenschuhe , Gr . über Emden .
Achtung ! Bei dem gewaltigen

41. zu vertauschen . Angebote un
Münchhausen -Film neue Anfangs Bäderlehrling zum 1. April 1944 ober

ter 2490 Emden .
zeiten : Täglich 17, Sonnabend später gesucht . Joh . Seemann , Dampf¬

bäderei , Sheringsfehn , Ruf Tim
und Sonntag 14 und 17 Uhr .
Wir bitten um pünktliches Er
scheinen , da mit dem Hauptfilm

Münchhausen " die Vorstellung
beginnt . Jugendliche nicht zuge
Lassen.

Zuverlässiges junges Mädchen für mei
Lichtspiele „ Schwarzer Bär " , Aurich . nen Geschäftshaushalt gesucht . A.

Freitag bis Dienstag , täglich 15 Luther , Friseurmeister , Sandkrug i . O.
und 18 Uhr , Sonntag auch 13 Stundenhilfe wegen Erftantung meiner
11hr , das große Luftspiel : Das Hausgehilfin sofort gesucht . Frau Fe
Ferienkind " . Mit Hans Mofer , senfeld , Leer , Adolf -Hitler -Straße 26 .
Lizzi Holzschuh u . a .
hat Butritt .

Bunder Lichtspiele . Sonnabend , 27 .
Nov . , um 19 Uhr : Der unge¬
trene Edebort " . Mit Hans Mo¬
fer . Theo Lingen . Rudi Godden ,
Lucie Englifch u . a . Für Ju¬
gendliche nicht zugelassen .

bestande δεξ Bauern Emfe alt , gesucht . Ernst Beißner , Neesen Schwarze Knab .-Manchesterhose , gut
Harms in Oldeborg ist die Maul - Nr . 30 bei Porta (Westf .) .

und Klauenfeuche ausgebrochen . Schaf vertauscht gegen Schwein Jat .
Als Sperrgebiet gilt der in mei Dannemann , Egels bei Aurich .
ner Anordnung vom 4. Novem¬
ber 1948 festgelegte Bezirk . Aurich , Junge Ziege ohne Hörner verkauft

Frerich de Buhr , Osteel , Leezdorf
(Norden Band ) .den 20. Nov . 1943 . Der Landrat .

Parter und Gliederungen

erhalten , für 12 - 14jährigen , ge¬
gen Trainingsanzug , chose oder

Lange Damen -Sporthose , Gr . 42
bis 44 , zu tauschen gesucht . An¬

gebote unter A 710 OT3 . Aurich .

Dreirad gegen Puppenwagen oder
Sportfarre zu tauschen gesucht

01

Jugend

7 und 6 Kaninchen , weiß . Jung Ang . unter A 713 OT3 . Aurich .tière , mit Stall , fofort zu verk .
Ang . unter A 712 OTZ . Aurich Elektrisches Kinderfino gegen Stu

NSDAP ., Ortsgruppe Dornum .
Schönen jungen Schäferhund mit benofen zu vertausch . Näh . durch

"Sonntag , 28. November , bei See DIZ . Weener , Horst -Wessel -Str .
gut , Abstammung tauft Heijenga ,

berg : Tonfilm . Beginn 19. 30 Uhr . Leer , Heisfelder Straße 6. Schaftstiefel , Gr . 36 , gegen Gr . 38
zu vert . Deer , Groninger Str . 3.

RSKOV . Versammlung Sonntag , Schäferhund , wachsam , zu kaufen ge¬

28. nov . , 14 Uhr , bei Joosten , fucht . Corn . . Mudder , Loppersum . Knabenfahrrad gegen Kinderkino od .
Spielsachen für Mädchen oder geg .

in Mittegroßefehn . Zu dieser Ver - Schöner Dackel zu verkaufen . Leer ,
Waffeleisen , 220 Volt , zu tauschen .

sammlung sind insbesondere die Übbo -Emmius -Straße 48 B.
ges . Ang . unt . 1626 OTZ . Leer .

Kriegereltern und Kriegerviten Kinderauto (Selbstfahrer ) und klein . )
bes jetzigen Krieges herzlichst ein¬ Kastenwagen geg . Stabilbautasten Augustfehner Lichtspiele . Sonnabend

geladen . Ga spricht Kreisamtsleiter oder Eisenbahn zu bauschen ge = und Sonntag , 17 Uhr : ., Der

Parteigenosse Groß . Der Kamerad sucht . Leer , Adolf Hitler -Straße 16, dunkle Tag ." Jugendliche nicht
Seiteneingang . augelaffen .

haftsführer .

Wohnungen

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer von
berufstätig . jungen Ghepaar gef .
Ang . unter 2 711 023 . Aurich .

mel 48

Rohlehrling oder Fräulein , das etwas
tochen fann , sof . für „ Sotel zur Post "
in Norden gesucht . Meyer , Murich ,
Reilstraße 5.

Sanshälterin , ehrl . , sauber , völlig selbst .
Position , für Stadthaushalt , Ehefrau
8. 3. frant , zum 1. Dez. oder später
gef . Angeb . u . A 716 OIZ . Aurich .

Saushälterin für kleinen landwirtschaftl .
Betrieb gesucht . Bretthorst , Südarle .

Stellengesuche

Lehrstelle im Geschäft , gleich welcher
Branche , zu Ostern für meine 15jährige
Tochter gesucht. Angebote u . Nr . 100
DT3 . Weener , Sorst -Wessel -Straße ,

Gut rasiert

gut gelaunt

ROTBART
2

KLINGEN0

Sorgfältiges Abtrocknen
der Klinge am besten mit

weichem Papier gleich
nach dem Rasieren erhält

die Schnittfähigkeit .



Familienanzeigen
So Gott will , feiern die Eheleute Wil¬

helm Köhler und Frau Helene , geb.
Speffer , in Leer , Ringstraße 13. am
Sonnabend, dem 27. November 1943,das Fest der Goldenen Hochzeit . Wir
wünschen den beiden Alten auch ferner¬
hin alles Gute . Einige Nachbarn .

Geburten

Karl Hermann Theodor Aleg . Die Ge¬burt eines prächtigen Stammhalters |
zeigen in dankbarer Freude an : Her¬
mann Bültena und Frau Elfriede , geb.
Lübberint . Stapelmoor , den 22. No¬vember 1943.

Unsere Tochter ist angekommen. WilhelmDietmann und Frau , geb. Goldenstein .Dietrichsfeld , den 17. November 1943 .

Verlobungen
Ihre Verlobung geben bekannt : JohanneBosma , MA . Josef Clanzet . Leer

(Ostfr . ) , 3. 3. im Westen , Nov. 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Wini
fred Sohns , Werner Renz , z. 3. Leut¬
nant in einem Gren . -Regt . Düsseldorf .3. 3. Aurich . K!. Mühlenwallstraße
Berlin , 3. 3. im Osten .

Ihre Verlobung geben bekannt : MariaTjarts , Walter Nause , Gefr . in einem
Grenadier -Regt . Wiesmoor , Wiesmoor ,3. 3. Urlaub .

Ihre Verlobung geben bekannt : Irmtrud
Mertens , Hans Bruns , Uffz . in einem
Flat -Regt . Krefeld /Rheinl . , Remels24 November 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben befannt :
Feldwebel Konrad Dolesti und Frau
Peterdine , geb. Foden . Aurich , Hohe
bergerweg , im November 1943 .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Ihre am 20. November 1943 vollzogeneKriegstrauung geben bekannt : Ober¬
gefr . Garrelt Bildhoff , 3. 3. Urlaub ,und Frau Harmte , geb . Hinrichs .
Middelstewehr bei Eilsum .

Danksagungen

Für die zahlreichen Aufmerksamkeiten zu
unserer Vermählung sagen wir allenunseren herzlichsten Dant . S. Mescher
u . Frau , geb. Tuitjer . Westermarsch
Grashaus , 22 November 1943 .

Für die vielen Aufmerksamkeiten zu un¬serer Vermählung danken wir herzlichErich Buchholz , Ob .-Leutn . in einemi
Jagdgeschwader , und Frau Ingeborg ,geb. Steinmann , Emden .

Für die uns zu unserer Hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeiten sprechen wir
unseren herzlichsten Dant aus , KapitänOtto Brauer und Frau Elsine , geb .
Lente . Leer , den 16. Nov. 1943 .

Statt Karten . Für die uns aus Anlaßunferer Kriegstrauung erwiesenen Auf¬
merksamkeiten danken wir herzlich .Erich Hanstein und Frau Liselotte ,geb. Knittel . Aurich , im Nov. 1943 .

Für die uns anläßlich unserer Silber¬
hochzeit in so reichem Maße darge¬
brachten Glüdwünsche sprechen wir
allen unseren herzlichsten Dank aus .
Bernhard Luitjens und Frau , Groß¬
holum .

Ihre Verlobung geben bekannt : Hinrite Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬Egden , Joh . Andreeßen , Obergefr .
Sesel 78, Mullberg , 3. 3. Urlaub ,den 21 November 1943.

Vermählungen
Ihre am 20. Nov. 1943 in Stedesdorf

vollzogene Kriegstrauung geben be¬fannt : MA Obergefr . Johann Frerichsund Frau Hilda , geb Ubben . Gleich¬

lich unserer Silbernen Hochzeit danken
wir recht herzlich . Albert Neehuis und
Frau . Langeoog , Horst -Wessel -Str . 9 .

Für die uns erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten zu unserer Silberhochzeit sagen wir
allen unseren herzlichen Dant . Alber
tus Batter und Frau Theda , geb.
Odenga . E. -Molthusen , 23 , Nov. 1943 .

zeitig danken wir für die uns erwiese - Für das freundliche Gedenken zu meinemnen Aufmerksamkeiten .
Geburtstage danke ich allen von gan =

Ihre am 19. Nov. 1943 zu Boen voll - zem Herzen . Johann Rohlfs , Esens .
zogene Vermählung geben bekannt :
Johannes Janzen und Frau Trientje , Für die Aufmerksamkeiten anläßlich un¬
geb. Olthoff . Gleichzeitig danken wir
herzlich für erwiesene Aufmerksamfeiten .

Ihre am 18. Ott . 1948 in aller Stille
vollzogene Vermählung geben bekannt :
Jakobus Goldsweer und Frau Mars
grete , geb. Busch . Hazum , den 22 .November 1943 .

Emden , Richardstr . 7,
den 16. November 1943 ,
Heute erhielten wir von seinem

Oberleutnant und Kompanieführer die
erschütternde Nachricht , daß unser lies
ber , unvergeßlicher , hoffnungsvoller
Sohn . Bruder , Schwager , Onkel , Entel ,Neffe und Better

Johann Martin Brathuis
Gefr in einer San .-Abt ., Inhaber der
Ostmedaille und des Kriegsverdienst¬treuzes 2. Kl . mit Schwertern , in den
schweren Abwehrkämpfen im blühenden
Alter von 21 Jahren am 28. Sept .
1943 im Osten sein junges Leben für
Führer , Volk und Vaterland hat hin
geben müssen . In tiefer Trauer :

Johann Brathuis und Frau , geb.
Schröder , Gefr . Friz Schäfer , 3. 3 .im Westen , und Frau Etha , geb .
Brathuis , Uffz . Jannes Brathuis ,
3. 3 . Urlaub , und Frau Grete , geb.
Lohn , Wachtm . Hinrich Wilts , 3. 3 .
im Osten , und Frau Martha , geb ..
Brathuis , Johanne , Hermann , Luise ,
Adele , Silda und Heinrich Brathuis
sowie die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 28. November ,
10 Uhr , in der Großen Kirche .

Emden , Siedlung , Westerweg 8,
und im Osten , den 22. Nov. 1943 .
Am 27. Oftober erhielten wir

von seinem Leutnant die unfaßbare
Nachricht , daß unser lieber , herzens¬
guter , für uns unvergeßlicher Sohn ,
unser quter , lebensfroher Bruder , On¬
fel , Neffe , Better und treuer Freund ,Gefreiter

Hermann Maarfeld
Funker in einer Luftwaffenfelddivision ,
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. KI .,im blühenden Alter von 20 Jahren
am 11. Oktober 1943 bei den schweren
Kämpfen im Osten den Heldentod
fand . Er opferte sein junges Leben in
treuester Pflichterfüllung für Führer ,Volt und Vaterland . Seine lezte
Ruhestätte fand er mit seinen gefal¬
Tenen Kameraden auf einem Regiments¬
friedhof . In tiefem , unfagbarem Schmerz :

Sinrich Maarfeld u. Frau Johanne ,
geb. Grottendid , Gefr . Heinrich
Maarfeld , 3. 3. im Often , Meli ,
Sinrich , Erich , Friederike u . Johann
Maarfeld sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 28 , November ,
10 Uhr , in der Großen Kirche .
Mit der Familie trauert :

Firma Fecht und Dirksen , Tischer¬
meister .

Timmel 98, den 25 Nov . 1943 .
In tapferer Pflichterfüllung fand
am 14. Sept . 1943 unser lieber ,

hunvergeßlicher , lebensfroher Sohn , un
fer guter Bruder , Neffe und Better ,
Gefreiter

Theodor Richard Hinrichs
Inhaber des EK . 2. Klasse , im blü¬
henden Alter von 19 Jahren für Füh¬
rer , Volt und Vaterland im Osten den
Heldentod . Um stille Teilnahme bitten :

Johs . Hinrichs und Frau , geb .
Meyer , Uffz . Seito Hinrichs , 3. 3 .
im Often , Johann Hinrichs sowie alle
Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag . 5. Dez. , 10
Uhr , in der Kirche zu Timmel , wozu
wir herzlich einladen .
Mit der Familie trauern :

Bauer F. Andreßen und Frau , Ul
bargen .

Weener , den 23. Nov. 1943 .
Durch seinen Kapitän -Oberleut¬
nant erhielt ich die tiefbetrübende

Trauerkunde , daß mein lieber , herzens¬
guter Mann , unser treuer , lieber
Sohn , Bruder , Schwager , Onfel , Neffe
und Better , Maschinen -Obermaat

Elso Davids
im Alter von 43 Jahren sein teures
Leben für das Vaterland hat hin
geben müssen . In tiefer Trauer namens
aller Angehörigen :

Neeste Davids , geb. Klaassen .
Gedächtnisfeier Sonntag , 28. November ,
in der reformierten Kirche zu Weener .

serer Verlobung danken wir herzlich
Harmi Sanders , Bruno Arends , Holt¬
husen , Diz .-Verlaat .

Statt Karten . Für die Aufmerksamkeiten
anläßlich unserer Kriegstrauung sagen
wir allen unseren herzlichen Dant .
Dietrich Battermann und Frau Grete ,
geb. Battermann . Leer , 25. Nov . 1943

Reitham , Rechtsupweg , Schnon¬
orth , den 19. November 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Von

seinem Stabsarzt erhielt ich die
schmerzliche Nachricht , daß mein lie
ber , unvergeßlicher Mann , meiner drei
fleinen Kinder treusorgender Vater ,
unser herzensguter Sohn und Schwie¬
gersohn , unser lebensfroher , guter
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe und
Better , Gefreiter

Antoni Thesinga
Inhaber des EK . 2. Klasse und des
Verwundetenabzeichens , im 31. Lebens¬
jahre an seiner am 5. Nov. an der
Ditfront erlittenen schweren Verwun¬
dung am 6. Nov. 1943 den Heldentod
gestorben ist . In unsagbarem Schmerz :

Frau Sima Thesinga , geb . Müller ,und Kinder Annchen , Jürgen und
Klein -Antoni , Casjen Thefinga und
Frau , geb. Herfeld , Frau Müller
Wwe ., Bonno Thefinga und Frau ,
geb. Remmers , Hinrich Thefinga , z.
3. Wehrmacht , und Frau , geb. Pe¬
ters , Johann Thesinga , z. 3. Laza¬
rett , und Frau , geb. Remmers ,
Casjen Thefinga , z. 3. im Osten ,
und Frau , geb. Janssen , Jann he
finga , z. 3. im Osten , u. Fran , geb .
Betten , Andreas Thesinga , 3. 3. Wehr¬
macht , Martha Thesinga u . Bräuti¬
gam , Menne Wilts , z. 3. im Felde .

Gedächtnisfeier Sonntag , 5. Dez. , 10. 30
Uhr , in der Kirche zu Osteel , wozuwir alle herzlich einladen .

Ostvictorbur , den 20. Nov. 1943 .
Von seinem Kompanieführer er¬
hielten wir die tieftraurige Nach¬

richt , daß unser heißgeliebter Sohn
und Bruder , Entel , Neffe und Better ,
Unteroffizier

Georg Hermann Westerbur
geb. 29. 9. 1922 , gefallen 12. 10. 1943;
Inhaber der Ostmedaille , bei den schwe
ren Abwehrkämpfen im Osten sein jun¬
ges , hoffnungsvolles Leben hat hin¬
geben müssen . Er wurde auf einem
Heldenfriedhof zur letzten Ruhe ge¬
bettet . In tiefem Schmerz :

Harm Westerbur und Frau Gretje ,
geb. Dannemann , M. -Art .-Obergefr .
Hermann Welterbur , Gerhard Weiter :
bur , Masch . -Gefr . Jann Westerbar ,
Arbeitsm . Theodor Westerbur , Gre¬
tine , Anni , Peter , Bertus , Baula
und Reinhard Westerbur , Großeltern
sowie alle Anverwandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 5. Dez. , 10
Uhr , in der Kirche zu Victorbur .
Mit der Familie trauern :

Geschwister Flehner , Ochtelbur .

Groß -Oldendorf , 22. Nov. 1943 .
Hart und schwer traf uns die
traurige , unfaßbare Nachricht ,

daß unser lieber ältester , lebensfroher
Sohn , unser herzensguter , unvergeß¬
licher Bruder , Neffe und Vetter , Uffz .

Gerhard Peters
am 10. Oft . 1943 in seinem 19. Lebens¬
jahre sein junges Leben im Osten
lassen mußte . Er wurde auf dem Hel¬
denfriedhof seiner Division zur legten
Ruhe gebettet . In unsagbarem Schmerz :

Gerd Peters und Frau Gretje , geb .
Duis , und Kinder sowie die näch
sten Angehörigen .

Trauerfeier Dienstag , 7. Dez. , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Remels , wozu wir
herzlich einladen .

Ost -Großefehn , Schlesien ,
den 22. November 1943 .
Von seinem Oberleutnant und

Kompaniechef erhielten wir die schmerz¬
liche Nachricht , daß am 9. Oftober 1943
unser lieber , unvergeßlicher , ältester
Sohn , unser lieber Bruder . Schwager ,
Ontel und Better , Obergefreiter

Wilhelm Gronewold
im Alter von fast 30 Jahren in den
schweren Abwehrtämpfen im Osten den
Heldentod fand . In stiller Trauer :

Lübbert Gronewold und Frau Die¬
derike , geb. Röben , Dietrich Grone :
wold und Frau Marichen , geb. Ose¬
talla , Harm Kruse und Frau Ka¬
tharine , geb. Gronewold .

Trauerfeier Sonntag , 28 , November ,
9. 30 Uhr , zu Ost - Großfefehn , wozu wir
alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauern :

Familien Eihausen und Hinrichs .

Groothusen und Oldenburg ,.den 24. November 1943 ,
Heute 1 Uhr verschieb plöglich und
unerwartet unsere Hebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwe
ster , Schwägerin und Tante , Witwe

Liebe Deterts
geb. Hartens

in ihrem 87. Lebensjahre ,
In tiefer Trauer :

CI . M. Deterts u . Frau , aeb . Harms ,
J . Diedrichs u . Frau , geb. Deterts ,
Enfeltinder sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Beerdigung Sonntag , 28. November ,
14 Uhr , von der Kirche .

Westerende -Holzloog 71, 24 Nov. 1943 .
Heute 10 Uhr entschlief in den : Herrn
nach langem , schwerem Leiden meine
liebe Frau , unsere teure Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwie¬
gertochter , Schwester . Schwägerin und
Tante

Antje Folkers
geb . Georgs

Des Herrn Wille geschehe .
In tiefer Trauer :

Suntfe Folfers . Kinder sowie An¬
verwandte .

Beerdigung Montag , 29. November ,
14 Uhr . vom Sterbehause .

Danksagungen

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schmerzlichen Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres geliebten , unver¬
geßlichen Sohnes und guten Bruders
Süntte entgegenbrachten , sagen wir
unseren tiefempfundenen Dank . Fam .
F. Kampen . Biegefeld , 18. Non . 1943 .

Für die überaus herzliche Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes un¬
seres lieben , unvergeßlichen ältesten
Sohnes und Bruders , meines über
alles geliebten Verlobten , Obergefr . ,
Anton Freimuth , sagen wir allen un¬
seren tiefempfundenen Dant . Gerd
Freimuth und Familie , Martha Meyer
als Braut , Moordorf , 18. Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres heißgeliebten , unvergeßlichen
Sohnes und Bruders Anton sprechen
mir unseren herzlichen Dant
Arend Buß und Frau . Simonswolde ,
den 18. November 1943.

aus .

Für die vielen Beileidsbezeugungen
anläßlich des Hinscheidens unseres in¬
nigstgeliebten Söhnchens und Brüder¬
chens Willi -Klemens sprechen wir un
seren herzlichsten Dank aus . Bernhard
Wiesel , 3. 3. Wehrmacht , und Frau
Gesine , geb. Heidelberg . Geschwister
Aenne , Thea und Hermann . Emden ,im November 1943

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem schweren Leid ihre Anteil¬
nahme zu dem schmerzlichen Verlust an¬
läßlich des Todes meiner inniggelieb¬
ten Frau , unserer lieben , treusorgenden
Mutter , Hermine Lüppens , geb. Bron ,
entgegenbrachten , sagen wir unseren
herzlichen Dant . Lüppe Lüppens , Kin¬
der sowie alle Angehörigen . Weener ,den 17. November 1943 .

Für die herzliche Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines gelieb¬
ten , unvergeßlichen Mannes u . Vaters ,
Oberfeldwebel Jafob Grensemann , sa¬
gen wir allen , die unser in unserem
schweren Leid gedachten , unseren in¬
nigsten Dant . , Johanne Grensemann ,
geb. Uphoff , Kinder Hans und Herta ,
Wwe . Anna Grensemann , Wwe . Gerta
Uphoff sowie Angehörige . Boslapp ,
Hans -Zenter -Straße 161.

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schweren Verlust
anfäßlich des Heldentodes meines ge
liebten , unvergeßlichen Mannes , mei¬
nes Söhnchens liebevollen Vaters , San .
Uffz . Mimte Nörder , entgegenbrachten ,
sagen wir unseren tiefempfundenen
Dant . Frau Anna Rörder , Söhnchen
Klaas -Friedrich , Familie Klaas Nör
der , Frau Anna Janssen Wwe . Wal¬
linghausen , Neu Wiegboldsbur , den .
18. November 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres geliebten Sohnes
und Bruders entgegenbrachten , sagen
wir , besonders dem Pastor , unseren
tiefempfundenen Dank . Ludwig Sen¬
demer und Frau , Geschwister sowie
alle Angehörigen . Plaggenburg .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme zu . dem
schmerzlichen Verlust anläßlich des
Heldentodes meines lieben , unvergeß¬
lichen Mannes , unseres Sohnes , Ober¬
leutnant Ernst Möller , sprechen wir
allen unseren herzlichsten Dank aus .
Frau Johanne Möller und Angehörige ,
Blomberg , Ernst Möller und An¬
gehörige , Leer .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Teilnahme an¬
läßlich des schweren Verlustes meiner
lieben Frau , unserer so lieben Mutter
erwiesen haben , sprechen wir im Na¬
men aller Angehörigen unseren herz¬
lichen Dank aus . Familie Johann
Boppen , Familie Patthuis . Filium ,dent 19 November 1943 .

Für die überaus zahlreichen Be
weise liebevoller Teilnahme anläßlich
des Hinscheidens meiner lieben Frau
sage ich allen meinen allerherzlichsten
Dant . Hinrich Fleßner . Aurich , Haj¬
senburgerstraße 12.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Mannes , unseres lieben
Baters sagen wir allen unseren herz¬
lichen Dant . Im Namen aller Ange :
hörigen Helene Bon , geb. de Boer , u .
Kinder . Esens , den 20. Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Mutter sprechen wir
unseren innigsten Dant aus . Familie
6. P. Schmidt . Nordseebad Juist den20. November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Entschlafenen sagen wir
allen unseren herzlichen Dant . Familie
Wulf . Ost -Großefehn .

Allen , die uns in unserem schwerenLeid anläßlich des Heldentodes meines
einzigen , unvergeßlichen , lieben Soh¬
nes , meines treuen Bruders , Obergeft .
Klaas Wagener , ihre Liebe und An¬
teilnahme entgegenbrachten, sprechenunseren tiefempfundenen Dank
aus . E. Wagener , D. Wagener . Hinte ,13. November 1943 .

mir

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Tante und Großtante ,
Fräulein Greteline Mansholt aus Lar
relt , danken wir herzlich . Familie
H. Kronenberg . Jhren .

Für die herzliche Teilnahme , die uns
anläßlich des schweren Verlustes meines
geliebten Mannes , unseres lieben Soh¬
nes und Bruders , Oberfeldw . Frerich
Wietjes , entgegengebracht wurde , sagen
wir unseren herzlichen Dank . Fran
Talea Wietjes , geb. Strauß . Widdels¬
wehr , den 20. November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Liebe und Teilnahme aus Anlaß des
schweren Verlustes durch den Helden¬
tod unseres lieben Sohnes und Bru
ders , meines lieben Freundes , Ober¬
gefr . Benno Janssen Saathoff . sprechen
wir allen unseren innigsten Dank aus .
Familie Gerd Saathoff , Hanni Aeilts
als Freundin . Folmhusen , Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Entschlafenen spreche ich
meinen herzlichen Dank aus .
Kromminga . Bunde .

Koeno

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schmerzlichen Verlust anläßlich des
Heldentodes meines heißgeliebten , her¬
zensguten , unvergeßlichen Mannes , unseres lieben Sohnes und Schwieger¬
Sohnes , Obergefr . Johann Bruns , ent
gegenbrachten , spreche ich hiermit mei¬
nen tiefempfundenen Dank aus . Im
Namen aller Angehörigen : Frau Har¬
mine Bruns , geb. Weelborg . Jherings¬
fehn , den 21. November 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be
weise aufrichtiger Teilnahme anläßlich
des Heimganges unserer lieben Mutter ,Schwiegermutter und Großmutter sagen
wir allen herzlichen Dank . Im Namen
aller Angehörigen : B. Sertema und
Frau , J . Heifens und Frau . Weener¬
moor , den 20. November 1943 .

2 Rinder , schwarzbunt , ohne Ohr - |
marten , weiden seit 3 Wochen in
meiner Weide . Gegen Erstattung
der Unkosten abzuholen . Landwirt
Petrus Mescher , Uphusen bei
Emden .

Rind , hellschwarzbunt , entlaufen
oder vertauscht . de Wall , Emden ,
Godfried -Bueren -Straße 95 .
Schafe entlaufen . Um Nachricht

bittet Thees Brussen , Lammerts¬
fehn .

Mutterlamm entlaufen . Nachricht
geber erhält Belohnung . Dirt
Hoiten , Rorichmoor (Post War¬
fingsfehn ) .

Versammlungen

Versammlung der OFG . Imter
Rheiderland Sonntag , 28. Nov . ,
13. 30 Uhr , im Gasthof zur Waage
(Boekhoff ) in Bunde . Auszah¬
lung der Honigprämien u . Zucker¬
verbilligung . Wegen der Unter¬
schriften ist das Erscheinen sämt¬
licher Imfer notwendig .
Vorstand .

Unterricht

Der

Wer gibt 10jährigem Jungen Nach¬
hilfestunden in Deutsch und Eng
lisch ? Ang . u . 1627 OT3 . Leer :

Verloren

Tasche mit Inhalt (Schlüsselbund )
verloren . Gegen Belohnung ab¬
zugeben Leer , Hajo -Unten -Str . 85 .

Damenlederhandschuh , rotblau , gut
erhalten , verloren . Gegen Beloh¬
nung abzugeben beim Fundamt
Emden .

Toren .
Heeres - Offizierdolch am 24. 11. ver¬

Gegen Belohnung abzu¬
geben bei der OT3 . Norden .

Herrenarmbanduhr im Urlaub ver¬
loren . Wiederbringer erhält Bel .

મ
MORGEN

WIE

GESTERN

FRANCK
KAFFEEMITTEL

Wissenschaftliche Forschung
und sorgfältige Herstellung
sind die Grundlagen der

ASTA
ARZNEIMITTEL

Abzugeben bei der OT3. Aurid. ASTA A CHEM. FABRIK
Gefunden

Geldbörse mit Inhalt in Leer , Nähe
der Bahn , am 20. November ge =
funden . Gegen Erstattung der
Untoften abzuholen bei Boogd ,
Beer , Reimersstraße 4 .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , 28. Nov. (1. Advent )
Emden . Ev .- luth . Gemeinde . Neue Kirche .

10 Uhr Pastor Janssen . 14 Uhr Ka¬
techese, Pastor Janssen .

Ev .- reform . Gemeinde . Große Kirche .
10 Uhr Pastor Brunzema , 11. 20 Uhr
Kinderkirche . Neue Kirche . 16 Uhr
Pastor Weerda . Mittwoch , Kon¬
fistorienkammer der Großen Kirche , 16
Uhr Pastor Immer , Kriegsbetstunde .

Altreform . Gemeinde , Hofstr . 10 Uhr
Pastor Mensint . 11. 15 Uhr Sonntags
schule . 15 Uhr Pastor Mensint .

Wolthusen . 10. 30 Uhr Hilfspred . Müller .
Uphusen . 9. 15 Uhr Silfsprediger Müller .
Borssum . 10. 30 Uhr Sup . Rodenhauser ,

Aurich . Einführung von Pastor Julius 6 Vorsagfenster , gut erhalten , Gr .
Voget .

Jarssum . 9 , Uhr Pastor Cramer .
2 mal 1,08 Meter , geeignet für

Gandersum . 9 Uhr Predigt . Frühbeetanlage , je 20 RM , zu
Tergait . 10. 30 Uhr Predigt . verkauf . Aurich , Ostertorplatz 5 .
Suurhusen . 9 Uhr Pastor Immer .
Sinte . 10. 30 Uhr Pastor Jmmer .

2 Doppel -Kaninchenställe , stabil , zu

Groß -Midlum . 9. 15 Uhr Hilfspr . Tibbe .
fammen 40 RM , zu verkaufen .

Freepsum . 10. 30 Uhr Hilfsprediger Tibbe .
Leer , Westerende 28 .

Canum . 14 Uhr Pastor Heinken . 15 Uhr
Kinderkirche .

Verkäufe

Ankäufe

2 Bettstellen , m . Matr . und Aufl . ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . A 709 OT3 . Aurich .

Torf von Behörde zu laufen gesucht .
Ang . unter A 699 OT3 . Aurich .

10 000 20 000 Kg . Runkelrüben zu
faufen gesucht . Preisangebote an
Frau Ecke Nanninga , Upleward .

Greetfiel . 14 Uhr Pastor Beenten .
Bilsum . 10 Uhr Pastor Beenten .
Manslagt , 10 Uhr Pastor Theine .
Groothusen . 9. 30 Uhr Pastor Petersen .
Samswehrum . 10. 45 Uhr Past . Petersen .
Upleward . 14 Uhr Pastor Theine .
Campen . 15. 30 Uhr Bastor Theine .
Wybelsum . 10 Uhr Pastor Zwizers .
Ryjum . 14 Uhr Pastor Zwizers .
Norden . Luth . Kirche . 10 Uhr , im Ge¬

meindehause , Pastor Schmädefe . 11. 15
Uhr Kinderkirche . 15 Uhr Schulkirchen¬
dienst in Ostermarsch , Sup . Kortmann . 100 Zentner Stroh zu kaufen ge =

Mennonitenkirche . 10 Uhr Pastor Fast .
Dornum .

sucht . Eilert Neumann , Flachs¬
meer ( Post Steenfelde ) .11. 15 Uhr Kinderkirche . 15

Uhr Pastor Smidt .
Aurich . Reform , Kirche . 10 Uhr Dr. Fuder Torf zu kaufen gesucht . Peter

theol . Schreiber , Bremen . 11. 15 Uhr
Kinderkirche .

Luth . Gemeinde . 10 Uhr Pastor Cra :mer , Emden , im Gemeindehause . 11. 15
Uhr Kinderkirche im Gemeindehause .

Engerhafe . 8. 45 Uhr Kirche .
Münteboe . 8. 50 Uhr Kinderlehre für

Mädchen . 10 Uhr Kirche mit Abend
mahl . 14 Uhr Kinderlehre für Knaben .

Wiegboldsbur . 14 Uhr Kirche . 15 Uhr
Kinderlehre .

Deutsche Christen
Aurich , Kirche . 10 Uhr Predigt und

Taufe , Pastor Klinger . 11. 15 Uhr
Rinderlehre , Pastor Klinger .

Victorbur , Kirche . 14. 30 Uhr Predigt ,
Pastor Klinger .

Aerztetafel

Dr . Hofer , Loga . Krankheitshalber
vorläufig feine Sprechstunde .

Dr . med . Jlse Blümer , Leer . Ab
26. November 1943 Sprechstunden
bon 8. 30 bis 10 . 30 Uhr .

Geschäftliches

van Hees , Emden , Große Brück¬
straße 31 , Ruf 2911 .

Kuhdünger , 10 Waggon , sofort ober
zum Frühjahr gegen Kasse zu tau¬
fen gesuch . Preisangebote an Jo¬
hann , Kloer , Gemüsebau , Dorsten¬
Ulfkotte 61 .

Hobelbant , gut erhalten , zu laufen
gesucht . B. Eden , Jheringsfehn 2 .

Kleiderschrank , eintürig , zu taufen
gesucht . Christ , Leer , Königsstr . 23 .

Büfett , gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht . Klavier zu kaufen oder für
Kriegsdauer zum Unterstellen nach
Vereinbarung gesucht . Angebote
unter 1617 OT3 . Leer .

Es -Saxophon , Alt oder Tenor , C-
Flöte zu kaufen gesucht . Preis
ang . unter & 2481 OT3 . Emden ,

Personenkraftwagen mit oder ohne
Anhänger oder Lieferwagen ,
bis 1 o. , zu kaufen ges . Dampf
bäckerei D. A. Eggen , Emden¬
Wolthusen , Landstr . 14 , Ruf 2903 .

Puppe , evtl. mit Puppenwagen , zu
taufen gesucht . Angebote unterWindschutz , Gartenblumen , Stau¬ G2484 OT3 . Emden .den . Verkauf nur Sonnabends

und Sonntags vormittags in Pelzmantel oder gut erhalten . Win¬
meiner Anlage Suurhusen -Kolo - | termantel , Gr . 44/46 , zu tauf . gef .
nie . Friedrich Fischer , Gartenbau , Ang . unter & 2483 OT3 . Emden .
Emden , Petfumer Straße 55. Kinderwagen , gut erhalten , zu tau¬

Sanitätshaus Bod , Aurich , Ruf 761 , fen gesucht . Angebote unter G
jetzt Blücherstraße 33 . 2485 OT3 . Emden .

Klavierstimmen und Reparaturen . Schreibmaschine , fehlerfrei , zu kau¬
Musikhaus Reimer . Leer . fen gesucht . A. Melles , Gartenbau¬
Bahnübergang . Ruf 2162 ; Norden , betrieb , Hinte bei Emden , Ruf
Adolf - Hitler -Straße 18. Ruf 2710 . Loppersum 67 .

Kinderpuppenwagen zu kaufen ge¬
sucht . Angebote mit Preis unter
£ 1620 023 . Leer .

Winterharte Heckenpflanzen , Zier¬
sträucher für Vorgärten , auch für

Verschiedenes

am

Stadttasche bei H. Kohl, Emden, Arbeitsschuhe , Gr . 46, zu kaufen ges.Faldernstraße , Montag nachmittag
wahrscheinlich versehentlich mit¬ Ang . unter 1623 OT3 . Leer .
genommen . Es wird gebeten , die - Marschstiefel , Gr . 43/44 , zu tauf . ges .
felbe bei Kohl oder beim Fund - Ang . unter 1624 OT3 . Leer .
amt abzugeben , andernfalls An - Rodelschlitten tauft Thiele , Emden ,zeige erstattet wird . Betfumer Straße 70 .

Herrenfahrrad , gut erhalten , am 23. Schrotgewehr , Kaliber 16 - 20 , auNovember 1943 , gegen 18 Uhr , in
Leer , Hindenburgstraße , bei Firma
Connemann abhandengekommen .
Gretchen Cassens , Ostwarsings¬
fehn 389 .

taufen gesucht . Angebote unter &
2493 OT3 . Emden .

Mädchen - bzw . Knabenfahrrad zu
taufen bzw . gegen Eichen -Tisch¬
grammophon mit Platten zu bau¬Rind , 3iährig , dunkelschwarzb ., kl . schen gesucht . Angebote unter Eschwarz . Fleck aw . Klaue , Strick 2488 OT3 . Emden .um den Hörnern , seit längerer Stehlampe , gut erhalten , 220 Volt ,Zeit aus der Weide Jemgum¬

geife = Weg abbandengekommen . Lauft Frau Dirksen , Samswehrum .
Nachricht gegen Belohn . erbet . an Laute fauft oder bauscht gegen 3i¬
Kl . Buisenga , Weener , Ruf 299 . ther Käthe Eschen , Boßbarg (Kr .

Rind , 2 / 2jährig , schwarzbunt , zu - |
Aurich ) .

gelaufen . Kennzeichen : im linten Grüne Korbweiden tauft jed . Posten
Ohr geferbt . Abzuholen bei R. B. Dirt Gronewold , Auricher -Wies¬
Hinrichs Wwe , Bagband . moor II ( Post Spetzerfehn ) .

Rind , schwarzbunt , 1½jährig , auf - Haus mit kleinem Garten zu kaufen
gestallt . Gegen Erstattung der ges . Ang . u . A 714 OTZ . Aurich .
Unkosten abzuholen . Joh . Pleis , Akkordeon , mögl . 48 Bässe , zu Banuf.Bagband . gef . Ang . a . N 468 OTZ . Norben .
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Aus ostfriesischen Sippen Der Geburtstag- Blumenstrauß, den man uns versprachotz . Witwe Gesche Goosmann , geborene
Goosmann , die älteste Einwohnerin Strad
holts , fonnte am 19 . November ihren 93 .
Geburtstag feiern . Sie ist geistig noch recht rege
und nimmt lebhaften Anteil an allen Tages =
ereignissen Sie verbringt ihren Lebensabend
bei ihrem Sohn und verrichtet dort noch täglich
Hausarbeiten . Zu ihrem besonderen Stolz ge¬
hört es , daß sie mit ihren 93 Jahren noch ohne
Brille lesen und nähen kann . Oma Goosmann
erfreut sich bester Gesundheit . Sie ist seit 57
Jahren verwitwet , hat vier Kindern das Leben
geschenkt . Von 13 Enkelkindern stehen vier im
Wehrdienst und zehn Urenkel beglückwünschten
ihre Ahne .

Shren 86. Geburtstag fann am 26. Nopember
die frühere Handarbeitslehrerin Luise Mener
in Weener , Graf -Edzard -Straße , begehen. Die
Hochbetagte wurde am 26 . November 1857 in
Nordhorn geboren .

Am 28. November fann Witwe EngelStratmann , geborene Neemann , Neu¬
glansdorf , ihren 86 . Geburtstag feiern . Oma
Stratmann , die noch sehr rüstig ist , wohnt noch
auf ihrer Besitzung , die sie und ihr vor einigen
Jahren verstorbener Ehemann sich durch viel
Mühe und Arbeit erworben haben . Einer ihrer
beiden Söhne starb vor kurzem den Heldentod.

Seinen 85. Geburtstag begeht in voller Rü
stigkeit am 27. November Johann Beiß ,
Langeoog. Wer kennt Opa Leiß nicht , wie er ,
sein feifchen schmauchend . durchs Dorf wandertund Besuche bei seinen Kindern , Verwandten

und Bekannten macht? Mögen dem bärtigen
alten noch eine Reihe von Jahren beschiedensein !

Letzter Tag : 30 . November

" Hmm !" machte Frau Schulz mit einem
neugierig - genießerischen Blick in Frau Krauses
Küche . Das riecht aber fein bei Ihnen !
Kuchen ? Haben Sie etwa Geburtstag oder
tommt Ihr Hans auf Urlaub ?"

otz . Norddeich . Schiffsmodelle aus
allen Jahrhunderten . Man findet in
vielen ostfriesischen Häusern , Bauernhöfen und

Eine vortreffliche Künstlergemeinschaft von . . KdF " entzückte Leer Gasthäusern Schiffsmodelle und Sees .
bilder aus allen Jahrhunderten : die immer

otz . Geburtstagfeiern ist an sich eine schöne | minder eigenartige , auch pantomimische Phan - wieder auf die innere und äußere Verbunden¬
Sache was uns indessen gestern zum zehnten tastetänze , Peter Piet war ein Mann , der heit der Bewohner mit der See und der Schiff
Geburtstag der NS - Gemeinschaft Kraft durch selbst nicht lachen kann , aber die Lachmuskeln fahrt hinweisen . So eine schöne Sammlung
Freude " beschert wurde , übertraf selbst alles , aller in Bewegung sezte , Clare Pilaret hat auch der Besizer des Fährhauses in
was uns in so vielen Jahren von Rd . " ver - parodierte ( gleichwie im Rundfunk ) Kinder Norddeich im Laufe der Jahrzehnte zusammens
mittelt wurde an Kraft , Freude , tausendfachen stimmen anmutig , wobei besonders das reizende , getragen , die nicht nur der Raumausstattung ,Genüssen . Das Geburtstagskind beschenkt ge- zeitgemäße Gute Nacht , Vati "
wiß der Fall ist an sich ungewöhnlich , aber von Front weilt ) hervorragend gefiel ,

Gute Nacht , Vati " ( der an der sondern auch der Belehrung dienen soll . Man

seiner Seite aus sind wir ja an Selbstlosigkeit Klingler ,
Mimi findet in sehr schönen . sauter gearbeiteten Mo¬

gewöhnt .
eine Sängerin , bestätigte durch dellen alle Schiffstypen , angefangen vom ersten

ihren flingenden Sopran , ihre scharmante Vor - Drachenwilingerschiff und dem Südseeeinbaum
tragskunst den trefflichen Ruf , der ihr voran - bis zum modernen Riesendampfer unserer Tage .
ging , die Delius , ein Terzett schöner , sanges : Dazwischen Modelle aller Schiffe , die jemals
Fundiger Fraven schloß sich würdig an , Doris die Meere befuhren , von der Kogge angefangen
Duensing , Solotänzerin vom Frankfurter bis zum Kauffahrteischiff mit den Kanonerbe¬
Opernhaus gab glänzende Proben ihrer Tanzstückungen und den Fünfmastbarken oder den
kunst in phantasieerdachten Kostümen , Crucet , Walfisch gern . Interessant sind die dazu ge =
ein Imitator , der zum Beispiel eine Papptüte hörenden künstlerischen Delgemälde und Aquas

Leben erwedt , Geräushe , Töne urfomischer Art
zur Posaune , allerhand tote Dinge zu lustigem telle , die bildhaft die Modelle unterstreichen . khb .

wiedergibt , Zarah Learder und die Micky Maus
3 m Sprechen zwingt sie alle bedeuteten
eine leuchtende Blütenlese aus dem bunten
Strauß , den „ KdF. ", versprochen hatte . Sie alle
dufteten köstlich.

Feierlich begann der Abend : Kreisobmann
Friedrichs begrüßte die Geburtstagsgäste ,
die kein Plätzchen mehr frei ließen im Saal .
Gerade in dieser harten Zeit müsse es immer
wieder einmal frohe Stunden geben und die
solle auch dieser Abend bringen . Man hätte
auf alle Fälle Vorsorge getroffen : wollte uns

machen das gibt es einfach nicht: It ' s nicht
Feindtücke einen Stricheinen Strich durch die Rechnung

um 18,30 , dann beginnt die Vorstellung eben
um 23 Uhr ! Es war nicht nötig . . . .

Ein Füllhorn wonnevoller Gaben entleerte
ich vor der entzückten Genießergemeinde . Schier
ohne Unterlaß durchbrausten Heiterkeits - und

lende Bühnenorchester Ellom on leitete sie
Beifallstürme den Saal . Das vortrefflich spie¬

ein : schmissige Weisen sorgten sogleich für Stim
mung , die aber durch Heinz Gudelius , den
beliebten Ansager und Rundfunksprecher, eine
ungeahnte Steigerung erfuhr . Seine burlesken
Einfälle ; Scherze , „ Gedichte " begleiteten uns
dann , einem schimmernden Band vergleichbar,
durch alle Nummern der Spielfolge . Ju an
und Costa überraschten und entzückten durch
flassische Tänze im modernen Gewand und nicht

-

Gesichte diesen oder jenen Künstler zu erwähnen
Sollten wir , wider Willen , in der Fülle der

vergessen haben, so möge er verzeihen. Die Fülle
des Gebotenen trüge die Schuld . Es war eine
frohe Künstlerschar was sagen wir ? - eine
Künstlergemeinschaft hat ich hier zusammenge
funden , wie sie allüberall ( nicht zuletzt in Ber¬
lin !) mit größtem Erfolg wirken mag. Sie sei
bedank. und mit ihr das Geburtstagskind , das
sich an seinem Ehrentaa . wenn möglich selbst
übertroffen hat . Carl Heerdegen

Langfristige Marken nicht für späteren Gebrauch aufsparen

Auf dem Marktplay in Aurich wird bereits mit
otz . Aurich . Saupthengst förung .

den Vorbereitungen über die diesjährige Haupt¬
hengst förung , die am 8. und 9. Dezember
stattfindet , begonnen . Die Räume für die Körs

sem Jahre etwas schmaler angelegt, so daß noch

fommission , die Tribünen und Tierställe werden
aufgestellt . Die Vorführungsbahn wird in dies

genügend Raum für den Durchgangsverkehr
bleibt .

otz . Stradholt . Schülerin überfahren .

Ein Gespannführer hatte eine Schülerin , die sich
auf dem Wege zur Schule befand, ein Stück auf
seinem Wagen mitgenommen . In der Nähe der
Schule sprang das Mädchen vom Wagen herab ,
glitt aus und geriet mit einem Bein unter die
Räder . Das Kind erlitt einen Beinbruch . Der
Borfall veranlaßt den Hinweis , daß Kutscher
für Personen , die sie auf ihren Wagen mitneh¬
men , haftbar sind .

otz . Tannenhausen . Drei Brüder auf
Urlaub . Eine freudige Ueberraschung erfuhr
Die Familie Frerich & ür it , als gleichzeitig drei
ihrer Söhne auf Urlaub von der Front im El¬
ternhause eintrafen .

Umtausch verfallener Bedarfsdeckungsnachweise in gültige nicht gestattet
otz . Die Gültigkeit der Lebensmittelfarten | Teil sogar Versorgungsstörungen ein .

ist auf vier Wochen (eine Zuteilungsperiode ) Das Aufsparen von langfristigen Bedarfsnach
notwendig , um die Lebensmittelrationen an
begrenzt . Diese verhältnismäßig furze Frist ist weisen ist deshalb , durchaus unerwünscht .

die jeweilige Versorgungslageanpassen zu fön¬
nen . Aus besonderen Gründen mußte jedoch noch

schaffen we pen , die eine längere Gültigkeits¬Frau Weber schien in dauer besit n . Es handelt sich insbesondere umzu die Reises and 6 die nichtG
Weihnachtspäckchen ? Das ist doch viel zu früh ! mittelmarken , die Urlauberfarten und Hoch fönnen . Aus diesem Grunde ist es auch in feinem

Wie festgestellt werden konnte , ist Brandstiftung

Frau Schulz schüttelte den Kopf . Auf Ur¬laub kommt er nicht. Aber wir müssen doch
schon an die Weihnachtspädchen denken, FrauWeber! Ich habe eben ein Blech mit Pläßchen in den Ofen geschoben , die mein Hans so
gerne ißt . Die halten sich lange frisch , und auch

eine Reihe Bedarfdeckungsscheine ge vorgesehenen Rationen voll auszuliefern , so muß oog die Brandsirenen . In dem Schuppen des

„ Tia , aber . . . "

Ich bringe meine Päckchen in den ersten Des
zembertagen auf den Weg . Kommen sie im
mer noch zurecht ! "

zeitsfarten usw .

die Verbraucher haben keinen Anspruch darauf.
Die Lebensmittelrationen sind Höchstsäze ;

Wenn es bisher auch immer möglich war , die

doch andererseits darauf hingewiesen werden ,
daß die nicht in Anspruch genommenen Mengen

Falle möglich , verfallene Marten beim Ernäh
rungsamt in gültige umzutauschen . Derartige

müssen aber aus den oben erwähnten Gründen
Anträge werden immer wieder gestellt. Gie

abgelehnt werden , wenn auch noch so einleuchtende Gründe für den Verfall der Marken vor¬
gebracht werden .

Abendstunden des Sonntag ertönten auf Lange=
otz . Langeoog . Brandstiftung . In den

gebrochen, den die sofort herbeigeeilte Feuers
Schuhgeschäftes Albes war ein Brand aus

wehr bekämpfte, soweit es irgend möglich war .

die Ursache des Feuers .

Niederdeutsche Umschan

Ein

Bei diesen Bedarfsnachweisen ist die an sich

Lebhaft widersprach Frau Schulz. Da wird Frist nicht möglich, weil der Bedarf von vorn
ebenfalls erwünschte Bindung an eine kürzere

aber Ihr Weihnachtsmann sicherlich den An- herein nicht feststeht und die ständige Neuaus¬schluß verpassen, Frau Weber ! Uebrigensgabe erhebliche fartentechnische Schwierigkeiten lich verletzt .
( ) Oldenburg . Angefahren und töda

Nach dem 30 . November nimmt Sonntag gegen 18 . 45 Uhr

Reichspost private Päckchen ja gar nicht an !"
mit sich bringen würde . Die Verbraucher ver¬ wurde auf der Gartenstraße in Höhe der
wenden diese langfristigen Marken gerne dazu , Es ist zwecklos, derartige Anträge zu stellen . Moltkestraße eine Frau von einem Kraftwagen

„ Nanu ?“ Leichte Entrüstung malte sich auf sie für einen späteren Bedarf aufzu Sie belasten die ohnehin schon stark beanspruch angefahren . Die Frau erlitt hierbei so
Frau Webers Gesicht. Man kann doch nicht sparen . Werden solche Bedarfsnachweise für ten Ernährungsämter unnötig . Wenn die Verschwere Verlegungen , dß sie bald nach der Ein¬
zu Ostern Weihnachtspäckchen verschicken !" ungültig erklärt , wie es von Zeit zu Zeit gebraucher die ihnen zustehenden Rationen nicht lieferung in das Krankenhaus verstarb .

, ,So früh ist es auch nicht nötig " , stimmte schieht , dann werden sie zu den Berfallsterminen voll benötigen , dann ist es zweckmäßig , die Wa- anderer Unfall , der sich am gleichen Tage er
Frau Schulz zu. Aber vom 10. bis zum 30. in großen Mengen beim Einzelhändler eingelöst . ren abzunehmen und diese aufzubewa h - eignete , ist eine Mahnung an die Eltern , ihren
November ! Bedenken Sie , welche Riesenarbeit Da die Kleinverteiler jeweils nur soviel Waren ren . Es besteht dann nicht die Gefahr , daß die Kindern stets von neuem einzuschärfen , auf der
die Reichspost bei den Massenauflieferungen geliefert erhalten , wie sie etwa für die normale Bedarfsnachweise verfallen . Andererseits wird Straße vorsichtig zu sein . Der Unfall spielte sich
und den weiten Entfernungen zu bewältigen Versorgung der Verbraucher benötigen , treten der geordnete Ablauf der Lebensmittelverforum 14. 30 Uhr bei der Haltestelle Lambertistrake
hat ! Das will alles organistert sein . Und durch diesen plötzlich auftauchenden Bedarf zum gung nicht gestört . in der Nadorster Straß ab . Ein etwa zwölf¬
vergessen Sie nicht , sich für Ihr Weihnachts = jähriger Schüler wollte nach dem Aussteigen
pädchen an Ihren Soldaten eine Zulassungs¬ aus dem Trollibus die Straße überschreiten
marfe zu besorgen ! Alles rechtzeitig erledigen ! und geriet dabei vor einen anderen Kraftwagen ,
Auch vom Weihnachtsmann wird Pünktlichkeit von dem er angefahren wurde . Er trug eine
verlangt. Bummelt er, jo bereitet er feine mußte in ein Krankenhaus geschafft werden.

stark blutende Schädelverlegung davon , und
Freude , sondern Verdruß !"

Nachbarliche Hilfe unter ReichsschutzNachbarliche Hilfe unter Reichsschutz

Zinn .

Leer

tag finden eine Fachtagung und Arbeitstagung
otz . NS : Volkswohlfahrt tagt . . . Am Sonn¬

der verantwortlichen Mitarbeiter der NS¬
Bolts wohlfahrt der NSDAP . in Leer statt .
RamhafteRedner sprechen in den Fachtagungen ,
die um 10. 30 Uhr beginnen . Die Arbeitstagung

14 Uhr wird von der Musik einer Stamm¬
abteilung der Kriegsmarine umrahmt. In dieser
Tagung werden Gauamtsleiter Denter
Oldenburg und Kreisleiter und Gauinspekteur
Drescher das Wort ergreifen . Es ist selbst
verständliche Pflicht aller NSB . -Mitarbeiter ,
pünktlich zu erscheinen .

otz . Schillerkonzert . Wie alljährlich molten
Musttschüler und Schülerinnen ihr Können
unter Beweis stellen . Zu dem am Sonntag
um 15 Uhr im Rathaussaal stattfindenden
Konzert ist jedermann herzlich eingeladen .

wenn es geschehen ist ! Muß den Verdunkelungs¬
fündern wirklich erst hinter Gefängnismauern

fentlich führt diese erneute Mahnung endlich
Muße zum Nachdenken gegeben werden ? Hof

zum Ziel : Wer nicht . rechtzeitig und restlos ver¬
Dunkelt, verrät Ort und Mitmenschen an den
Feind!

otz . Shrenerfeld . Schwermütiger er¬
hängt aufgefunden . Der seit dem 25 .
August vermißte Arbeiter Unrüft aus Ihrenerfeld wurde im Börgerbusch erhängt aufge - .
funden. Das gefundene Fahrrad des U. , der
schon seit längerer Zeit zur Schwermut neigte ,
führte auf seine Spur .

Weener

otz . Auskunftstelle für Fronturlauber . Es

dürfte noch nicht allgemein bekannt sein , daß
beim Landratsamt in Leer eine Auskunftstelle
für Fronturlauber für Zivilangelegenheiten
eingerichtet ist., Leiter der Auskunftstelle ist

Leer, Straße der S . , Zimmer 21. Schriftliche
Kreisamtmann Wedemeyer , Landratsamt

Anfragen sind dorthin zu richten. Mündliche
Leer , Straße der SA ., Zimmer 21. Schriftliche
Auskunft wird während der Dienststanden erteilt .

otz . Anmeldung von Baustoffen . Nach einer
Bekanntmachung des Bürgermeisters der Stadt
Weener sind alle Baustoffe , die nicht für den
sofortigen Gebrauch bestimmt sind und sich nicht
im Eigentum von Herstellern , Händlern oder
Bauunternehmungen befinden , mit sofortiger
Wirkung anmeldepflichtig . In Frage kommen
Ziegel und andere Bausteine , Bauplatten ,
Dachziegel, Dachschieber , Bauholz , Baueisen ,
Kleineisenzeug und ähnliches .

() Syte . Vom Zuge überfahren .
Hier wurde eine Frau beim Eisenbahnüber¬
gang Blockhaus Gessel der Eisenbahnstrecke Bres
men Osnabrück von einem Güterzug erfaßt

der Durchfahrt eines in Richtung Syle fahren¬
und auf der Stelle getötet . Kurz vor

den Personenzuges waren die Schranken ges
schlossen worden . Die Verunglückte hob jedoch
die Schranke noch hoch und wollte vor der
Durchfahrt des Personenzuges die Schienen
noch überqueren , als zu gleicher Zeit aus ents
gegengesetter Richtung sich ein Güterzug rate .
Obwohl sie vorher noch durch Zuruf des

Schrankenwärters gewarnt wurde , setzte ste fich
auf ihr Fahrrad und fuhr weiter . Scheinbar
hat die Berunglückte das Herannahen des Güter¬
zuges nicht bemerkt .

Bolmerdingenüberraschte nach der Rückkehr von
im mer . Eine Einwohnerin im benachbarten

() Bad Dennhausen . Die bin im Schlaf

einem Ausgang in ihrem Schlafzimmer eine
fremde Frau , die flüchten wollte . Sie fornte
festgenommen werden . Es stellte sich heraus ,
daß sie aus Hamm stammt und bereits mehrere
Diebstähle begangen hat .

0 Bielefeld . Gasvergiftet auface

funden . In einem Hause an der Nordstraße
wurden die Eheleute C. bewußtlos aufges
funden . Der Gashahn war aus Unachtfamfeit
nicht geschlossen worden . Die Gasvergifteten

wurden in ein Krankenhaus gebracht .

0) Das Reichstriegsschädenamt hat mit
einem Beschluß jetzt auch die nachbarliche Hilfs =
bereitschaft , und Beistandsleistungfür Flieger¬
geschädigte durch Ueberlassung von Sachen unter
den Ersatzschutz der Kriegsfachschädenverordnung
gestellt. Während eines Fliegerangriffs waren
Bewohner völlig zerstörter Häuser schutzsuchend
in die Luftschußräume eines erhaltenen Hauses
gekommen . Darunter befanden sich Frauen , die
nicht ausreichend bekleidet waren und außerdem
Verlegungen davongetragen hatten . Ihrer
nahm sich eine Hausbewohnerin des Gast -Schutz¬
raumes an , holte aus ihrer Wohnung Kleidungs .
stücke und half damit den obdachlosen Frauen otz. Tausche Brautkleid gegen Kinderwagen !
aus . Sie gab ihnen einen Mantel , eine Strid 17 000 zufriedene Kunden . . . " so in der
jade und zwei Paar Schuhe. In der Aufregung Bremer Zeitung " in einem Bericht über dieder Stunde hatte man vergessen, den gegen dortige Tausch zentrale " zu lesen. Dieseseitigen Adressenaustausch zu vollziehen. Im wurde auf Anregung des Regierenden Bürger¬weiteren Verlauf des Großangriffs und seiner meisters vom Bremer Wirtschaftsamt ins Leben
Folgen kamen die Beteiligten auseinander , so gerufen und arbeitet bereits mit 23 Ange
daß die gefällige Frau ihre Kleidungsstücke nicht stellten . Eine Möbel - und Spielzeug -Abteilung ,
mehr zurückerhalten fonnte . Die Frage , ob auch andere für Spinnstoffe , Schuhwaren , Kinder¬
ein so entstandener Sachschaden mit den Mitteln wagen sind eingerichtet worden . Alles mögliche
der Kriegsfachschäden -Verordnung auf Reichs - fann dort getauscht werden . So in einem Falle
fosten zu entschädigen sei , wurde vom Reichss ein Brautkleid gegen einen Kinderwagen
triegsschädenamt bejaht . Es liegt nach Ansicht man steht : folgerichtig ! Seit der Eröff
des Reichskriegsschädenamts hier das typische nung dieser Tauschzentrale am 26. Juli wurden
Beispiel des in der Kriegssachschäden-Verordan 17 000 Tausche vollzogen. In mindestens 95
nung schon vorgesehenen entschädigungsfähigen von 100 Fällen flappte der Tausch sozusagen auf .
. . sonstigen Verlustes von Sachen " in unmittelbar Anhieb . Vielleicht erleben wir in eer eine
angegriffenen Gebieten vor . ähnliche Einrichtung ? Unter Umständen mit

Ausdehnung auf die Kreisorte ? Cine Schuh
Verfütterung von Saatgut ist strafbar um tau ich stelle besigen wir ja bereits in

otz . Einige Fälle , die zur Zeit strafrechtlich der Adolf Hitler -Straße ; eine Erweiterung

verfolgt werden , geben Veranlassung , nochmals würde wohl vielfach begrüßt werden . Vielleicht
mit aller Schärfe darauf hinzuweisen , daß jeg - würde sich ein Versuch lohnen .

liche zwed widrige Verwendung otz . Bilichtvergessen ! Troß aller Ermah¬

Saatgut strafbar ist . Darunter fällt auch die nung , Warnung , Strafandrohung gibt es noch
Verfütterung von Pflanzkartoffeln . Wer daher immer Menschen , die sich nicht dazu verstehen
sich Pflanziarioffeln beschafft und diese ver- wollen , ihre Wohnungen rechtzeitig und
füttert oder als Speisekartoffeln verwendet , lüdenlos zu verdunkeln . Wird man nicht
läuft Gefahr , wegen Kriegswirtschaftsvergehens endlich begreifen , daß man Pflichten gegen
und wegen Verstoßes gegen die Saatgutverord - seine Volksgenossen zu erfüllen hat ? Seden Lag
nung empfindlichen Strafen ausgesetzt zu sein . wird in der Zeitung die Zeit angegeben , zu der
Das wertvolle Hochzucht und anerkannte verdunkelt werden muß also richte sich jeder
Pflanzgut muß restlos seiner Bestimmung zuge- Wohnungs - und Geschäftsinhaber darnach ! Man
führt werden . Von der Verwendung des erblickt in den Abendstunden in Leer , nicht zuletzt
Pflanzgutes hängt der Ertrag der nächsten auch in Heisfelde Lücken in der Verdun - otz . Emden . Acht Kaninchen gestoh
Ernte ab . Es wäre daher unverantwortlich , felung , durch die heller Lichtschein auf die Ien . In der Nacht zum 22 . November sind in

wenn durch das leichtfertige Bergehen einzelner Straße dringt . Immer neue Beschwerden aus der Godfried Bueren - Straße aus einem unveriforber : 17. 15- 18 80 : Warfe von Mozart ,

Volksgenossen das mit viel Mühe erzeugte dem Leserkreis über mongeinde Berdunkelung Ich offenen Sofsstall in Kaninchen (Mutter¬
Saatgut seiner Bestimmung en zoren wird und gehen uns zu . Strafen für die Pflich vergesse iter ) und in der Nacht zum 23. November sieben .
dadurch die Kartoffelpflanzgutversorgung für nen , jo empfindlich sie sein mögen , ellein tun junge Tiere , gestohlen .so Es handelt sich um
das nächste Jahr gefährdet würde . es nicht ; sie tönnen ein Unheil nicht bannen , fchedige Kaninchen .

Don

otz. Charlottenpolder . 3 um Sielrichter
ernannt . Als Gielrichter der Charlotten¬
polder - Stelachtsfluft ist der Bauer Annäus
Wübben a von hier berufen worden .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emden . Durch Verkehrsunfall

beschädigt . Vorgestern gegen 8 Uhr ereignete
sich ein Verkehrsunfall auf der Kettenbrücke .
Ein Personenkraftwagen befuhr die Große Fal
dernstraße in Richtung Brücke . Als er sich in
der Kurve befand , tam ihm ein Laftfraftwagen
entgegen , den der Fahrer des Personenkraft¬
wagens zu spät bemerkte . Trotzdem er scharf
bremste , konnte er nicht verhindern , daß die
Wagen auf der schlüpfrigen Straße gegenein¬
anderfuhren und beschädigt wurden .

Unter dem Hoheilsadler

Leer . Sitler -Sucend , Gefolgschaft 20 , Hollen . Heute
19 1hr Seim Hollen zum Gefplafchaftsopro
Sitler - Jugeuth , Feuermehroefolgidhaft 1/381 , Leer
Heute 19. 30 Uhr Osterstegschule .

Was bringt der Rundfunk ?
onnerstag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : Bum
Sören und . Behalten : Der Dreißigjährige icg .
10 - 11 : Romponisten im Waffenrock . 11 - 11 40 :
Unterhaltsames Konzert . 12 85 - 12 . 45 : Der Be¬
richt zur Lage . 15 - 16 . Bunte Melodien . 15 - 17 :
Befchivingtes . Orchefterfontsert . 17 . 15 - 18 . 30 : Brits¬
filmtliche Interhaltung . 18 . 30 - 19 : Der Seite
fpiegel . 19 15 - 19 90 : rontherichte . 19 . 45 - 20 :
Dr . Ottegers Mühlmann : Sur 450. Wiederkehr
des Geburtstages von Florian Gener " 20. 15 bis
21 : Die Wiener Snmohontifer spielen Mozart und
Bandn 21 - 22 : Szenen , aus der Oper „ Mar¬
garete ."

My Ppictinen und Berner Est . 2015 - 21 :
Oft gehörte , belfesté Melodien . 21 - 22 : Whitfif
für dich .

Es wird verdunkelt von 16 . 15 bis 7. 30 Uhr



Die Begegnung / Von Heinz W. Krause
Spät in der Nacht erst verlöschen die

grellen Lampen , die seit den frühen Morgen
stunden im Operationssaal dem Handwerk der
Aerzte hatten zusehen müssen . Nun liegen auch
die letzten , die der Lazarettzug am Morgen ge¬
bracht , in den weichen , weißen Betten , seit
Wochen oder Monaten sicher zum erstenmal .
Ueber Fluren und Sälen steht noch der Geruch
von Aether , Jod und frischen Verbänden . An
den Lagern der Schwerkranken bleiben die
Schwestern wach , lauschen beim schmalen Licht
schein der abgeblendeten Schreibtischlampen auf
die Gleichmäßigkeit ihrer Atemzüge, ein Buch
in der Hand oder griffbereit , die Müdigkeit zu
vertreiben , die sie fast schon übermannt .

Behutsam streicht Schwester Ursula das
flachsblonde Haar aus dem Gesicht des Schla¬
fenden , der fiebernd vor ihr in den Kissen liegt .
Trottnet ihm mit ihrem tleinen Taschentuch dieStirn , auf der der Schweiß in dichten , perlenden
Tropfen steht . Vorsichtig, fedes Geräusch ver¬meidend , hängt sie die schwarze Tafel am Kopf¬ende seines Bettes aus und setzt sich wieder ,
ihr in großen , steilen Druckbuchstaben seinenNamen zu geben. Wie viele Male hat sie diese
Arbeit nun schon getan , und wie viele Schick
fale , kleine und große , sind seither in die Für¬
forge ihrer Hände und ihres Herzens gelegtworden . Aber daran denkt sie jest wohl nicht .

Plöglich , mitten im Schreiben , hält sie inne.
Und während ihre Rechte das kleine Kreide
von der Tafel über den Kranken hinweg, als
glitten sie aus der Wirklichkeit in eine Erinnesrung hinüber , die fern, fern nor dieser Stundelag . . . Es ist, als habe das Erinnern plöglich
alle Müdigkeit weggewischt und den über¬
müdeten Augen all ihren Teuchtenden Glanz
zurückgegeben . Leise fährt sie über die Hand
des jungen Menschen , der bleiern schwer , aber
fest und gleichmäßig atmend , noch im Aether¬
rausch schläft .

zu beantworten . Und ihre Gedanken huschen die
Stiegen empor zu ihrem kleinen Kämmerchen
unter dem Dache , das sie bewohnt . Ja , da in
der Schreibmappe im Tischfach liegt sein Bild .
Nicht so, daß es ihr gleich begegnet , wenn sie
sie öffnet , aber doch so, daß sie es dann und
wann aus dem Seitentäschchen , hervorholen und
anschauen kann , wie man eben an glückhafte
Stunden beseligt zurückdenkt . Vielleicht aberholte sie sein Bildchen doch öfter hervor , als
sie es sich selbst jetzt eingestehen wollte ? Und
hatte nicht in so mancher Stunde ein wenig
Wehmut und Traurigkeit nach ihrem Herzen
gegriffen , wenn sie auf der Rüdseite seinesBildes die Worte las , in die er als Bub einst
mit steifen, ungelenken Schriftzügen das Be¬
tenntnis seiner ersten reinen Liebe gelegt ?

Fiebernde plötzlich spricht , schrecken Ursula aus
Einige zusammenhanglose Worte , die der

ihren Erinnerungen . Sie greift nach seinem
Handgelenk und fühlt den Puls . Bald wirddas Herz seine normale Tätigkeit wieder be¬
ginnen , und die Wirklichkeit wird vor ihnenbeiden stehen . . . Leise streicht sie ihm die Lockenzurück, während das kleine weiße Tuch trocknendüber die Stirn fährt . Roland schläft wieder . .

braußen als verschnürtes Bündel mitgebracht ,
Kleidung und Habseligkeiten , die er von

warten noch ordnender Hände. Ganz vorsichtig,
Nachttischchen ein, vielleicht wendet sie noch ein
um ihn nicht zu stören , richtet sie ihm sein

wenig mehr Sorgfalt auf als sonst. Als sie
im Knopfloch auf den Bügel streifen will , fällt
aber seine Feldbluse mit dem bunten Bändchen

plötzlich seine Brieftasche heraus . Erschredtschaut sie zu Roland hinüber , der aber hat es
wohl nicht bemerkt. Er legt nur seinen Kopf
im Schlaf ein wenig anders .

geht mehr hervor : es ist nicht das Bild eines
Mädchens , das du fandest , Ursula . . . Schmerz¬
haft durchzuckt es ihren Körper , ein Schmerz

täuschung , der die Kniende noch immer in dieser
aus plöglichem Aufbegehren und tiefster Ent¬

Stellung verharren läßt . Eine stille , kleine Welt
ward in ihr zerstört . Eine Welt , verschwiegen
und verträumt , die sie zwar nicht ganz erfüllte ,
in der sie aber doch Heimatrecht besaß , bis zu
dieser Stunde , die sie aus ihr verstiez .

Doch dann hat sie sich wieder ganz in der

Gewalt, Ein Herz, das so viel Leid gesehen,Gewalt, Ein Herz, das so viel Leid gesehen,
das mit einem Uebermaß an Liebe sich in jeder

Stunde hundertmal an Pflicht und Aufgabe
zu verschenken weiß, wie das einer Schwester,
das Herz es will . So holt sie vom Fenster den
muß gegen sich selbst oftmals härter sein , als

Strauß bunter Feldblumen und grüner Zweige
stellt ihn auf das Nachttischchen neben seinemBett und lehnt das Bild der Frau dagegen ,

Tür aufgeht und ein Bote ein Telegramm für
die nun an Rolands Geite lebte . Als leise die

den Gefreiten , Roland Markwardt hereinreicht ,

nicht zu stören , und Ursula es entgegennimmt ,
um mit seinen lauten Stiefeln den Kranken

dreht Roland sich wieder auf die andere Seite .Ein Lächeln liegt auf seinen Zügen , und im
Fiebertraum findet sein Mund wieder einige
zusammenhängende Worte .

und hat es geöffnet . Draußen blaut der Mor¬
Schwester Ursula ist ans Fenster getreten

gen. In dem grünen Zweigwerk vorm Hause
zwitschern die Spazen . Ein Sonnenstrahl huscht ,
von Ursulas glänzenden Augen verfolgt , über
den Nachttisch, durch die Blumen auf das Ge¬

Morgens , an dem sie dem erwachenden Roland
sicht des Kranken als erster froher Gruß des

sagen wird , daß gestern um diese Stunde seinfleiner Bub gesund und munter seinen Einzugin die Welt gehalten . Und den Brief wird sie
thm schreiben , wie er ihn ihr vorsagen wird ,

Beruhigt niet sich Ursula auf die Erde , den an die beiden Menschenkinder , die seinen Namen
Inhalt , der sich gänzlich über den blanken Boden tragen in der fleinen Welt hinter den weißen
verstreut hat , wieder aufzulesen , das Soldbuch , Türen , und vielleicht erst Tage später
Papiere , ein paar abgegriffene Briefe und wird sie sich einmal neben sein Bett sehen und

hält das Bild eines Mädchens in der Hand . das wundersam eingerichtete Leber plaudern ,
Aus den Worten auf der Rückseite des Bildes | das sie hier noch einmal sich begegnen ließ .

-

Wohl gibt es in Deutschland , als der Seimat
der überalterten Bildung , hier und da noch
Greise im Alter von zwanzig bis neunzig Jahs
ren , die da glauben , die Sprache der Dichtung
müsse so sein , wie sie annehmen , daß Goethe

sie noch am Leben . Aber gegen diese musealen
oder Hölderlin geschrieben haben würden , wären

Humanisten steht die gesunde Phalanx der
nationalsozialistischen Jugend . Im Ringen uns
serer Tage läutert sich der Geist an allen Frons
ten des germanischen Einsages ; es wird in

Deutschland mit Blut geschrieben! Solche
Schriftzüge sind targ und nähern sich dens
Befehl .

Aber es ist wunderbar und trägt den Bes
meis des Sieges in sich , daß fein einziger deut
scher Dichter oder Schriftsteller die Nerven ver¬
lor , pattierte oder auch nur müde wurde .

ernst, gewissenhaft und treu seiner nationalen
Das gesamte deutsche Schrifttum arbeitet

Sendung , es arbeitet und wirft im Glauben
an das ewige Reich , zu dessen Bestand die
Nation angetreten ist .

Seit dreißig Jahren steht die ältere Genes
ration im Feuer der Bewährung . Nur immer
aufrechter , stolzer und eigenwertiger befennt

Leben und Sterben , Satz und Einsatz nur ein

sie sich ; die Jüngeren aber tragen alle Mert¬
male jenes Segens auf der Stirn , vor dem

zwischen Sehnsucht und Politit , zwischen Eigen

einziges Gleichnis bedeuten .

Das Gleichnis von der gültigen Harmonie

leben und Deutschland . Seit zehn Jahren fördert
der Staat des Führers das deutsche Schrifttum .

Wir fönnen ohne falsche Scham feststellen :
alle Berufenen tun dankbar ihre Pflicht , männ
lich dem Lorbeer verschworen !

35 Jahre Hamburger Kolonialinstitut
O Das Kolonialinstitut der Universität Ham

burg tann auf ein 35jähriges Bestehen zurüd
blicken . Aus diesem Anlaß fand in Verbindung
mit dem alljährlich veranstalteten Ueberseetage
der hansischen Universität im Rathause eine
Feierstunde statt , zu der sich mit dem Behrkörper

Freunden des Kolonialinstituts eine stattliche
Anzahl von Vertretern der Partei , des Staates ,
der Wehrmacht , der Wirtschaft sowie des gen
samten öffentlichen Lebens vereinten .

Nein , diesmal hatte sie nichts zu fragen Karten . Dann aber schrickt sie zusammen . Sie in heiteren , fröhlichen Worten mit ihm über der Universität und den Mitgliedern undgehabt , wie sie es sonst tun mußte . Nach dem
Ramen nicht , nach keinem Datum . Diesmal
nicht . Ein verklärtes Leuchten liegt über ihren
Zügen , indes all die ganzen langen Jahre noch
einmal an ihr vorüberziehen , die Jahre , in

benen fie in dem kleinen Innstädtchen auf der Alle Berufenen tun ihre Pflicht Von Staatsrat
gleichen Schulbant gesessen , Roland und sie , die
Zeit , in der sie als Kinder im großen Garten
hinter dem Lehrerhause einhergetollt , schließlich
die Jahre , in denen sie mit glühenden Wangen
einzige und ernsthafte Hörerin und Verehrerin
seiner kleinen Gedichte gewesen , die doch alle
mehr oder minder nur an sie gerichtet waren .
Aus dem kleinen Jungmädel _aber war fene
Ursula geworden , die an der Seite des großen
blonden Jungen , der nun hier vor ihr lag , das
Wunder erster Liebe erfuhr . Und dann , ja , dann
war wohl das Leben härter gewesen als das
Band , das sie damals umschlungen .

Doch ist er nicht der große blonde Junge
geblieben mit seinem trausen Haar und den
flaren , bergfeetiefen Augen ? Sie braucht ihn
feht nicht einmal anzusehen , um sich diese Fragen

Leer , Heisfelder Straße 14 ,
den 21 November 1943 .

Statt Karten . Nach langer , schwerer
Krankheit ging heute abend unsere
liebe , gute Mutter , unsere liebe
Schwiegermutter , Großmutter , Schwe
sfer , Schwägerin und Lante

Éstea Kromminga
geb . Bob

-

in ihrem 64. Lebensjahre in Frieden .
heim . In tiefem Schmerz :

Obergefr . Ubbo Kromminga und
Frau Frauke , geb. Frühling , Ober¬
Teutnant Ing . Bernhard Bald
und Frau Hilda , geb. Kromminga ,
Oberfeldwebel Pans Peter Kroms
minga sowie drei Enkelfinder .

Beerdigung Freitag , 26. Nov. , 14 Uhr ,
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher in der
Friedhofstapelle in Loga .

Hesel , den 23 , November 1943.
Nachdem Sonnabend mein lieber Mann
unerwartet verschied , starb heute meine
liebe Schwester , unsere gute Tante und
Schwägerin

Ida Maria Tuitjer
nach langem , mit Geduld ertragenem
Leiden im Alter von 72 Jahren .
Schwer liegt die Hand des Schicksals
auf uns . In tiefer Trauer namens
aller Angehörigen :
Frau Geeste Voogd Wwe . , geb. Tuitjer .
Die Beerdigung fand am 24. Nov. statt .

Bühren , den 22. November 1943 ,
Heute 15. 45 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach längerem Leiden mein ite¬
ber Mann , unser guter Vater , Schwie¬
gervater , Großvater . Bruder , Schwa¬
ger , Dnfel und Better

Hermann Buls
im 64. Lebensjahre . In stiller Trauer :

Wwe . Geble Puls , geb. Borteloh ,
Kinder und Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , 27 , Nov. , . 14
Uhr . Diese Anzeige gilt gleichzeitig
als Einladung .

Norderney , den . 23. November 1943 .
Heute früh wurde unsere liebevolle ,
herzensgute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin urd
Zante

Haute Schoolmann
geb . Folferts

im 77. Lebensjahre von ihrem langen
und schweren , mit großer Geduld cr¬
tragenem Leiden durch einen sanften Tod
erlöst . In tiefer Trauer :

Bernhard Schoolmann und Frau Wil¬
helmine , geb. Raß , Theodor School :
mann u. Frau Therese , geb. Grover¬
mann , Kinder , u . alle Angehörigen .

Beerdigung vom Trauerhause , Lucius¬
straße 5, Freitag , 26. Nov. , 16. 30 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Neuengland , Südgeorgsfehn , Parbarg ,
USA ., den 23. November 1943 .
Der Herr über Leben und Tod nahm
heute 7 Uhr unsere liebe , hersensgute
und treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter . Schwester , Schwä
gerin und Tante , Witwe

Stientte Schnittjer
geb , Sandersfeld

im 74. Lebensjahre nach furzer Kranfi
heit zu sich in sein himmlisches Reich .
Getröstet in der Hoffnung des Wieder¬
fehens :

Die trauernden Kinder und Ange¬
hörigen .

Beerdigung Sonnabend , 27. Nov. , 13
Uhr , von der Bapt . - Kapelle in Felde .

Q Das Sprichwort als bewährte Erfahrung .
lehrt uns , daß in einem gesunden Körper ein
gesunder Sinn ist . Ebenso lebt aber auch in
einem gesunden Volk eine gesunde Gesinnung
und in einem gesunden Staatswesen eine ge¬
sunde . Besinnung . Gesinnung und Sinn , Be¬
finnung und Sinngebung eines Volkes und
Staates lassen sich aber wie Symptome am
offensichtlichsten im Schrifttum ihrer Zeit nach¬
weisen . Nur die Ereignisse und Zustände , die
Charaktere und die Typen , die , vom Schrift¬
tum durchblutet und beseelt , Gestaltung und
somit geistige Wiedergeburt erfahren , überleben
die Vergänglichkeit des Zufalls und gehen in
jene Welt des Gleichnisses ein , die wir als
unsterblich ansprechen .

Emden , Groothusen , Griestede , Mans
holt und Hagen , den 23. Nov. 1943 ,
Statt besonderer Mitteilung . Heute
4 Uhr entschlief sanft and ruhig in
dem Herrn nach kurzer , heftiger Krant¬
heit mein über alles geliebter , herzens¬
guter Mann , unser lieber Bater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder und
Onfel

Rolf Roelfs
Inhaber des ER . II und der Front¬
fämpferspange 1914/18 , in seinem 68.
Lebensjahre . In tiefem Schmerz :

Frau Katharina Roelfs , geb. Schmidt ,
Hinrich Roelfs , 8. 3. Wehrmacht ,
und Frau Henni , geb. Krei , Alrich
Roelfs und Frau Henni , geb. Loge¬
man , Rudolf Roelfs , 3. 3. Wehr¬
macht , und Frau Jannette , geb.
Poppen , Walter Steinböhmer , z. 3 .
Wehrmacht , und Frau Käte , geb.
Roelfs , sowie alle Anverwandten .

Beerdigung Sonnabend , 27. Nov. , 14 )
Uhr , von der Friedhofstapelle Adolf¬
Hitler -Str . Trauerfeier 1/2Stunde vorher .

Norden , Hindenburgstraße 95,
den 23. November 1943 .

Heute nahm der Herr das uns am
16. Sept . 1943 geschenkte Söhnchen und
Brüderchen

Johannes Hermann
wieder zu sich. In stiller Trauer :

Jan Halen , z . 3. Wehrmacht , Chri¬
stel Saten , geb. Janßen .

Beerdigung Freitag , 26. November ;
14. 30 Uhr .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Mannes , unseres guten
Baters , Obergefr . Johann Büscher ,
sprechen wir unseren herzlichen Dank
aus . Frau Anni Büscher , geb. de
Buhr , Kinder sowie alle Angehörigen .
Warsingsfehn , den 15. November 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Entschlafenen sprechen
wir allen unseren herzlichen Dank aus .
Familie D. S. Delrichs . Leer .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes unserer lieben Tochter . Emma
sprechen wir allen unseren innigsten
Dant aus . Fam . Christoff Saat . Esens .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme , bei dem schweren Verlust
anläßlich des Heldentodes unseres Soh¬
nes und Bruders , Uffz . Meint Schwits
fers , sagen wir allen unseren tief¬
gefühlten Dant . Frau S. Schwitters
und Kinder . Theene .

Für alle trostreiche Teilnahme anläß¬
lich des schweren Verlustes meines ein¬
zigen Sohnes und Bruders , meines
Bräutigams , Obergeft . Frerich Ennen
Peters , allen unseren herzlichen Dank .
Frau Peters Wwe . u . Familie , Almut
Saathoff . Felde , den 16. Nov. 1943 .

Statt Karten . Für die uns in so
überaus reichem Maße ermiesene Liebe .
und Teilnahme an dem schweren Ver¬
lust anläßlich des Heldentodes meines
heißgeliebten Mannes , unseres lieben
Vaters , Obergefr . Martin Jacobus
Wagenaar , sprechen wir allen unseren
tiefempfundenen Dank aus . Im Namen
aller Angehörigen Frau Margarethe
Wagenaar und Kinder , Manslagt , den
18. November 1943.

Hanns Johst
Als vor zehn Jahren der Nationalsozialis

mus zur Macht tam , fand er Deutschland frant
an Leib und Ereic vor .

zeugnisse mehr Krankenhausberichte und Lei¬
Demgemäß waren auch die literarischen Er¬

denscheine als schöne und klare Lebensäußes

als Ehrbegriff neue Wertung erfuhr , wie die
rungen . In gleichem Maße nun wie die Arbeit

Wiege Reichtum des Reiches wurde , wie das
innige Vertrauen zum Lebensgefährten als
Volksgenossen erstarrte , im gleichen Maße
schrumpfte der ästhetische Raum intelletts
vergessener Literaten zu rein artistischem Nichts
zusammen , und die Würde des Volkstums und
die mannigfaltige Natürlichkeit der Stämme
und ihrer Landschaft erhoben ihre Stimme .

Nach Begrüßungsworten von Bürgermeister
Krogmann und dem Rektor der hansischen
Universität , Professor Dr . Keeser , gab Pro
feffor Dr . Rein als Direktor des Kolonial
instituts einen ausführlichen Bericht über die
Entstehung des Instituts im Jahre 1908 und

halter General Ritter von Epp betonte , uns
über seine Neugestaltung seit 1938 . Reichsstatt¬

fere Aufgabe sei es , Afrika für Europa nuzbar

nicht zu Amerika . Nach dem Endsiege werde
zu machen , denn Afrika , gehöre zu Europa ,

das Kolonialinstitut wieder den alten welt .
weiten Wirkungstreis erhalten . Reichsstatthal .
ter Gauleiter Kaufmann erklärte in seinen
Schlußworten , daß Hamburg in seiner Saltung
nur der Verpflichtung einer jahrhundertealten
Geschichte folge . Für die alte Hansestadt , die
sich niemals aufgibt , gelte nur eins , die deutsche
Ueberseegeltung aufrechtzuerhalten .

Das Oberkommando der Kriegsmarine | Bau - und Wohnungsverein zu Norden Apollo -Theater Emden . Heute , Donners¬gibt eine wichtige Ergänzung zu seiner e . G. m. b. 5. Einladung zur ordentlichen
fürzlich veröffentlichten Bekanntmachung
heraus : Jeder Junge aus dem Jahr
gang 1928 , der Marineoffizier werden
will

Bei ihnen

Generalversammlung Sonnabend , 4.
Dez. 1943 , 17. 30 Uhr , im Hotel , ,Deuts
sches Haus " zu Norden . Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht für 1942. 2. Bericht
des Prüfungsausschusses des Aufsichts
rates . 3. Genehmigung des Jahres
abschlusses für 1942 und Verteilung des
Reingewinns . 4. Entlastung des Vor
standes und des Aufsichtsrates . 5. Wah¬
len zum Aufsichtsrat , 6. Sagungsände
rung . Der Jahresabschluß nebst Ge
schäftsbericht liegt in der Zeit vom
24. Nov. bis 1. Dez. 1942 im Ge¬
schäftszimmer der Genossenschaft Nor¬
den , Schulstraße 50 , an den Wochens
tagen zur Einsicht der Genossen aus ,
Norden , 21. Nov. 1943 , Der Vor¬
fizende des Aufsichtsrates : Haase .

Kriegertameradschaft Beer 1872. Antreten
der Kameraden zur Beerdigung des
verstorbenen Kameraden R. Fink Frei¬
tag , 26 Nov . , 14. 45 Uhr , beim Bahn¬
hofshotel (Joh . Harms ) . Erscheinen ist
Pflicht . Der Kameradschaftsfuhrer .

3 Paar große Stridnadeln Sonnabend
auf dem Bahnhof in Hillenborg ver
loren . Bitte dort abzugeben . Der ehr¬
liche Finder fann 1 Paar als Be¬
lohnung zurückbehalten .

Trauring in Emden , Boltentorstr ., ver
loren . Gegen 20 RM Belohnung ab¬
zugeben beim Fundamt Emden .

Geld gefunden in der Nähe der Brüde
Südgeorgsfehn . Lehrer Klintehiel .

Lederhandschuh auf dem Wege Midlum¬

ganz gleich , welche Vorbildung
er hat oder welchen Beruf er zur Zeiterlernt fann jezt schon seine Be
werbung für eine der verschiedenen
Offizierlaufbahnen der Kriegsmarine
bei seinem zuständigen Wehrbezirks¬
tommando abgeben . Damit können Be
werber aus den Jahrgängen 1926 und
1927 für die Seeoffizier . Marine¬
artillerieoffizier -u ,dieMarinenachrichten¬
offizier -Laufbahn , Bewerber aus dem
Jahrgang 1928 für alle Offizierlauf¬
bahnen der Kriegsmarine ch jetzt frei¬
willig melden ! Die Wehrbezirkskom
mandos geben bereitwilligst Rat ,
Auskunft und Anleitung .
sind auch Melbevordrucke und das
Merkblatt ., Der Offiziernachwuchs der
Kriegsmarine " jederzeit zu erhalten .
Oberkommando der Kriegsmarine .

Stadt Emden . Um den Fronturlaubern
während ihres Heimaturlaubes bei Er¬
ledigung ihrer persönlichen Angelegen¬
heiten die Rücksprachen bei den ver
schiedenen Behörden zu erleichtern , ist
für den Stadtbezirk Emden eine Aus¬
tunftstelle für Fronturlauber eingerich¬
tet . Die Auskunftstelle befindet sich im
Rathause , Zimmer 3 ( Stadtverwal¬
tungsdirektor Groenekamp ) . Emden , 22 ,
Nov. 1943 , Der Oberbürgermeister
$ .

Kreis Wittmund . Vichseuchenpolizeiliche
Anordnung . Unter dem Viehbestande
des Domänenpächters Siemen Hillerns Rüdgabe bittet Frau Else Ostendorp,in Carolinengroden ist die Maul und
Klauenseuche ausgebrochen . Es wird Weener , Bahnhof 6 .
ein Sperrgebiet gebildet , welches be- Aktentasche im Zuge Emden - Bapenburg
grenzt wird im Norden : Carolinensiel gefunden . Zu erft . in Brinfum Nr . 41 .
- Landesgrenze , im Osten : Landes - Geldbörse mit Inhalt am Sonnabend ingrenze , im Süden : Tief zwischen Ca¬
rolinengroden und Groß -Charlotten¬
groden , im Westen : durch die Harle .
Für das Sperrgebiet gelten die unter
3iff . I meiner Viehseuchenpolizeilichen |
Anordnung vom 21. Sept . 1943
Kreisblatt Nr . 224 angeordneten
Vorschriften . Zuwiderhandlungen gegen
die obigen Bestimmungen werden , auf
Grund der §§ 74 bis 76 des Vieh¬
Seuchengesezes bestraft . Wittmund , den
22. Nov. 1943. Der Landrat .

Stadt Norden . Am 15. Nov. 1943 ist
einem Anwohner der Hoogen Riege
ein Schaf zugelaufen . Der unbekannte
Eigentümer wird hiermit aufgefordert ,
das Schaf gegen Erstattung der Un¬
tosten sofort abzuholen . Falls es 3

gez . : Renken .

Weener am 2. Ottober verloren . Um

Dornum gefunden . Abzuholen bei A.
Müntewarf , Dornum , Siedlung Nr . 7.

Geldbörse mit Inhalt im Zuge von Nor
den nach Marienhafe gefunden . Geg
Erstattung der Unkosten , abzuholen bei
Schüler Willm Janssen , Rechtsupweg ,
Nordseite 5 .

tag , 14. 45 Uhr , Sondervorstellung : „Die
Gattin " . Es haben hierzu auch alle
ab Montag , den 22. 11. , nicht voll¬
benugten Eintrittskarten Gültigkeit .

Norder Lichtspiele . Spielzeit von Freitag
bis Montag , 18 Uhr , Sonntag auch
15. 30 Uhr : Die Jungfern von Bi
schofsberg . " Nach dem gleichnamigen
Lustspiel von Gerhart Hauptmann ,
Mar Gülstorff , Ernst Waldow , Hans
Brausewetter , Lina Carstens , Gerhard
R. Geisler , Carla Rust , Käthe Dyd
hoff , Ursula Gaugliz , Sonja Ziemann
u . a . Kulturfilm ,, Kopernitus " . Neue
deutsche Wochenschau . Jugendliche ab
14 Jahre zugelassen .

Palast -Theater , Leer . Donnerstag bis
Montag , täglich 15. 30 und 18. 30 Uhr :
Der neue Berlin -Film , , Karneval der
Liebe " . Ein verliebtes Abenteuer . Mit
Dora Komar , Dorit Krenßler , Johan
nes Heesters , Hans Moser u . a . Jus
gend hat keinen Zutritt , Sonntag , 13
Uhr , Jugendvorstellung : Quag , der
Bruchpilot ."

Zentral -Lichtspiele , Leer . Donnerstag bis
Montag , 18. 30 Uhr , Sonntag auch 15. 30
Uhr : , ,Mein Leben für Irland ." Mit
Anna Dammann , René Deltgen , Eugen
Klöpfer , Paul Wegener u . a . Kultur¬
film , Neue Wochenschau . Jugendliche
ab 14 Jahre zugelassen .

Schlachtvieh aller Art verladen wir jeden
Sonnabend beim Bahnhof Weener . An¬
meldungen können fernmündl . bis Frei
tag abends erfolgen . Viehverwertungs¬
genossenschaft Rheiderland e. G. m. b . 5 .
Ruf Jemgum 160 und Jemgum 109 .

Junges Mädchen sucht Stellung für die
Vormittagsstunden in Leer , wo
Kochen erlernt werden kann . Angebote
unter 1616 OTR . Leer .

Schiffsjungen und Matrosen für die
Binnenschiffahrt stellen wir laufend ein .
Lehrverträge für 1944 tönnen schon jett
abgeschlossen werden . Lehnkering AG .,
Abteilung Emden .

Zuverlässiges Mädchen über 18 J . oder
Buzhilfe für 2 Tage in der Woche ges .
Genehmigung vom Arbeitsamt liegt
vor . Frau Herm . Schweers , Papenburg .

das

Zentral -Lichtspiele
Leer

Mein Leben

für Irland

Palast -Theater , Leer

Karneval
der Liebe

Geha

Lupter
KOHLEPAPIER

Es ist aus knappen
wertvollen Rohstoffen
hergestellt . Man wirft
also kein Blatt eher fort
als bis seine hohe Farb¬
kraft vollständig ver¬

braucht ist.

GEHA - WERKE HANNOVER

Tüchtige Haushälterin , erfahren , arbeits - Beim Backen
freudig , für Haushalt zum Frühjahr
gesucht . Hauptlehrer B. Jaspers ,
Stuhr /Bremen , Schule .

Linter Lederhandschuh am Sonntagabend
von Rechtsupweg nach Marienhafe ver¬
foren . Gegen Belohnung abzugeben
bei W. Riepe , Marienhafe .

Blaue lederne Geldbörse mit Reißverschl.
auf der Straße Lübbertsfehn - West - Fräulein oder Frau gesezten Alters zurgroßefehn verloren . Da Andenken , er¬
hält der Finder gute Belohnung . Ab¬
zugeben Lübbertsfehn Nr . 2 bei der
Wirtschaft Hanneburg .

Führung des Haushaltes einer alten
Dame zum bald . Antritt gesucht . An¬
gebote unter Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter 660 OT3 . Esens .

Erfahrenes Mädchen für ſofort gejuhtFrau Jürgen Erdmann , Südcoldinne
über Norden .

Zuverlässige Stüge für alleinsteh . WitweAngebote unterin Aurich gesucht .
A 704 OTZ . Aurich .

Zuverlässiges junges Mädchen für den
Haushalt wegen Verheiratung . des
jezigen gesucht . Frau A. Melles ,
Gartenbau , Hinte über Emden .

Nettes junges Mädchen oder Pflichtjahr¬
mädel z . 1. Jan . für meinen landw .
Haushalt gesucht . Frau Dietr . Hobbie ,
Linswege bei Westerstede .

Wochen nach erfolgter Bekanntmachung Herrenhut, dunkelgrau , Dienstag abendnicht abgeholt ist , wird es öffentlich in Emden , Boltentorstraße , verloren .
versteigert werden . Norden , den 22. J . Dintela , Emden , Friesenstraße 11 .
Nov. 1943. Der Bürgermeister als Karierte Pferdedede in Emden, Horst:Ortspolizeibehörde . Wessel -Straße , verloren . Gegen Be

Kreis Norden . Nachdem die Maul - und lohnung abzugeben . Frau Kampenga ,
Klauenseuche unter den Kühen des Emden , Schuitemakerstraße 1.
Jann Stider in Rysum und unter den Reisedede in Emden , Horst -WesselStraße ,dort weidenden Gemeindeschafen er am 23. 11. , furz nach 18 Uhr , gefun¬
loschen ist , hebe ich meine aus Anlaß den . Gegen Erstatt , der Unt . abzuh . b.dieser Seuchenfälle erlassene Viehser Rolf Driefholt , Neermoor , Kirchstr . 26 a .chenpolizeiliche Anordnung hiermit auf. Wer nimmt einige Möbel von Hamburg¬Norden , 23. Nov. 1943. Der Landrat .

Altona nach Ihrhove (Ostfr . ) mit ?
Rirchengemeinde Moordorf . Hebung der Angeb . an Frau L. Cornehl , Ihrhove .

Kirchensteuer für das Rechnungsjahr
1943/44 Montag , 29, Nov. 1943, 14 bis unges Schaf aus der Weide entlaufen . Ehrliches Mädchen, nicht unter 20 J. ,Ueberbringer od. Nachrichtgeber erhält

Bel . Hermann Menssen , Warsingsfehn .
Rind , 1 /2jährig , dunkelschwarzbunt , feit

einiger Zeit entlaufen . Gerhard 3 .
Aden , Holfrop 22 , Kreis Aurich .

16 Uhr Der Kirchenvorstand .
Serm . Sieners . Friseur , Weener / Ems .

Mein Geschäft , ist bis auf weiteres ge¬
schlossen.

Reparaturen werden ab 26. Nov. 1943 Rind zugelaufen . Gegen Erstattung der
nur Montags angenommen . Ausgabe Unfost . abzuh . E. Behrends , Holtrop .Sonnabends . 6 . Meinders , Schuh- Rind , 1 /2jährig , dunkelschwarzb., ohnemachermeister , Steenfelderfeld . Ohrmarte , auf dem Oberschenkel , flei¬

Kälberabnahme jeden Montag . Georg ner weißer Fled , aus der Weide ent¬
Springer , Jever , Blumenstraße & laufen . Frerich Boget , Jemgum .

für fl Haushalt und Laden sofort
oder später gesucht . Angebote unter
E 2477 013 . Emden .

Lehrling mit guten Schulkenntnissen zum
Frühjahr 1944 gesucht . Rohlfs . Farben¬
großbanel . . Emden . Am Bollwert 15.

Selbst . vertauenswürdine Hilfe für die
Hausfrau , die berufstät . ist . für Land¬
fizz zur Betreuung von 2 größ . Kindern
und Mithilfe nur im Haushalt gesucht .
Mag . an : Se 54153 Ala , Berlin W 35. 1

Strom oder Gas

sparen :

vorhat , überlegt man , ob am
Wenn man Bratrohr Gerichte

Gebäck gewünscht wird , und
gleichen oder nächsten Tage

schiebt dieses anschließend
an das Kochen ein . Ilebenher

erhitzt man Wasser im

3ugedeckten Topf

Dr . Oetker - Rezepte
helfen backen !

Bertrauenswürd . erste Kraft als Alleins
mädchen sofort oder später für Etagen .
haushalt für selbst . Haushaltsführung
gesucht . Hausfrau Eigenberuf . Gute
Zeugnisse Bedingung . Angebote an :
Se 54133 Ala , Berlin W 35.
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Tapfere Söhne unserer Heimat Deutsches Bauernfum das tragende Fundament des Reiches Volksschädling zum Tode verurteilt
otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster

Klasse wurden 14 - Unterscharführer Lenhard
Beefhuis , Pemsum , Unteroffizier Georg
Willms . Neermoor , und mit dem Eisernen
Kreuz zweiter Klasse Unteroffizier Karl
Claaßen , Neu -Wallinghausen , Obergefreiter
Alfred Tonne , Leer und Obergefreiter Jafo¬
bus Pott , Dizumer -Hammrich , ausgezeichnet .

Aus ostfriesischen Sippen

otz Am 27 . November begeht der in Gilsum
geborene Zollsekretär a. D. Cornelius van
Hoorn seinen 88. Geburtstag , nachdem seine
Frau Ante , geborene Eben , aus Visquard , am
20. November 85 Jahre alt geworden ist . Das
alte Chepaar , das noch sehr rüstig ist und auch
noch seinen eigenen Haushalt führt wohnt jetzt
in Hildesheim , Neue Wallstraße 27 .

Der weit über die engeren Grenzen seines
Wirkungskreises hinaus bekannte Uhrmacher¬
meister Heinrich Meinen , Jemgum , kann
am 28 , November seinen 85 . Geburtstag feiern .
Trotz seines hohen Alters sieht man den Meister
täglich bei der Arbeit . Meinen wurde in
Pewsum geboren . Sein Vater war ebenfalls
Uhrmachermeister . Er verbrachte seine Lehr¬
jahre im elterlichen Geschäft . Nach bestandener
Gefellenprüfung arbeitete er in verschiedenen
Sadten Nordwestdeutschlands und ließ sich in
Jengum als Meister nieder . Seit mehr als
sechzig Jahren führt er sein Geschäft . Sein
ältester Sohn und dessen Sohn fönnen an dem
selben Tage , ihren Geburtstag feiern . Möge
dem alten Meister ein schöner Lebensabend be¬
schieden sein .

Witwe Talke Bessemann , die sich noch
einer erstaunlichen Rüstigkeit erfreut , fonnte
gestern in Norden ihren 83. Geburtstag feiern .

Gestern konnten die Eheleute Gerd
Wibben in Canum und heute können die

Fünfte Kriegserzeugungsschlacht im Gau Weser - Ems eröffnet

( ) In Anwesenheit namhafter Vertreter aus

Partei , Wehrmacht und Staat gab in der Ga u-
hauptstadt die Landesbauernschaft Weser¬
Ems die Lojung zur 5. Kriegserzeu =

gungsschlacht unter der Parole Nahrung
ist Waffe " bekannt . Aus allen Teilen des
Nordseegaues waren die Bauern erschienen , um
dieser Paroleausgabe beizuwohnen .

Landeshauptabteilungsleiter II Bauer Rein¬

hard Backhaus , der im Auftrage des Lan¬
desbauernführers die Veranstaltung eröffnete ,
wies in seiner kurzen Ansprache darauf hin , deß
die Kriegserzeugungsschlacht mit die weient¬
lichste Voraussetzung zum endgültigen Sieg
schaffe . Wenn wir in diesem Jahr beruhigt in
den Winter gehen könnten , dann sei das in erster
Linie der aufopferungsvollen und pflichttreuen
Arbeit unseres Landvolkes zu danken . Das
deutsche Volk in seiner Gesamtheit wisse diesen
Einsatz zu würdigen

Professor Dr . Witt , Berlin , nahm darauf
das Wort zu „ Tagesfragen auf dem Gebiet der
Rindviehzucht " , die den versammelten Bauern
wertvolle Hinweise und neue Erfahrungen ver¬
mittelten . Der Redner betonte die Wichtigkeit
einer intensiven Rindviehwirtschaft
gerade in bezug auf unsere Fett - und Fleisch
lage , die uns zur äußersten , dabei planvollen
Ausnuzung und zweckentsprechenden Verwertung
der vorhandenen Bestände zwingt . Bei rich
tiger Steuerung und Anwendung aller Er¬
fahrungen aus Praxis und Theorie könne auch

hier der Zukunft zuversichtlich entgegengesehen
werden .

Zu dem aktuellen Problem , ,Neue betriebs¬

wirtschaftliche Aufgaben der ostdeutschen Land¬
wirtschaft " zeigte Professor Dr. Blohm , Posen ,
die Unterschiede der landwirtschaftlichen Ver¬

hältnisse in ihrer außerordentlichen Mannig
faltigkeit auf , wie sie die Lage im Altreich
gegenüber der Situation der neuen deuts

chen Ostgebiete darstellt Professor Dr .
Blohm erläuterte in Beispielen aus der Progis
die Entwicklungsmethoden , wie sie im deutschen
Osten unter Beachtung und sorgfältiger Prü¬
fung der Gegebenheiten zur Anwendung kommen .
Die Ausführungen , die auch noch zu vielen
anderen dringlichen Problemen des Bauern
tums überhaupt Stellung nahmen , fanden den
stärksten Beifall der anwesenden Bauern aus
Weser -Ems .

ben •

( In der Zeit von Anfang 1942 bis Juni
1943 wurden in Bremen - Neustadt viels

fach nächtliche Einbrüche verübt , bei denen inss
besondere Läden , deren Schaufenster durch

Fliegerschäden zerstört und durch die bes
fannten Behelfsfenster ersetzt worden waren ,
heimgesucht und ausgeraubt wurden . Trotz vies
ler Bemühungen der Polizei gelang es lange
Zeit nicht , die Täter zu fassen . Jetzt hatte sich
als Haupttäter der wegen Diebstahls in frühes
ren Jahren schon mehrfach darunter auch mit

Zuchthaus vorbestrafte Anschläger Johann

Meyer vor dem Sondergericht Bremen wegen
Verdunkelungseinbrüche in nicht weniger als
87 zweifellos festgestellten Fällen zu verantwor¬
ten . Als Mittäter in 13 Fällen war der bisher
unbestrafte Schlosser Johannes Feiler betei =
ligt , der sich von M. zur Teilnahme an
nächtlichen Raubzügen hatte überreden lassen .
Die beiden stahlen alles , was sie bekomment

Gemeinschaftsleifer Ding vom Gauamt konnten , ohne Rücksicht darauf , ob ste Verwen

für as Landvolk Oldenburg legte ein von dung dafür hatten oder nicht . Insbesondere ha¬
politischer Leidenschaft getragenes Be - ben sie Tabak und Kolonialwaren . vor allem

tenntnis zu den ewigen Werten des deutschen Spirituosen in großen Mengen ferner Konfet¬
Bauerntums ab , das schon immer und auch für tionswaren aller Art , auch Fotos und Friseurs
alle Zukunft das tragende Fundament un eres artifel , außerdem mehrere wertvolle Rundfunk¬
Reiches sein müsse , solle dessen Führungsgeräte gestohlen . Insgesamt waren ihnen Werte
aufgabe als europäische Mitte zu Recht be - im Betrage von 30000 Reichsmarkin
stehen . Unsere geschichtliche Vergangenheit die Hände gefallen . Der Ausgang des Strafver¬

weise die biologische sowohl wie die charakter - fahrens gegen den Haupttäter Meyer , der sich
liche Führerrolle des Bauerntums innerhalb durch seine Taten selbst außerhalb der Volks¬

unseres Volkes Diefer Krieg gehe in gemeinschaft gestellt hatte . fonnte nicht zweifel¬

feiner legten Konsequenz um das , was die haft sein . Er wurde als Volksschädling und ge¬
besten Deutschen immer und zu allen Zeiten er - fährlicher Gewohnheitsverbrecher zum Tode

Die Verwirklichungsehnten : des verurteilt . Sein Mittäter Feiler erhielt acht

Großdeutschen Reiches auf bäuer Jahre Zuchthaus und Ehrnerlust auf gleiche
Dauer , die wegen Gewohnheitshehlerei mitans

geflagte Ehefrau Meyer drei Jahre Zuchthaus .

Zuchthaus für Schwarzschlachtung

aus .

licher Grundlage .

Vorbildlich für die Volksgesundheit gesorgf
Eheleute Berend Janssen in Eilsum das Molkereiverband für Ostfriesland wurde das Leistungsabzeichen verliehen
Fest der Goldenen Hochzeit feiern .

Pflege deine Volksgasmaske !

: : Die Voltsgasmaste bietet bei Entste¬
hungsbränden oder bei der Bekämpfung von
Phosphorbomben einen guten Atemschutz
gegen Rauch und Qualm . Auch bei Gesteinstaub
kann sie zweckmäßig verwendet werden . Hat
man eine Volksgasmaste nicht zur Hand , läßt
sich auch ein behelfsmäßiger Atemschutz mit
Hilfe eines feuchten Tuches herstellen , den man
sich vor Mund und Nase bindet . Niemals aber

wird ein behelfsmäßiger Atemschutz die Volks
gasmaste ersetzen . Versieh dich deshalb recht¬
zeitig mit einer Boltsgasmaske und behandele
ste pfleglich .

otz. Nicht ungeduldig werden ! Unser Hin¬
weis „Nicht ungeduldig werden" , den wir am
19. November in der Folge 272 veröffentlichten ,
in dem wir einen kleinen Aufschluß über die
große Belastung des Fernamtes in der
heutigen . Zeit gaben , hat uns viele Zuschriften
und viele Anrufe gebracht . Viele Schreiber be¬
stätigen unsere Auffassung, daß wohl die mei
sten Fernsprechteilnehmer , wenn sie eine Vers
bindung mit dem Fernamt wünschen , thre

Wartezeit länger empfinden als sie in Wirf
lichkeit wohl gewartet haben. Nur eine Zu
schrift ist darunter , in der ein Volksgenosse aus
Langeoog nachweisbar anführt , daß er schon
einmal volle acht Minuten gewartet , als er
den Hörer aufgenommen habe . Da wir ja auch
von ganz seltenen Ausnahmen sprachen , wird

dieses Gespräch sicherlichaucheine von den ganzseltenen Ausnahmen gewesen sein .

|

nere des Baues ! fand am Dienstagmorgen
die feierliche Ueberreichung der Urkunde vor

versammelter Betriebsgemeinschaft durch den
Kreisobmann der DAF . Friedrichs statt .
Fahneneinmarsch , Gesang des gutgeschulten
Werfchores , Begrüßung der Versammlung und
ein Kernspruch von Dr. Lev leiteten über zur
Ueberreichung der Urkunde . Der Kreisobmann
fand Worte des Lobes für die Leistungen des
Betriebes .

Der Betriebsführer , Direktor Frei , dankte .
für die Betriebsgemeinschaft und sprach der Ge¬
folgschaft zu der seltenen Auszeichnung seinen
Glückwunsch aus . In längeren Darlegungen
zeigte er den langen Weg auf, wie ein derarti
ges Leistungsabzeichen erworben werden kann .
Gine harte Prüfung des Betriebes gehe der
Verleihung voraus .

otz . Ein Unternehmen , auf das der Gau

Weser -Ems mit höchstem Stolz blicken darf , ist
der ostfriesische Molkereiverband , dem
50 Molkereien angeschlossen sind . Allein schon
das Aeußere des stattlichen Gebäudes wirkt be¬
zwingend , aber man weiß , daß es sich auch um
einen großzügig geleiteten Betrieb handelt , um
einen , der in nationalsozialistischem Sinne als
unbedingt mustergültig gelten darf . So konnte
es nicht fehlen , daß der Molkereiverband Trä¬

ger hoher Auszeichnungen wurde , deren er sich
fortdauernd seit 1938 erfreuen darf . Ihre Reihe
begann in fenem Jahr mit dem Gaudiplom für
hervorragende Leistungen , ihm folgten (1940 )
das Leistungsabzeichen für vorbildliche Heim¬
stätten und Wohnungen in Bronze , das Leis

stungsabzeichen für gleiche Verdienste in Silber
(1942), das Leistungsabzeichen für vorbildliche
Sorge um die Volksgesundheit in Silber (1943).
1941, 1942 und 1943 folgten
einanderfolgenden Jahren
zum Nationalsozialistischen Muster¬

Nun ist dem Betrieb rückwirkend vom 1. März

eine weitere, in ihrer Art höchste Auszeichnung
das Leistungsabzeichen für „ vor

bildliche Sorge um die Volksge :
undheit in Silber " zum zweitenmal

zuteil geworden ! Im festlich geschmückten Sit¬
zungsfaal reizvoll , wie überhaupt das Ingen Abschluß.

betrieb !

Leer

also in drei auf¬
die Ernennung

() Vor dem Sondergericht Bremen hatten
sich wegen Schwarzschlachtung eines 500 Pfund
schweren Rindes der bisher unbestrafte Bauer
Geetamp , der ebenfalls unbestrafte Zim
mermann Schulze und der Dreher Muster ,
gleichfalls bisher unbestraft , zu verantworten .
S. hatte dem Sch . ein Rind für 300 Reichsmark
verkauft , obwohl er genau wußte , daß das Tier
schwarzgeschlachtet werden sollte . Am
Tage nach dem Kauf haben Sch. und M. das
Rind in der Landbude des M. geschlachtet und
das Fleisch in Gläsern und Büchsen eingemacht
und versteckt . Seekamp und Schulze wurden

wegen Kriegswirtschaftsverbrechens zu je zwei

Jahren Zuchthaus, Muſter zu einem Jahr und
sechs Monaten Zuchthaus verurteilt . In der

Urteilsbegündung wurde hervorgehoben, daß
Schwarzschlachtungen jetzt im fünften Kriegs¬

jahre unnachsichtlich und schwer bestraft werden
müßten , weil sie eine Gefährdung der Versor

Mit berechtigter Genug¬

tuung stellte der Redner fest, daß alle getroffe- gung der Allgemeinheit bedeuten.

nen Einrichtungen illusorisch gewesen wären ,

wenn nicht die Gefolgschaft restlos mitarbeiten Vorstellungen veranstalten . Zur Vorführung
interessante Filmspiel Daswürde. Der Führer der Werkschar und des Ge- gelangt das

sundheitstrupps des Unternehmens . Güttler , Ferienkind " , außerdem die Wochenschau .
brachte den Glückwunsch der Belegschaft an den

Betriebsführer und den Stolz aller Mitschaf
fenden über die Auszeichnung zum Ausdruck .

Mit erneutem Gesang des Werkchors ( Flamme
empor" ) , der Führerehrung und den Liedern
der Nation fand die Veranstaltung den würdi¬

Hgn .

otz . Boen : Wildernde Hunde . In der
hiesigen Feldmart streisen seit einigen Tagen
drei wildernde Hunde umher. Es ist Pflicht der
Hundebesitzer, darauf zu achten, daß ihre Tiere
festgelegt werden , bevor sie in der Feldmark
Unheil anrichten

i m
otz. Collinghorst . Gemeinschaftsarbeit . Rundblick über Ostfriesland

Seit einigen Tagen werden hier in Gemein¬
otz . Aurich . Fünfzig Jahre

üblen Folgen . schaftsarbeit die Wege instandgesezt . Täglich

Arbeitern auf den sogenannten Gasteweg Sand Mügge und Sermann Reimers können
wird zur Zeit mit vier Gespannen und einigen Dienste . Die Regierungsoberinspektoren Paul

gefahren .

mitotz . Familienstreit

ließ eine Verhandlung vor dem AmtsgerichtEinen Blick in recht trübe Familienverhältnisse

otz. Füllhalter nur für Berufstätige . Nach Leer tun . Der aus der Untersuchungshaft vor

einer Anweisung der Gruppenarbeitsgemein Sas Briefgeheimnis verlegt zu haben , indem er
geführte K. aus Leer wurde beschuldigt, 1.

schaft Schreib - , Papierwaren , Bürobedarf der Briefe an seine Tochter von ihrem im Felde
Reichsgruppe Handel dürfen Füllhalter stehenden Mann unbefugt öffnete , 2. die Woh
und Tintenschreiber nur noch an Ver nung seiner Tochter ohne Erlaubnis mit einem
braucher veräußert werden , die ste nachweis: Nachschlüssel geöffnet zu haben, 3. seinen
lich zur Ausübung des Berufes benötigen . Der Schwiegerjohn und einen Kriminalbeamten
Verbraucher muß dafür eine Erklärung unter¬
schreiben , in der er erklärt , daß er nicht im Be- schwer beleidigt zu haben , indem er ihnen vor¬

warf , sie hätten den Tod der Tochter des K.

sig eines gebrauchsfähigen Füllhalters oder Tin - verschuldet (die kürzlich freiwillig aus dem
tenschreibers ist, einen solchen aber in seiner Leben schied), und 4. er habe den Schwieger¬
Eigenschaft als Angehöriger dieses oder jenen john mit Erichießen bedroht. Das Gericht ver¬Berufes für berufliche Zwede dringend benötigt . urteilte R. wegen Verlegung des Briefgeheim¬

nisses zu 50 RM . Geldstrafe , wegen der er¬
wähnten Beleidigungen zu vier Monaten
Gefängnis unter Anrechnung der Unter¬
suchungshaft . Von der Anklage des Hausfries
densbruches und der Bedrohung erfolgte Frei¬
spruch . Ein Antrag , den Haftbefehl aufzuheben ,
wurde abgelehnt . Der Angeklagte nahm das
Urteil an .

otz . Abgabe von Hautereme . Die Fachgruppe
Nahrungs - und Genußmittel hat ihre Mitglieds¬
betriebe verpflichtet , soweit sie in ihrem Waren¬
sortiment Haut creme führen , diese nur an 1.
Lazarette , Krankenhäuser und Kliniken , 2. zur
Pflege von Kleinkindern oder 3. an Verbrau¬
cher, die sich als in der Rüstungsindustrie be¬
schäftigt ausweisen können , abzugeben .

Graf Edzard bestellte in Alt - Leer Dachpfannen
Als die Ziegelindustrie hier blühte Die Bausteine der Rathausstraße

otz. Daß das Stadbild von Leer in früheren deren zu unserem Behuse 10 000 bekommen und
Jahrzehnten den Reiz einer großen Anzahl ankaufen und wie teuer das 1000. (Aurich 1593) .
Windmühlen aufwies man zählte mit Säge = Es sind damals drei Pfannenwerke und ein
mühlen , Delmühlen wohl acht bis zehn Müh . Steinwert in Betrieb gewesen , die an der Leda
len , ist wenigstens bei der älteren Genera - zwischen der jetzt in städtischem Besiz befind¬
tion in lebhafter Erinnerung , daß aber sich lichen früher Vischerschen Gärtnerei und der
auch die Ziegelindustrie in unmittelbarer Nähe Esflumer Fähre , ferner im Westerhammrich ,
der Stadt Leer zu einer ziemlichen Bedeutung nahe beim Pintenberge , gelegen haben . In den
entwickelt hatte , dürfte nicht allgemein bekannt erwähnten Renteirechnungen von Leerort fin¬
sein . Wir erfahren darüber aus alten Chroniken den wir unter anderem noch folgende Angaben :
näheres , so auch , wo diese Mühlen standen und . . . Cord Ticheler sall Menne Ticheler Steener
wann sie in Betrieb waren . Das Buch Geverabfolgen to reparieren de Rösters (Feuer
schichte der Ostfriesischen Ziegeleien " von F. W. heerd ) in de Pannenosen und nog 5000 toe dat
Beekmann , 1934 erschienen , berichtet über Hus .
die Ziegelwerfe in Leer wie folgt :

„Auf dem diluvialen Höhenrücken in der
Nähe der Stadt Leer sind vor 300 Jahren zahl¬
reiche Ziegeleien in Betrieb gewesen. Verschie¬
dene davon waren in fürstlichem Besitz, wie aus
der Rentei -Rechnung von Leerort zu ersehen ist .
Unter dem Grafen Edzard ergeht folgender
Befehl an den Amtmann von Leerort : Es ist
hiermit unser gnädigster Befehl , daß Du in dem
Flecken Leer umhörst , ob allda Dachofannen zu

ekommen und wo dieselben also . Solltest Du

1596 . Warf . by myn Gnäd . Heern ' s Tichel¬
wark un Möhlen gelegen (hiermit ist sicher
die 1885 abgebrannte Mühle an der Leerorter

Straße , wovon noch das Mühlenhaus mit der
Jahreszahl 1648, steht) gemeint .

25 Jahre später wird berichtet , das Stein¬
werk und die beiden Pannenwerke stehen ledig ,
wil dazu feine Erde (Ziegelton ) mehr vorhan¬
den " und weiter 1650 das Steen - un die
drei Pannenwerke seien verwüstet " , das eine ist
vor den Kaiserlichen niedergerissen (Einfall des

Weener

Die

otz . Landjahrmädel rüsten zum Abschied . Die
Landjahrmädel werden uns Mitte Dezember
verlassen und in ihre Heimat zurückkehren . Sie
bereiten eine Abschiedsfeier vor.
Landjahrmädel, die größtenteils aus dem Eifel
gebiet stammen , waren bei Bauern eingesetzt ,
auch halsen fie fleißig mit bei der Erbsen- und
Bohnenernte. Die letzten Wochen dienen der
Schulung im Lager . Auch betätigen die Mädel
sich mit Werkarbeiten , sie fertigen Binienschuhe
für Verwundete an und Spielzeuge für Sol
datenkinder . Schöne Sachen , wie Decken ,
Kissen usw . , werden auch auf dem Webstuhl
hergestellt .

otz . Wymeer . Filmvorführung . Der
Gaufilmwagen tommt in unser Dorf und wird
am Freitagabend im Saale von H. Müller zwei

Generals Lamboi ) . Außer diesen , an der Ems
belegenen Werken finden wir drei an der Leda ,
und zwar das eine oben an den „Sandbergen ",
wo auch drei Sägemühlen lagen . 1792 erbaut
von Gerd Blikslager . Eine Ziegelei . lag auf
der Wörde . . . „, 1597 staande en Tichelwark op
de Wöerde an de Leda mit en Ende op de Gemse"
(Leda ) L. C. Protoc . 1597) . Diese lieferte auch
Steine zum Rathausbau in Emden .
dritte Ziegelei hatte 1629 Joost Saanen in
Besik : Tichelwert an Leta -Dever ( Ufer ) .

Eine

Ete

Aus unserer Zeit waren Ende des vorigen
Jahrhunderts zwet städtische Ziegeleien auf der
Nesse in Betrieb , die um 1900 eingingen .
was außerhalb des Weichbildes der Stadt
am jenseitigen Ledaufer lagen zwei Ziegeleien
von A. Boekhoff - Befers , Esclum und
3derhoff - Bissering , Klein -Muhde ,

die noch Ende des vorigen Jahrhunderts in Be¬
trieb waren , dann aber unter Konkurrenz der

damals aufkommenden Ringofenziegeleien zu¬
grunde gingen ."

Was heute noch an die einst blühende Rie =

gelindustrie Leers erinnert , sind die alten Häu¬
ser an der Rathausstraße , die von den damals

im sog. Klosterformat gebrannten Steinen er¬
baut wurden . Diese haben die Jahrhunderte
überdauert und werden wohl auch noch meitere
fiberdauern . Ein Beweis dafür , daß die Leerer
Erzeugnisse gut waren .

zeit bei der Regierung in Aurich zurückblicken .
Beide traten am gleichen Tage vor fünfzig
Jahren als Zivilsupernumerare in die Verwal¬

tung der Regierung ein und haben treu und
brav ein halbes Jahrhundert hierselbst ihren
Dienst versehen. Aus Anlaß des Doppeljubi¬

gebäude ein Betriebsappel statt , in dem die
läums findet heute vormittag im Regierungs¬

beiden Jubilare durch den Behördenleiter , Re¬

gierungspräsidenten Dr. Lambert , besons
ders geehrt werden .

otz . Aurich . Treue im Dienst . Gestern

Kohlmann in Aurich seinen 70. Geburts
konnte Regierungsoberbuchhalter Johann

tag begehen . Vor einigen Wochen konnte er be

reits sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum feis
ern und war an diesem Tage der Mittelpunkt
zahlreicher Ehrungen . Zu seinem 70. Geburts¬
tage Sprachen ihm der Regierungspräsident und
die Beamten der Regierung ihre Glückwünsche
aus .

otz . Südvictorbur . Feuer durch einen
unvorschriftsmßigen Räucher =
schrank . Im Hause der Geschwister Janssen
entstand durch einen unvorschriftsmäßigen
Räucherschrank ein Brand , der jedoch gelöscht
werden konnte , bevor er größere Ausmaße an¬
nehmen konnte . Es wird bei dieser Gelegenheit

angeschlossen sein müssen und die Rohre nicht
darauf hingewiesen , daß Räucherschränke richtig

einfach durch die Holzverschalung geführt wer
den dürfen .

Leer .

Unter dem Hoheitsadler

Motorsportgefolgschaft 1/881 . Sonntag 9. 55
Uhr alle Sitlerjungen , die im Beits eines Führer¬
fcheines find , vor dem Rathaus zum Vortrag .
Fliegergefolgidhaft 1/381 Freitag 20 lthr beide
Scharen beim Heim . Fabrisiusstraße . Gebasteltes
Spielzeug mitbringen . - ähnlein 2a / 381 . Montag
17 1hr Führerschaft brim Seim ., Shulein 3.

SonnabendHeute 19 1hr Bastelgruppe Heim .
15 Uhr Jungzüge 2 und 3 Hitler - Jugend - Heim .
Sonnabend 19 ir Bastelgruppe Sitler - Jugend¬
Heim . Gebasteltes Spielzena bei den Jungen
schaftsführern abgeben . Jugendgrurve der NS . ¬
Frauenschaft / Deutsches Frauenwert . Montag
basteln wir wieder in der Kreisfrauenschafts¬
leitung Leer . Straße der A. Rungmädel¬
gruppe 3. Heute 14. 30 Uhr Werffchar beim Heim .

Gefalafchaft 4/381 . Seisfelde . Heute 20 116 ge
famte Gefolgschaft bei der Schule . Susmets uits
bringen . Gefolaichaft 9/381 . ledsmeer - Steen¬
felde . Sonntag 9. 80 1hr Spor pink in lochs .
meer .

Es wird verduntelt von 16 . 15 bis 7. 30 Uhr



, , Nach bisherigen Meldungen .
Wie werden Flugzeug abschüsse gezählt ? - Die Arbeit der Bergungskommandos

PK . Im Wehrmachtbericht wird die Ab - | verbrennen noch so völlig verschmoren oder
Schußmeldung von Terrorbombern oft ein - schmeizen können , daß sie absolut nicht mehr
geschränkt mit der Feststellung : „ Nach bis zu erkennen sind , muß aus diesen wenigen
herigen Meldungen . . ." , die im Augenblick Teilen das Flugzeug identifiziert werden . Biel¬
etwas erstaunlich wirken mag , wenn man sich leicht ist irgendein Profil erhalten geblieben ,
die Schnelligkeit und Genauigkeit unseres dem der erfahrene Techniker ohne weiteres
modernen Meldewesens mit Funk , Fernsprecher ansehen kann , woher es stammt , bei welcher
und Fernschreiber vor Augen hält , das in Flugzeugtype es Verwendung findet , oder er
Minuten - , ja Sekundenschnelle über Tausende findet eine Nietung , die bei den verschiedenen
von Kilometer hinweg funktioniert . Erst wenn Typen verschieden ist , und ersieht aus ihr , um
man bedenkt , welche Summe an Arbeit und welches Flugzeug es sich handelt . Aus solchen
genauester Beweisführung vor Abschlußmeldung Erfahrungen und den Unterlagen , die sich im
und OKW . - Bericht geschaltet ist , wird einem
diese Feststellung restlos flar .

Es ist keineswegs so , daß die Meldung eines
Abschusses durch den Tag - oder Nachtjäger schon
genügt als Unterlage für die Zusammenstellung
des ŎKW . - Berichtes . Die Zahlen , die dort ge =
nannt werden , müssen so hieb - und stichfest sein ,
daß an ihnen niemals gedeutelt werden kann .
Deshalb laufen hier zwei völlig verschiedene
Meldegänge nebeneinander , deren einer die
Bestätigung des anderen erbringt .

Der Jäger , sowohl der Tag - als auch Nacht¬
jäger , meldet zunächst nur den , ,wahrscheinlichen
Abschuß " einer Boeing . Diese Meldung enthält
die Zeit der Feindfühlung und die Abschußzeit ,
dazu selbstverständlich den Abschußort und das
Planquadrat der Landkarte , in dem dieser Ort
liegt . Diese „ Sofortmeldung " geht auf schnell¬
stem Wege zum I c . Damit ist zunächst ein vor¬
läufiger Ueberblick über die Abschußzahlen ge =
geben . Diese Meldungen müssen sich am Ende
Secken mit den sogenannten „Anfaß -Berichten "
des zweiten Meldeganges , der von einer völlig
anderen Seite her erfolgt .

Wenn ein Feindflugzeug abgeschossen ist , muß
es unten auf der Erde zu finden sein . Es muß
auch dann noch zu finden sein , wenn es infolge
der Explosion seiner Bombenlast noch in der
Lust restlos abmontiert hat . Hier seht die Arbeit
der Bergungskommandos ein . Zuerst einmal ist
aus der Fülle der fernmündlichen Meldungen
herauszuschälen , wo abgeschossene Feindmaschi¬
nen liegen , und wo nur Einzelteile nieder¬
gegangen sind . Denn die beobachtende Polizei¬
behörde , der Posten eines Truppenteiles oder
sonst eine Stelle , die brennende Teile aus dem
Himmel fallen sieht , kann im Augenblick der
Beobachtung nur in den seltensten Fällen genau
feststellen , um welches Objekt es sich dabei
handelt . Es wird lediglich die Beobachtung dem
nächsten Fliegerhorst gemeldet , von dort aus
wird dann das Bergungskommando zu den
einzelnen Aufschlagorten entsandt .

Seine erste Aufgabe ist es dann , den , , Bruch "
typenmäßig festzulegen . Schon das stößt mit¬
unter auf Schwierigkeiten . Es gibt Gegenden
in Deutschland , über denen schon hunderte
feindlicher Maschinen abgeschossen worden sind .
Dort sind die Männer der Bergungskommandos
und besonders natürlich die Technischen Leiter
der Werften zu geübten Praktikern geworden .
Es gibt aber auch Gegenden , in denen vorher
noch nie ein Feindflugzeug abgestürzt ist . Dort
hat niemand Gelegenheit gehabt , sich alle jene
fleinen und kleinsten Kniffe und Erfahrungen
anzueignen , ohne die alle Theorie niemals zum
Ziele kommen kann . Solch ein Bruch bleibt
dann mitunter einige Tage liegen , bis ein ge¬
übter Praktiker herbeigeholt ist , der ihn , ,an¬
faßt " . Für den OKW . - Bericht des folgenden
Tages fällt er aus . Er gehört zu jenen Ab¬
schüssen , die erst später genannt werden können .

In solchen Fällen handelt es sich zumeist
um Terrorbomber , die restlos verbrannt sind .
Hier ist die Feststellung natürlich auch für den
geübten Praktiker nicht immer leicht . Da es
aber an jedem Flugzeug Teile gibt , die weder

Beinz Storm rettet

den SUEZ - KANAL
ROMAN VON ALEXANDER THAYER

18) 3afya entnahm einem Wandschrank eine Kri¬
stallschale, die mit großen Schokoladebonbons
gefüllt war , und schob sie ihr hin . Sie war
schon in Versuchung , von dem angebotenen Kon¬
fekt zu nehmen, als sie sich eines Besseren be¬
sann. Geschichten von Bonbons fielen ihr ein,nach deren Genuß man einschlief. Sie vergaß
nicht , daß sie im Orient war .

, , Ich danke sehr " , wehrte sie ab . „ Ich nehme
fein Konfekt vor dem Abendessen . "

3afya trat jegt näher heran . Seine Blicke
ließen nicht von ihr .

, ,Sören Sie mich einmal in Ruhe an , Miß
Oswald . Wir wollen einmal offen und ehrlich
miteinander reden . Ich habe viel an Ihnen gut
zu machen . Ich weiß das . Ich will nicht , daß
Sie schlecht von mir denken . Ich bin nicht
schlecht, ich bin nur anders als Ihr Europäer .
Rönnen Sie mir es als Schuld anrechnen, daßich Sie liebe ? "

Inge lehnte sich zurück . Sie schloß für eine
Sekunde die Augen . Jezt nur die Nerven und
die Haltung bewahren , sagte sie sich. Dann
blidte sie zafya fühl an. Das tut mir außer
ordentlich leid , Mr . Zafya ."

„ Das soll Ihnen nicht leid tun . Sie sind
meinem Leben notwendig geworden , Sie sind
eine Frau , die ich über alle anderen Frauen der
Welt stelle . Es soll Ihnen nicht , leid tun , daß
Sie einen Menschen gefunden haben , der bereit

ist, sein Leben Ihnen zu Füßen zu legen . Sein
Haus , sein Bermögen , seine Perlen und
Diamanten . Ich bin reich , Miß Oswald und ich
bin Witwer . Ich lebe einsam 66

„ Ich habe gehört , daß diese Villa hier einen
ganzen Harem beherbergt , " spottete Inge .

Zafya sah sie mit zorngerötetem Gesicht an .
„ Einige junge Dienerinnen sie ver =

gessen , daß ich von Liebe spreche , " wieder
holte er .

Laufe der Zeit aus ihnen ergeben haben , müssen | Postenablösung unterm Sowjetpanzer
auch jene Bomber rekonstruiert werden , die
schon in der Luft zerplazt sind und in un¬
gezählten Teilen über viele Kilometer verstreut
vom Himmel regnen . Einzelteile mit besonders
charakteristischen Merkmolen , Profilen , Nie¬
tungen und dergleichen mehr , müssen bei allen
diesen Teilen zusammenpassen . Auch die Moto¬
ren geben selbstverständlich gute Auskünfte ,
wenn sie nicht total verschmort sind . Für jeden
Bruch entsteht so der Anfaßbericht " , der auf
raschestem Wege weitergemeldet wird .

Alle Abschußmeldungen , die durch solche An¬
faßberichte bestätigt worden sind , werden dann
dem Lw . - Führungsstab gemeldet und finden
dort für den OKW . -Bericht Verwendung .

Kriegsbericher Karl Heinz Fckert .

Geleitzugsicherung an der Eismeerfront

Ständig ist dieser mit wichtigem Nachschub für die deutschen Soldaten an der Eismeer¬
front schwerbeladene Geleitzug auf seinem langen Weg durch Verbände der Luftwaffe ge¬
sichert . PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Antonowitz ( Atl . )

Im Gegenangriff überrannt

Panzer sind über die sowjetischen Stellungen hinweggebraust . Durch ihr . vernichtendes
Feuer wurde die Widerstandskraft der sowjetischen Schützen zermürbt . Sie kommen aus
ihren Schützenlöchern heraus und geben sich gefangen .

PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Friedmann ( Atl . )

rauchte , eine Zigarette aus der silbernen Schale ,
die auf dem Tische stand .

Zafya antwortete nicht sofort . Im Westen
zog die scheidende Sonne ihre Purpurschleier
über Port Said . Die Dämmerung war rasch
heraufgekommen , mit den ersten Sternen blik

ten gleichzeitig die roten und grünen Signal¬
lichter auf dem Gebäude der Suezkanalgesell¬
schaft auf , die man vom Arbeitszimmer Zafyas
aus sehen konnte . Da brach seine Stimme das

Schweigen. Niemals zuvor war ihm die Blässe

fast grünblau schimmerte, so aufgefallen, wie in
ihrer weißen Haut , durch die das zarte Geäder

diesem Augenblicke. Er hätte alles in diesem
Augenblicke gegeben für ihre Liebe .

Es soll mehr sein als ein Heiratsantrag ,"
flüsterte er .
nicht viel mehr als die erste Dienerin des Hau¬

, , Viel mehr . Eine Frau ist uns

ses . Sie sollen mehr sein , Inge ! Sie sollen Ge¬
bieterin und Herrin sein , alle Schäße will ich
Ihnen zu Füßen legen. Ich bin reich, unermeß¬
lich reich , ich besike mehr an Gütern und Edel¬steinen als die reichsten Engländer . Ich habe
Anwesen in Abessinien , in Siam und in Afgha
nistan , für mich ziehen Kamelkarawanen durch
Arabien, suchen im Kongo braune Jäger das
weiße Elfenbein ."

Inge sah ihn erschrocken an . Seine Worte
flangen echt, wahr . Als er ihre großen wun¬
derbaren Augen auf sich gerichtet sah, meinte
er auf Grund dieser Augen nichts anderes lesen
zu können als einen verhaltenen Schmerz, derihr Geheimnis war .

Ein Frösteln überlief Inge . Es war falsch von
ihr , ihn reden zu lassen , dachte sie.

Da fühlte sie seine Arme an ihren Schultern .
Er versuchte , sie an sich zu ziehen , sie sah das
Brennen in diesen Augen , die jetzt groß und
herrisch waren . Sie versuchte , sich aus der Um¬
armung zu befreien , eine Weile standen sie sich
gegenüber , Inge stemmte sich mit ihren Armen
gegen seine heftig atmende Brust Am Schreib¬
fisch polterte eine Vase zu Boden , die Pläne
rollten zur Erde , Inge sah die Zeilen eines
Briefes vor ihren Augen flimmern las
einzelne Worte , während sie sich zu befreien
suchte . Der Schreckt und die Angst , die aus die
sem Briefe auf sie übersprangen , verhundert
fachten ihre Kräfte . Mit einem Stoß hatte sie
sich freigemacht .

Inges Hand tastete nach ihrem Sandtäsch¬
chen , das an ihrem Arme hin . Für alle Fälle
hatte sie ihren kleinen Browning zu sich ge¬
steckt . Sie sah in dem Weiß seiner Augen kleine
zote Fleckchen . Was ist mit Storm ? Sprechen Sie !" schrie

„ Soll das ein Heiratsantrag fein ? " fragte e 3afya an . Ich will wissen , was Ihr mit
Sage fura Sie nahm , obwohl s font nit | Storm vorhab

Als Zafya diesen Namen hörte , verwandelte
sich sein Gesicht . Inge hätte nie gedacht , daß
Wut ein Menschenantlig derart verändern
könnte . Die Adern traten aus der Haut her
vor , er zeigte die Zähne . Ein Raubtier¬

gebiß .
,Storm

schönes Kind !"
•

-

zittern Sie um Storm , mein

BInge spürte den Haß , mit dem er diesen Na¬
men aussprach . „ Wissen Sie , daß Ihre Anteil¬
nahme für Storm sein Todesurteil sein

Blut wieder in sein bleiches Gesicht zurückfloß .
könnte !" sagte er leidenschaftlich , während das

Inge sah sofort ein , welchen Fehler sie ge¬
macht hatte . Welchen furchtbaren Fehler ; die¬
sem Manne gegenüber ihre Gefühle für Storm
gezeigt zu haben . Sie versuchte zu lachen .

ein wenig zu eifersüchtig ," lächelte sie mit blas¬
„ Ich glaube , als Ehegatte wären Sie mir

sen Lippen .
vollständig beruhigt sein. Ich interessiere mich

„ In dieser Hinsicht können Sie

für Storm als Mann nicht im geringsten . Ichhabe ganz anderes Interesse an ihm . Ich habe
von Mr. Raffins Auftrag , ihn zu beobachten ."

fallen. Sie zwang sich, gelassen zur erscheinen.
Sie ließ sich erschöpft in den breiten Sessel

Ruhig legte sie ein Bein über das andere und
zündete sich noch eine Zigarette an .

3afya verfolgte jede ihrer Bewegungen . Er
studierte sie gewissermaßen. Frauen reizten ihn ,
solange er sie nicht ergründet hatte . Und wäh¬
rend er sie ergründete, genoß er sie. In den
Augen dieses Mädchens blizte manchmal ver¬
räterisch etwas auf , was die Lösung dieses Rät¬
sels nicht leicht zu machen schien .

Er nahm den Brief vom Schreibtisch und
riß ihn in Stücke . Dann warf er sie in den
hohen Elefantenfuß , der ihm als Papierkorb
diente . Zafya dachte an alle Frauen , die ihm
nahe gestanden . Keine , die es mit Inge hätte
aufnehmen können an allem , was untäuflicher
und unveräußerlicher Besiz ist am Weibe , an
Jugend , Kraft und Schönheit . Daß sie ihn jekt
nicht mit schweigender Verachtung strafte , weďte
in ihm neue Hoffnung .

"

Vielleicht habe ich Ihren Ausruf falsch
verstanden ," lenkte er ein . Ich sehe , daß Sie
nicht mehr so abweisend sind wie einst .

„ Ich liebe keine Gewalt !" Inge hatte die
Sicherheit wiedergewonnen . „Ich glaube , daß ein
Mann durch werbende Freundschaft die Seele
und das Herz einer Frau viel leichter gewinnen
fann auch Sie , Mr . Zafya . "

Bei einem der letzten Angriffe der Bolsche¬
wisten blieb dicht vor dem Graben der Kom¬

panie ein Sowjetpanzer liegen , der sofort in
das Stellungssystem einbezogen und als vor¬
geschobener Beobachtungsstand eingerichtet
wurde . Durch den Sehschlitz des Panzers
werden ständig die feindlichen Bewegungen
überwacht .

PK . - Aufn . : - Kriegsber . Blaurock ( PBZ . ) ,

Die Hamburger helfen sich

otz . Die Beschaffung von Wohnraum ist die
vordringlichste Frage in dem durch den britischen
Bombenterror schwergetroffenen Hamburg .
Die Zerstörung namhafter Teile der Wohn¬
viertel der Millionenstadt hat das Zusammens
rücken in , den erhaltengebliebenen Bezirken not¬
wendig gemacht . Doch ist damit , vor allem zum
bevorstehenden Winter , das Problem der Unters
bringung der Menschen nicht gelöst , so daß
Partei und Staat ihre Aufmerksamkeit auf be =
helfsmäßigen Wohnraum richten , um
die dringlichsten Anforderungen zu bewältigen .
In starkem Maße jedoch ist die Bevölkerung
Hamburgs zur Selbsthilfe geschritten . Der
Eigenbau wird in größtmöglichem Umfange ges
fördert , und alle Instanzen wetteifern , den
Wiederaufbau in eigener Regie anzufurbeln .

Ein Beispiel vorbildlicher Gemeinschaftss
arbeit wird zur Zeit von einer Ortsgruppe in
den Außenbezirken der Stadt geboten . Unter
der Führung des Ortsgruppenleiters haben
nahezu alle männlichen Einwohner des Orts =
gruppenbereiches , auch die Angehörigen der
Hitler -Jugend , mit dem Bau von Behelfswoh¬
nungen angefangen . In dem Bezirk ansässige
Architekten und Handwerker geben die nots
wendigen technischen Unterweisungen und übers
wachen die Arbeiten . Gearbeitet wird am Sonn
abendnachmittag in einer Schicht , am Sonntag
in zwei Schichten . Notwendige Vorarbeiten
werden in den Abendstunden der Woche ers
ledigt . Lastfahrzeuge stellen Einwohner des Bes
zirks unentgeltlich . Die Materialbeschaffung ist
insofern erleichtert , als alle Mauersteine und
auch Holz aus zerstörten Häusern geborgen
werden können , was gleichzeitig wieder eine
Entlastung der Industrie bedeutet . Die Klein¬
häuser , von denen im ersten Bauabschnitt huns
dert Stück hergestellt werden sollen , enthalten
eine Wohnküche , ein Schlafzimmer und Neben¬
gelasse . Außerdem gehören zu jedem Hause 250
Quadratmeter Gartenland . Auch wird die Mög
lichkeit zur Kleintierhaltung geschaffen .

Sie beobachtete die Wirkung ihrer Worte .
Sie blieb nicht aus . Er wurde demütig wie ein
Hund , den man gescholten hatte . Die Regungen
seiner zwiespältigen Mischlingsseele schlugen
ins Gegenteil um .

„ Ich will Ihr Sklave sein , wenn Sie mir
schwören , daß Sie keinem anderen Manne an¬
gehören ," bettelte er .

,,Diesen Schwur kann ich Ihnen leisten ," Inge
strich sich das zerraufte Haar aus der Stirne .

Viel wichtiger als Storm ist mir augenblicklich

sich zu diesen Dingen her ? Sie , der reiche und
Ihr Verhältnis zu Raffins , warum geben Sie

mächtige Zafya . Eine Spielpuppe in der Hand
Raffins ! Ah

Es lag soviel Nichtachtung des Engländers
in ihren gut gewählten Worten , daß er seiner

Wut freien Lauf ließ .
, ,Sagen Sie das nicht , Inge ." Sie zuckte zus

sie ließ es sich ruhig gefallen .
sammen , als er sie beim Vornamen nannte . Aber

wird geschoben. Alle glauben sie, daß man einen
Dieser Mr . Raffins glaubt zu schieben und

Zafya für ein paar lumpige tausend Pfund kaus

spiele mein eigenes Spiel mit Raftins Plänen."
fen könne . Sie alle täuschen sich, Miz Inge . Ich

, ,Sie werden also nicht ausgeführt ? " fragte
Inge . In ihrer Stimme lag Gleichgültigkeit ,
als ginge sie das ganze nur wenig an . Sie sind
ia doch nur ein kleines Geschöpf, daß aus der
Sand Englands ißt ." Sie fühlte , daß er nichts
weniger vertrug als vor ihr minderwertig zu
erscheinen . Ich achte nur Männer , die Herren
sind ."

„ Ich werde Herr und Meister über sie alle
sein !" rief er Die Adern traten an seinem
Kopf wieder hervor . Freilich werden die Pläne
ausgeführt . Die „ Chatam " wird in die Luft
fliegen . Die Welt wird aufhorchen . . .
Dann werde ich zur Stelle sein , ich mit meinen
Sintermännern , mit meinen Millionen . Und

ich werde die Aktien kaufen Werde sie ihnen

abjagen , den edlen Lords von England . Vers
stehen Sie jetzt , daß ich keine Spielpuppe bin
in der Hand Ihres großschnäuzigen Raftins ."

Inge schwindelte es . Die Größe des ges
planten Verbrechens kam ihr bei den Worten
3afyas erst ganz zum Bewußtsein . Ihr schaus
derte es . Welche Komödie mußte sie spielen !
Sie wollte Storm retten , sie nahm alles auf
sich , sie kam diesem widerlichen Frauenjäge
entgegen , alles für Heinz .

(Fortsetzung folgt .
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